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Sauerei der Woche: Aufschnitt ................................................... 100 g 0,69 €

Metzgerei Christ 35315 Homberg, Ober-Ofleiden, Tel. (06633) 233
www.lieblingsmetzgerei.de

Sauerei der Woche: Schinkenspeck ........................................... 100 g 1,19 €

Angebote vom 24.6. bis 6.7.2013
Aufschnitt
gemischt ............................................. 100 g 0,69 €
Fleischwurst
prämiert .............................................. 100 g 0,59 €

Bauchscheiben
Natur und gewürzt ............................... 100 g 0,49 €
Kammkotelett
durchwachsen ..................................... 100 g 0,49 €

Unser Rindfleisch ist diese Woche vom Landwirt Müller aus Nieder-Ofleiden!
Beste Qualität aus eigener Schlachtung - vom Bauer um die Ecke

Hauptgeschäft Filiale Homberg/Ohm Filiale Nieder-Gemünden im tegut
Ober-Ofleiden im Ohmcenter in der Frankfurter Straße 34 % 0 66 34 / 91 87 26
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Veranstaltungen Homberg (Ohm)
Datum, Ort, Veranstaltung
05.07.13 Kommersabend mit Tanz

Burschenschaft Nieder-Ofleiden
20:00 Uhr Festzelt Sporthalle Nieder-Ofleiden
06.07.13 Bauernmarkt

Stadt Homberg (Ohm)
06.07.13 Burschenschaftstreffen

Burschenschaft Nieder-Ofleiden
20:00 Uhr Festzelt Sporthalle Nieder-Ofleiden
07.07.13 Tagesfahrt

Heimatkundlicher Kreis Ober-Ofleiden

07.07.13 Zeltgottesdienst mit anschl. Früh-
schoppen
Burschenschaft Nieder-Ofleiden

11:00 Uhr Festzelt Sporthalle Nieder-Ofleiden
08.07.13 Fahrt nach Bad Hersfeld

Homberger Hausfrauenverein e. V.
18:00 Uhr Abfahrt Fa. Ebke
10.07.13 Ferienspiele

Homberger Hausfrauenverein e. V.
9:30 Uhr Am Marktbrunnen/Rathaus
10.07.13 Blutspende

DRK Homberg (Ohm)
15:45 -
20:00 Uhr Stadthalle Homberg (Ohm)

Veranstaltungen Amöneburg
Datum, Ort, Veranstaltung

07.07.,
Mardorf, Kellmarkstraße
Einweihung des Mehrgenerationenplatzes,
Stadt Amöneburg, Junge Familien Mardorf e.V.
und Seniorenbeirat
07.07.,
Festplatz Amöneburg
Schlossfestspiele, ABBA-Konzert

08.07.,
Schwesternhaus Mardorf
Rentenberatung

09.07. bis 14.07.2013,
Sportplatz Roßdorf
Rhiel-Cup, Sportverein Roßdorf
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Sitzung der Kommission
zur Förderung des Tourismus

in Homberg (Ohm)
Die nächste Sitzung der Kommission zur Förderung des Tourismus in
Homberg (Ohm)
findet am

Mittwoch, den 03. Juli 2013, um 19.30 Uhr
in der Gaststätte „Jakob“, in Dannenrod

statt.
Tagesordnung:
1. Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung
2. Tourismuskonzept
3. Verschiedenes
Homberg (Ohm), 03. Juli 2013

Magistrat der Stadt
Homberg (Ohm)

gez.: Matthias Dörr
(Kommissionsvorsitzender)

Einladung zur 13. Sitzung
des Ortsbeirates Burg-Gemünden

Die Mitglieder des Ortsbeirates Burg-Gemünden, die Mitglieder des
Gemeindevorstandes, der Vorsitzende der Gemeindevertretung sowie
die Gemeindevertreter/Innen des Ortsteils Burg-Gemünden werden hier-
mit zu einer öffentlichen Sitzung des Ortsbeirates Burg-Gemünden am

Dienstag, den 9. Juli 2013 um 19:30 Uhr
Treffpunkt: Am Friedhof

eingeladen.
Tagesordnung:
Drucksachennr. TOP
13.13. OB2.1 Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der ordnungs-

gemäßen Ladung und Beschlussfähigkeit
13.13.OB2.2 Wasserbecken im oberen Teil des Friedhofs
13.13.OB2.3 Mauer am Backhaus
13.13.OB2.4 Verschiedenes
Gemünden (Felda), den 19. Juni 2013

gez. Wittchen, Ortsvorsteher

Wichtige Telefonnummern für Sie!
Notruf

Notruf/Polizei 110
Notruf/Feuerwehr und Unfallrettung 112
Rettungsdienst 06641/19222
Polizeistation Alsfeld 06631/9740

Achtung!
Notruf/Feuerwehr und Unfallrettung
für Stadtteil Nieder-Ofleiden 06641/19222

Publikumszeiten der Stadtverwaltung
Montag bis Freitag von 08.30 bis 12.00 Uhr
Montag von 14.00 bis 18.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Sprechstunden des Bürgermeisters
nach Vereinbarung

Internet
Homepage www.homberg.de

zentrale E-Mail stadt@homberg.de

Telefonanschlüsse
Vorwahl: 06633

Stadtverwaltung, Zentrale 184-0
Telefax Hauptverwaltung 184-50
Telefax Bau-/Finanzverwaltung 184-49
Telefax Zulassungsstelle 84-47
Telefax Bauhof 9110456
Telefax Feuerwehr 64149
Telefax Kläranlage 06429/8290909
Telefax KiTa Hochstraße 5558
Telefax Schwimmbad 642305

Der Bürgermeister
Herr Bürgermeister Prof. Béla Dören
Sekretariat, Ohmtal-Bote:
Frau Gumpert / Frau Deeg 184-21
Frau Heidt-Kobek 184-23
E-Mail: rund@homberg.de

Tourist-Info
Frau Ute Schneider
Marktplatz 1 184-43

Hauptverwaltung
Amtsleiter, Ordnungs- und Standesamt:
Herr Haumann 184-24
Gewerbe- und Standesamt:
Herr Dluzenski 184-25
Pass-, Meldewesen, Fundbüro:
Herr Böcher, Frau Klaper 184-29/26
Personalwesen:
Frau Nierichlo 184-27
Frau Jarkow 184-28
Frau Opper 184-51

Zulassungsstelle
Frau Claar/Frau Kraft 184-48

Finanzverwaltung
Amtsleiterin: Frau Hisserich 184-34
Stadtkasse: Frau Weber, Frau Reiß 184-39/35
Rechnungswesen: Fr. Myska 184-37
Steueramt: Herr Schmitt 184-36

Bauverwaltung
Amtsleiter, Tiefbau, Wasser- und
Abwasserversorgung: Herr Rühl 184-32
Hochbau, Baurechtliche Stellungnahmen: Herr Tost 184-30
Friedhofswesen, Verwaltung städtischer
Gebäude: Herr Strauch 184-31
Liegenschaften/Marktwesen:
Frau Seibert/Frau Kraft/ 184-46/44
Bauhof 9110455
Mo. - Do. 07.00 - 16.00 Uhr
Fr. 07.00 - 12.00 Uhr
Bereitschaftsdienst Wasserversorgung 0162/8279451

Kindergärten
Integrative Kindertagesstätte Hochstraße 5551
Kiga Friedrichstraße/städt. Krabbelgruppe 5537
Kindergarten Büßfeld 5586
Kindergarten Nieder-Ofleiden 06429/7126
Ev. Kindergarten Maulbach 1568
Koordinationsstelle Kindertagespflege 06641/977-420

Sonstige Einrichtungen
Feuerwehrstützpunkt: Herr P. Pfeil 212
Kläranlage 06429/495
Schwimmbad 9110040
Stadthalle 1218
Diakoniestation Ohm/Felda 06400/90243
Familienzentrum 3959805

Ortsvorsteher/innen
Appenrod - Herr Fleischhauer 5577
Bleidenrod - Herr Widauer 06634/295
Büßfeld - Herr Beyer 7456
Dannenrod - Frau Süßmann 911820
Deckenbach - Herr Becker 919175
Erbenhausen - Herr Österreich 06635/961013
Gontershausen - Herr Köhler 292
Haarhausen - Herr Völlinger 1321
Höingen - Herr Gemmer 7122
Homberg - Herr Christ 1634
Maulbach - Herr Schlosser, stellv. OV 6158
Nieder-Ofleiden - Herr Böttner 06429/6398
Ober-Ofleiden - Frau Feyh 5234
Schadenbach - Herr Scholl 7185

Schulen
Grundschule Homberg 814
Grundschule Homberg, Außenstelle 382
Gesamtschule Ohmtal 5075

Bekanntmachungen



Ohmtal-Bote - 5 - Nr. 27/2013

Ortsgericht III
OG-Vorsteher Willy Schäfer
Homberg-Büßfeld, Bleidenröder Straße 15 75 22
zuständig für die Stadtteile:
Deckenbach, Höingen, Schadenbach, Büßfeld, Bleidenrod

Ortsgericht IV
OG-Vorsteher Gerhard Kuntz
Homberg/Ober-Ofleiden, Tannenweg 17 51 46
zuständig für die Stadtteile:
Ober-Ofleiden, Gontershausen, Haarhausen, Nieder-Ofleiden

Schiedsmann
Klaus Pfeil, Marktstr. 23
(im Verwaltungsgebäude gegenüber dem Rathaus)
Termine nur nach tel. Vereinbarung unter: 06633/7396

Öffnungszeiten des Museums Homberg
Brauhausgasse

Tel. 06633/7505
Sonntags 15.00 bis 17.00 Uhr
oder nach Vereinbarung unter 06633/184-31 oder 240

Spiel- und Lernstube Homberg für Kinder von 6 bis 12 Jahren
Dienstag und Donnerstag 14.30 bis 17.00 Uhr
Stadtteil Ober-Ofleiden, Welckerstr. 1
(in den Ferien und an Feiertagen geschlossen)

Öffnungszeiten der Bibliothek
(Gesamtschule)
Dienstag von 15.30 bis 19.00 Uhr
Freitag von 15.00 bis 17.30 Uhr

Rentenberatung
Sprechtage des Versichertenältesten der Deutschen Rentenversi-
cherung, Jürgen Klein
Jeden ersten und dritten Dienstag im Monat von 13 bis 17 Uhr, Markt-
straße 23 (Verwaltungsgebäude gegenüber dem Rathaus)
Terminvereinbarung telefonisch unter (06630) 298 oder kleinmeiches@
web.de
Ständiger Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung in Mar-
burg, Softwarecenter 5 a (alte Jägerkaserne)
Terminvereinbarung unter (06421) 8041000.

Öffnungszeiten
des Freibades der Stadt Homberg (Ohm)

Montag 10:00 - 20:00 Uhr
Dienstag und Donnerstag 12:00 - 20:00 Uhr
Mittwoch, Freitag, 09:00 - 20:00 Uhr
Samstag und Sonntag
Frühschwimmen:
Mittwoch und Freitag 07:00 - 9:00 Uhr
Feiertage:
Montag 10:00 - 20:00 Uhr
Dienstag - Sonntag 09:00 - 20:00 Uhr
Das Freibad ist bei jeder Wetterlage geöffnet.
Entsprechende Auskünfte sind auch unter der Telefonnummer 06633 /
9110040 zu erfahren.

Liebe Badegäste,
durch Erkrankung eines Schwimmmeisters wird es in den nächsten
Tagen zu Beeinträchtigungen des Badebetriebs kommen. Die Verwal-
tung ist bemüht kurzfristig eine Ersatzkraft zu finden.
Bis dahin bitten wir um Verständnis, dass wir das Frühschwimmen
aussetzen und kurzfristig andere Maßnahmen treffen müssen, um den
Badebetrieb gesichert aufrecht zu erhalten.

Magistrat der Stadt Homberg (Ohm)

Öffnungszeiten der Kompostierungsanlage
„Rote Kuh“

Die Kompostierungsanlage „Rote Kuh“ ist jeweils samstags von 10:00
bis 12:00 Uhr zur Anlieferung von kompostierbarem Pflanzen- und Grün-
abfall geöffnet.
Die Gebühren für die Grünabfallanlieferungen betragen für
Privatpersonen, Gewerbebetriebe, Landwirte usw.:
pro cbm 5,00 Euro
0,9 cbm 4,50 Euro
0,8 cbm 4,00 Euro
0,7 cbm 3,50 Euro
0,6 cbm 3,00 Euro
0,5 cbm 2,50 Euro
0,4 cbm 2,00 Euro
0,3 cbm 1,50 Euro
0,2 cbm 1,00 Euro
0,1 cbm 0,50 Euro
Je Sack 0,50 Euro
Kompost kann zu einem Preis von 16,00 Euro/cbm erworben werden.
Bitte wegen der zur Verfügung stehenden Menge vorher beim Per-
sonal anfragen.

Wahl der Schöffen
für die Jahre 2014 - 2018

In der Sitzung der Gemeindevertretung vom 27.06.2013 wurde die Vor-
schlagsliste für die Wahl der Schöffen beschlossen.
Diese Vorschlagsliste liegt nunmehr zu jedermanns Einsichtnahme in der
Zeit vom
8. bis 12. Juli 2013 während der Dienstzeiten öffentlich aus.
Die Einsichtnahme ist möglich in den Räumen der Gemeindeverwaltung,
Rathausgasse 6 in 35329 Gemünden (Felda), OT Nieder-Gemünden
(Bürgerbüro).
Gegen die Vorschlagsliste kann binnen einer Woche, gerechnet vom
Ende der Auslegungsfrist, schriftlich oder zu Protokoll mit der Begrün-
dung Einspruch erhoben werden, dass in die Vorschlagsliste Personen
aufgenommen seien, die nach den gesetzlichen Bestimmungen nicht
aufgenommen werden sollten.
Gemünden (Felda), den 28. Juni 2013

Gez. Bott, Bürgermeister

NACHRUF
Tief bewegt nehmen wir Abschied von unserem Stadtverordneten
und Ortsbeiratsmitglied

Franz lendvai Lintner,
der am 27. Juni 2013 verstarb.
Herr Franz lendvai Lintner war seit 2001 Mitglied der Stadtver-
ordnetenversammlung und von 1972 bis 1981 sowie seit 2011
Mitglied des Ortsbeirates Homberg (Ohm).
Für sein Engagement und seine treue und gewissenhafte Aufga-
benerfüllung sagen wir herzlichen Dank.
Er hat sich um seine Heimatstadt Homberg (Ohm) verdient ge-
macht.
Mit den Angehörigen trauern wir um ihn und werden ihm stets ein
ehrendes Gedenken bewahren.
Für die Für den
Stadtverordnetenversammlung Magistrat
der Stadt Homberg (Ohm) der Stadt Homberg (Ohm)
Armin Klein Béla Dören
(Stadtverordnetenvorsteher) (Bürgermeister)

Für den
Ortsbeirat
Homberg

Klaus Christ
(Ortsvorsteher)

Sprechzeiten
Erreichen der Stadtverwaltung

für behinderte Mitbürger
Für (geh-)behinderte Mitbürger ist links neben der Rathaustreppe eine
Behindertenklingel eingerichtet. Gegebenenfalls ist eine vorherige tele-
fonische Anmeldung unter 06633/184-0 vorteilhaft.
Am neuen Verwaltungsgebäude sind ein behindertengerechter Eingang
von der Straße Grot sowie ein Behindertenparkplatz eingerichtet.

Öffnungszeiten der Zulassungsstelle
Montag: 08.30 Uhr - 12.00 Uhr
Annahmeschluss: 11.30 Uhr

14.00 Uhr - 18.00 Uhr
Annahmeschluss: 17.30 Uhr
Dienstag bis Freitag:

08.30 Uhr - 12.00 Uhr
Annahmeschluss: 11.30 Uhr

Ortsgerichte/Schiedsmann
Ortsgericht Homberg I
OG-Vorsteher Holger Wolf,
Homberg, Böhmer Weg 3 91 10 400
zuständig für Homberg (Ohm)

Ortsgericht II
OG-Vorsteher Walter Maiß,
Homberg-Appenrod, Ludwigstraße 4 96 07 0
zuständig für die Stadtteile:
Maulbach, Appenrod, Erbenhausen, Dannenrod
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Angebote für Homberg (Ohm) und Stadtteile
Gerade in besonderen Lebenssituationen ist es manchmal schwie-
rig, ganz alleine zurechtzukommen. Wir bieten Ihnen deshalb un-
sere Begleitung an für alle Fragen rund um die Familie, Kinder und
Erziehung, sowie beim Umgang mit Ämtern. Gerne nehmen wir uns
auch Zeit, mit Ihnen gemeinsam nach Unterstützungsmöglichkeiten
zu suchen.

Wir bieten und vermitteln:
- die familienrechtliche Erstberatung (kostenpflichtig durch

einen Anwalt)
- die Sozialberatung
- die Familien- und Erziehungsberatung
Kontakt und weitere Informationen: Christiane Schneider, Telefon
0 66 33 - 39 59 805
(dienstags und donnerstags von 8.30 -12.30 Uhr)
E-Mail: cschneider@homberg.de
www.familienzentrum-homberg-ohm.de

Sommerferienprogramm 2013
für Homberg/Ohm,

Gemünden/Felda und Kirtorf
Veranstalter & Anmeldung:
Schulbezogene Jugendsozialarbeit;
Nicole Grün
Welckerstraße1
35315 Homberg/Ohm
Mobil: 0151- 46757054
Mail: nicole.gruen@vogelsbergkreis.de
Anmeldeformular siehe auch:
www.familienzentrum-homberg-ohm.de

Sommerpause der Stuhlgymnastik!
Aktiv bis 100 mit Lina Bayer machen Pause vom 8. Juli bis 16.
August 2013 ( Sommerferien)
Die erste Übungsstunde ist am Montag, den 19. August 2013.

Volle Wolle - Filzworkshops
Aus Filzwolle werden kleine Kunstwerke.
Möglich sind z. B. Handytaschen, Anhänger
für Schlüssel oder Kette, Ringe, kleine
Schatzkugeln oder Haarschmuck.
Wann: 09.07.2013
Gruppe 1 von 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr für

alle im Alter von 6 bis 10 Jahren
Gruppe 2 von 16:30 Uhr bis 18:30 Uhr für

alle ab 11 Jahre
Mitbringen: Getränke
Ort: Welckerstraße 1, Homberg/Ober-Ofleiden
Kosten: 4,00 EUR

Familienanzeigen
werden von allen Lesern beachtet!
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Sommeraktion:
Qi Gong am Homberger Schloss

Am Freitag, den 5.7.13 von 19 – 20 Uhr, findet am Schloss erneut die
Aktion „Qi Gong im Park“ statt. Die Kursleiterin für Qi Gong und Tai Chi,
Martina Sommer, wird das Angebot leiten.
Qi Gong ist eine aus China stammende wirksame Methode zur Ge-
sunderhaltung, bei welcher Körper, Geist und Seele gleichermaßen
angesprochen werden. Sie ist besonders erfolgreich im Bereich der Be-
wältigung des Alltagsstress. Das kostenlose Angebot dient dem Ken-
nenlernen dieser leichten Übungen und dem gemeinsamen Üben für Qi
Gong-Erfahrene. Die Wirkung des Qi Gong erschließt sich beim Ausfüh-
ren der Übungen, die Atem, Vorstellungskraft und einfache langsame Be-
wegungen verknüpfen. Es wird im Stehen und im Gehen geübt werden,
besondere Bekleidung oder eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Fahrgastbeirat für den Vogelsbergkreis
Einladung zum mitmachen beim

Fahrgastbeirat für den Vogelsbergkreis
Liebe Mitbürger/Innen,
wir laden sie recht herzlich zur Mitarbeit im Fahrgastbeirat für den Vo-
gelsbergkreis ein.
An der Verbesserung des öffentlichen Nahverkehrs konstruktiv und früh-
zeitig mitzuarbeiten, diese Möglichkeit bietet der Vogelsberger Fahrgast-
beirat allen interessierten Bürgerinnen und Bürgern.
Die Vogelsberger Verkehrsgesellschaft (VGO) und der ZOV (Zweckver-
band Oberhessischer Verkehrsbetriebe) profitieren von den Aussagen
und Wünsche der Bürger zum ÖPNV. Der Fahrgastbeirat kann wesent-
lich dazu beitragen, dass das Angebot an AST, ALT (Anrufsammel- und
Linientaxis), Bussen und Bahnen verbessert und der Kundenservice ge-
steigert wird.
Der Fahrgastbeirat kann auch Stellungnahmen zum Lokalen Nahver-
kehrsplan des Vogelsbergkreises abgeben.
Besonders angesprochen sind junge Personen und Senioren, die in
der Regel vom ÖPNV (öffentlicher Personennahverkehr) in besonderer
Weise abhängig sind.
Gerne nehmen wir auch Bewerbungen von Seniorenbeiräten,
Behindertenvereinigungen und Kinder- und Jugendparlamenten in der
jeweiligen Stadt oder Gemeinde an.
Die jährlich 3 - 4 Sitzungen finden im Wechsel in Alsfeld und Lauterbach
statt. Denkbar sind auf Wunsch auch andere Orte im Vogelsbergkreis.
Wir würden uns sehr freuen, wenn sich mindestens 2 Bewerber (Mitglied
und Stellvertreter/in pro Großgemeinde/Stadt finden würden.
Bitte bewerben Sie sich formlos oder telefonisch bis zum 1. August 2013
bei Ihrer Stadt- bzw. Gemeindeverwaltung oder bei Fahrgastbeirat für
den Vogelsbergkreis
Werner Filzinger
Baumgartenweg 12, 36341 Lauterbach
Tel. 06641/977438 (d.) od 06641/2911 (p.)

Werner Filzinger

Wir gratulieren:
zur Diamantenen Hochzeit am 04. Juli 2013
den Eheleuten Annemarie und Karl-Heinz Arnold
wohnhaft in Homberg (Ohm)
Mühltal 1
zum 93. Geburtstag am 04. Juli 2013
Herrn Konrad Bietz
wohnhaft in Homberg (Ohm)
StT Schadenbach, Schäferstr. 4
zur Goldenen Hochzeit am 05. Juli 2013
den Eheleuten Evelyn und Volker Rogala
wohnhaft in Homberg (Ohm)
Zur Hart 25
zum 92. Geburtstag am 09. Juli 2013
Herrn Volker Fortwaengler
wohnhaft in Homberg (Ohm)
Mühltal 9

Homberg (Ohm), den 03. Juli 2013

Informationen zur Müllentsorgung:
Sprechzeiten

Sprechzeiten des Zweckverband Abfallwirtschaft Vogelsbergkreis (ZAV):
Telefonische Erreichbarkeit : (06641) 9671-71.
Montag bis Freitag von 08.30 Uhr - 17.30 Uhr
oder unter
(06641) 9671-23
Dienstags und Donnerstag von 14.00 Uhr - 16.00 Uhr
Freitags von 09.00 Uhr - 12.00 Uhr
Persönliche Beratungen:
Mittwochs von 16.00 Uhr - 18.00 Uhr
Donnerstags von 10.00 Uhr - 12.00 Uhr
ZAV-Zentrale: Tel.: (06641) 9671-0
Fax: (06641) 9671-20
E-mail: info@zav-online.de
Internet: www.zav-online.de

Nichtentleerung Müllgefäße
Bei Nichtentleerung eines Müllgefäßes können Sie sich an folgende Ent-
sorger wenden:

Hausmüll:
Firma Veolia Umweltservice, Tel.: (06641) 9180-10;

Papiertonnen:
Firma Johannes Fehr GmbH & Co. KG, Tel.: (0561) 51101-0.

Gelbe Tonne und Sperrmüllabfuhr:
Firma Sita Mitte GmbH & Co. KG, Tel.: (0800) 1889966.

Sperrmüllabfuhrkarten
Die grünen Abfuhrkarten zur Sperrmüllentsorgung sind bei der Stadt-
verwaltung Homberg (Ohm) vorhanden und können bei Bedarf abgeholt
werden.
Darüber hinaus teilt der Zweckverband Abfallwirtschaft Vogelsbergkreis
(ZAV) mit, dass Sperrmüllanmeldungen formlos gestellt werden können.
Ausreichend wäre ein Kurzbrief mit Angaben der abzuholenden Gegen-
stände sowie Adresslage, auch per Fax oder E-Mail möglich.
Des weiteren besteht die Möglichkeit den Sperrmüll auch über die Home-
page www.zav-online.de und/oder telefonisch über die Sperrmüllhotline
anzumelden. Die telefonische Beantragung ist immer unter der Sperr-
müllhotline Tel.: (06641) 9671-22
montags von 09.00 Uhr - 12.00 Uhr und
mittwochs von 14.00 Uhr - 15.30 Uhr
möglich.

Neubestellung oder Rückgabe von „Gelben Tonnen“
Die Auslieferung und Abholung von „Gelben Tonnen“ findet durch die
Entsorgungsfirma Sita Mitte GmbH & Co. KG statt. Bitte melden Sie sich
unter Tel.: (0800) 1889966 oder 0661/8686-0.

Annahmestelle für die Entsorgung
von Elektro-Kleingeräten

aus privater Herkunft
Am Feuerwehrstützpunkt, Güntersteiner Weg 2 in 35315 Homberg (Ohm)
werden

jeden ersten Montag im Monat
zwischen 14.00 Uhr und 16.00 Uhr

Elektro-Kleingeräte aus privater Hand kostenlos zur Entsorgung entge-
gen genommen. Bittea beachten Sie, dass hier nur Kleingeräte abgege-
ben werden können, die mondestens zwei Kanten von weniger als 50
Zentimeter Kantenlänge haben. Sie müssen frei von Verschmutzungen
und Anhaftungen sein und dürfen nicht in zerlegtem und zerfleddertem
Zustand sein. Es werden ausschließlich Geräte aus Privathaushalten und
nicht von Gewerbetreibenden entgegen genommen. Nachfolgend aufge-
führte Elektrogeräte werden nicht angenommen: z.B.
- Leuchtstoffröhren,
- Gasentladungslampen,
- Monitore
- Bildschirme
Bei der Sperrmüllsammlung werden weiterhin Elektroherde, Spülmaschi-
nen, Fernsehgeräte, Kühl- und Tiefkühlgeräte (künftig ohne Gebühren-
marke) eingesammelt.

Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle
„Vogelsberger Lebensräume“

Hilfe für Menschen in seelischen Notlagen, Termine nach Vereinbarung
unter Alsfeld, Am Ringofen 24, Tel.: (06631) 91 18 315, mit Frau van
den Berg.

Neue Arbeit Vogelsberg
Wir holen ab:
Wiederverwertbare Elektrogroßgeräte 06631 / 96 41 70
Wiederverwertbare Gebrauchtmöbel 06631 / 96 41 19
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Zahnärztlicher Notfallvertretungsdienst
an Wochenenden und Feiertagen für den Bereich Homberg zu erfragen
bei der City-Ambulanz 06631/800060

Tierärztlicher Sonntagsdienst
Tierärztliche Gemeinschaftspraxis
Dr. G. Schäfer und Dr. J. Kräuter
Im Froschwasser 8,
35260 Stadtallendorf-Schweinsberg
Großtiere 06429/829105
Kleintiere 06429/1484
Tierärztegemeinschaft Dr. J. Steimer und A. Sebald
Unter der Röte 9,
35274 Kirchhain-Langenstein 06422/897630

Schutzambulanz Fulda
Kostenlose Hilfe für Opfer von Gestalttaten und Dokumentation von Ge-
waltfolgen - unabhängig von einer Strafanzeige. Vermittlung von indivi-
dueller Unterstützung. Täglich erreichbar von 9-18 Uhr unter 0661 6006
1200. Zentrum Vital, Gerloser Weg 20, Fulda.
www.schutzambulanz-fulda.de

Kindergarten Büßfeld und Nieder-Ofleiden
Kindergartenkinder

wieder unterwegs in der Natur
Homberg-Büßfeld-Nieder-Ofleiden (kli) Kindergartenkinder aus Büßfeld
und Nieder-Ofleiden besuchten die Biotope in der Gemarkung Scha-
denbach. Mit den Erzieherinnen Gerlinde Bleul und Nicole Nau waren
sechs Kinder die in diesem Jahr den Kindergarten verlassen werden im
westlichen dorfnahen Teil zum kennenlernen von der Fauna und Flora
unterwegs. Die Kinder begrüßten mit passendem Liedgut Kurt Linker, den
Vorsitzenden des Homberger Tier- und Naturschutzverein in der Bern-
hecke. Dieser stellte Rauch- und Mehlschwalben vor. Die Nester sind
dieses Jahr gut besetzt und erfüllen die Höfe mit artgerechtem Gesang.
Ebenso zeigten sich in den nahen Gärten auch Girlitz, Rotschwanz, Fitis,
Zilp Zalp und sogar Mauersegler. Ein weiteres Ziel war die Erkundung der
jungen Naturschützer von Fauna und Flora.
Nilgänse fielen durch ihre Farbenpracht und ihr lärmendes Verhalten
auf. Eine Vielzahl von Grünlingen hielten sich in den abgeblühten Wildä-
sungsflächen auf und hatten ihre Kröpfe mit Wildblumensamen gefüllt.
Am Dorfrand entdeckten die Kinder ein Reh und waren von seiner Ele-
ganz begeistert. Pfirsichblättrige - und Rapunzelglockenblume läuteten
das Blütenfest des Tages ein und verkündeten, dass der Sommer trotz
Regens ins Land gezogen war.
Im Abblühen begriffen war bereits der Klatschmohn. Roter und weißer
Fingerhut und rundeten den Sommerreigen im Garten ab.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Bereich Kirtorf, Homberg (Ohm) und Gemünden (Felda)
außerhalb der Sprechzeiten: Notfalldienstzentrale Alsfeld
Rufnummer: 06631/919311

Apotheken-Notdienst
Apotheken-Notrufnummer: 01801/ 555 777 9317
Mittwoch, den 03.07.2013
FELSEN-APOTHEKE, Elke Bestgen, Frankfurter Straße 56, 35315 Hom-
berg (Ohm), Tel. (06633) 1770
ALTE APOTHEKE, Bahnhofstr. 22, 35279 Neustadt (Hessen), Tel.: (0
66 92) 91 91 30
Donnerstag, den 04.07.2013
THOR-Apotheke, Rathausgasse 4, 35260 Stadtallendorf,
Tel. (06428) 921892
Freitag, den 05.07.2013
STORCHEN-APOTHEKE, Mühlgasse 11, 35274 Kirchhain, Tel. (06422)
89 92 760
Samstag, den 06.07.2012
HAUPT-APOTHEKE, Neustadt 9, 35260 Stadtallendorf-Schweinsberg,
Tel. (06429) 391
Sonntag, den 07.07.2013
BORN-APOTHEKE, Hofackerstraße 11, 35274 Kirchhain,
Tel. (06422) 18 85
Montag, den 08.07.2013
RATHAUS-APOTHEKE, Dietrich Seefisch, Frankfurter Straße 25, 35315
Homberg (Ohm),
Tel.(06633) 325
St.-MARTIN-APOTHEKE, Ringstraße 2 - 6, 35279 Neustadt (Hessen),
Tel.: (06692) 91 90 45
Dienstag, den 09.07.2013
ALBERT-SCHWEITZER-APOTHEKE, Albert-Schweitzer-Straße 26,
35260 Stadtallendorf,
Tel. (06428) 92480
Mittwoch, den 10.07.2013
APOTHEKE H. JUNG, Borngasse 26, 35274 Kirchhain,
Tel. (06422) 2037
Dienstbereitschaft der Homberger Apotheken:
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag ist grundsätzlich immer eine
der Homberger Apotheken bis 19:00 Uhr dienstbereit.

Anzeigen Anzeige

Dr. med.
Michael Dörge

M e s o t h e r a p i e

bei Schmerzen,
Fibromyalgie, Haarausfall,

Borreliose, Migräne,
Wirbelsäulen- und

Gelenkbeschwerden,
Schulter-Arm-Syndrom,

(Kalkschulter),
Karpaltunnelsyndrom

Schlitzer Straße 25
36272 Niederaula
Fon: 06625/343190

Facharzt für
Allgemeinmedizin

und Naturheilverfahren
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Gespannt lauschten die Kinder auch den Ausführungen über die Sicher-
heitstechnik der Bank, lernten die Sicherheitsmerkmale auf den Geld-
scheinen kennen, oder wie es einmal war, als es noch kein Geld, sondern
nur Tauschgeschäfte gab. Ebenso lernten die Kinder auch andere Wäh-
rungen kennen, fanden zu ihrer Überraschung Schokoladenkäfer in den
Schließfächern, stellten den Vergleich zwischen dem Gewicht eines 500
Euro-Scheins und der gleichen Summe in Zwei-Euro-Stücken fest. Ein
weiteres Highlight war für die Kinder zweifelsohne auch die Bedienung
des mysteriösen Tag- und Nachtresors. Aufgeteilt in zwei Gruppen, durf-
ten die Kinder abwechselnd die Geldbomben sowohl außerhalb des Ge-
bäudes einwerfen, als auch im Tresorraum wieder in Empfang nehmen,
wobei beim Öffnen einer Geldbombe gar noch ein Schatz aus Speckmäu-
sen (Marshmellos) entdeckt wurde.
Zum Abschluss der erlebnisreichen „Reise“ durch die Homberger Volks-
bankfiliale waren die Kinder noch zu einem gemeinsamen Frühstück ein-
geladen, Nadine Schlosser las ihnen die Geschichte des Geldes vor und
alle Kinder erhielten zur Verabschiedung ein kleines Präsent.
Bereits ein paar Tage vor den Kindern der Evangelischen Kindertages-
stätte Maulbach, hatten auch die Kinder der Büßfelder Kindertagesstätte
die Volksbank Mittelhessen in Homberg besucht.

Die Vorschulkinder der Evangelischen Kindertagesstätte Maulbach waren
gemeinsam mit ihrer Erzieherin Elina Scherer, (hintere Reihe Mitte) zu
einem Besuch in der Volksbank Homberger Filiale der Volksbank Mittel-
hessen eingeladen.
Jugendberaterin Nadine Schlosser (hintere Reihe links) und Kundenbe-
raterin Denise Ulrich (hintere Reihe rechts), führten die Kinder mit kind-
gerechten Erklärungen durch die Volksbank.

Denise Ulrich öffnete mit den Kindern die Geldbombe, in der ein Schatz
verborgen war.

Freundeskreis Vogelsberg e.V.
Selbsthilfegruppe für Suchtabhängige und
-gefährdete, sowie deren Angehörige,

in der Gemeinde Homberg
Die Gruppenabende finden freitags (außer an Feiertagen) um 20.00 Uhr
im evang. Gemeindehaus an der Stadtkirche in Homberg statt.
Die Angehörigengruppe findet jeden ersten Freitag im Monat zu den glei-
chen Zeiten statt.
In dringenden Fällen erreichen Sie uns unter den Tel.-Nr.:
06633-911287
06635-1250

Auch die Königskerze steht gut.
Die Insektenhotels fanden wie immer ihre Bewunderer und emsiger Flug
verriet die gute Annahme der Insektenwohnungen.
Auf den Blumenwiesen dominierten die Skabiosen. Das Bild lockerte sich
auf mit blauen Farbtupfern (Natternkopf), gelbem Hornklee, Sauerampfer
und Perückenflockenblume. Weithin verströmten die Holunderblüten ihre
süße Nektartracht, die Heckenrosen ebenso. Leider wurde das Sammeln
von Nektar und Blütenstaub durch Regen gebremst. Die Kinder und ihre
Betreuer zeigten sich erfreut über den schönen Vormittag und zogen ins
Dorf zum Waffelessen mit frischen Erdbeeren.
Anschließend traf sich die Gruppe zur Besichtigung des neuen Stalles
der Familie Röhrich wo ebenfalls Überraschungen warteten. Katharina
Röhrich hatte frische Sahne in Gläser gefüllt die von den Kindern kräftig
geschüttelt wurden bis es Butter war. Diese wurde dann auf Weißbrot
mit frischer Erdbeermarmelade verkostet. Die beim Buttern entstandene
Buttermilch wurde auch probiert und mundete den Kindern sehr gut.
Foto (kli) Die Bilder zeigen:

Die Kids in der Blumenwiese Bernhecke mit dem Insektenhotel

Eifrig wurde die Sahne zu Butter geschüttelt und anschließend verkostet

Ev. Kindertagesstätte Maulbach
Vorschulkinder der Ev. Kindertagesstätte Maulbach besuchten die
Volksbank Mittelhessen in Homberg
Homberg (eva). Die Vorschulkinder der Evangelischen Kindertagesstätte
Maulbach gingen kürzlich mal wieder auf Entdeckungstour. Ihr Ziel war
diesmal die Homberger Filiale der Volksbank Mittelhessen. Hier wurde
die Gruppe und Erzieherin Elina Scherer, von Jugendberaterin Nadine
Schlosser und Kundenberaterin Denise Ulrich schon erwartet, die sich
über die lebhaften Besucher freuten, die gar keine Berührungsängste in
der fremden Umgebung zeigten. Denn den beiden Mitarbeiterinnen oblag
die Aufgabe, die Vorschulgruppe mit kindgerechten Erklärungen durch
die Volksbankfiliale, zu führen. Doch bevor der Rundgang startete, wur-
den die Kinder, den Bankangestellten gleich, mit persönlichen Namens-
schildern ausgestattet, denn schließlich durften sie ja auch Bereiche der
Bank inspizieren, die sonst vor der Öffentlichkeit verschlossen bleiben.
Man denke da nur an den geheimnisumwitterten Tresorraum, den die
Kinder, ebenso wie die Nachttresoranlage, am spannendsten fanden. In
dem Rundgang durch die Bank wurden den Kindern die Geldautomaten,
Kontoauszugsdrucker oder auch die Geldzählmaschinen gezeigt. Und
nach dem Motto „learning by doing“ durften die Kids die Automaten auch
selbst bedienen, was bei dem Geldzählautomaten besonders viel Spaß
bereitete und die Kinder erstaunte, dass das Geld, das sie ganz durchein-
ander in die Maschine werfen durften, schnell sortiert und gezählt wieder
herauskam.
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Brieftaubenzuchtverein „Ohmtalbote“
und „Heimatliebe“

Schnellster Flug der laufenden Saison -
Reinhard Wolf bleibt an der Spitze

Einen sehr schnellen Flug ihrer Brieftauben erlebten die Züchter der bei-
den Homberger Vereine „Ohmtalbote“ und „Heimatliebe“ anlässlich des
achten Preisfluges, der, ebenso wie der siebte Flug, im französischen
Langres gestartet wurde. 419 Kilometer Luftlinie im Durchschnitt, gutes
Wetter und schnelle Tauben kennzeichneten diesen Wettflug, dessen
Auflass um 07:40 Uhr auf französischem Boden erfolgte. Mit durchschnitt-
lich 1.946 Meter pro Minute erreichten die schnellsten Tauben dabei eine
beachtliche Fluggeschwindigkeit, die umgerechnet bei 116 km/h lag.
Damit entwickelte sich dieser Preisflug zu dem mit Abstand schnellsten
Flug der laufenden Saison, wir Flugleiter Günther Rühl betonte. Bereits
um 11:13 Uhr erreichte die schnellste Taube ihren heimatlichen Schlag
in Burg-Gemünden bei Züchter Robert Reitz, der neben dem ersten Preis
auch gleich noch den zweiten für sich verbuchen konnte. Diese zweite
Preistaube war nur fünf Sekunden „langsamer“, was angesichts der gro-
ßen Distanz beachtlich ist. Der sehr schnelle Wettflug der 506 gesetzten
Tauben von 16 beteiligten Züchtern der Homberger Einsatzstelle spiegelt
sich aber auch in der relativ kurzen Konkurszeit wider, die diesmal nur 19
Minuten betrug, also die Zeitspanne, in der die zurückkehrenden Tauben
Preise erzielen konnten. Neben den beiden Spitzenplätzen für Robert
Reitz gingen vordere Preisplätze bei diesem Flug an Peter Antmansky
(3., 7., 12.), an die SG (Schlaggemeinschaft) Pfeil und Nispel (4., 16.), an
die SG Casper / Harres (5., 10., 11., 19., 20.), an Züchter Reinhard Wolf
(6.). an Volker Schaaf (8., 9., 13., 15)., an Dieter Weber (14.), sowie an
die SG Korba (17., 18.).

Ergebnisliste des BZV „Ohmtalbote“
Züchter Tauben gesetzt Preise erzielt
Günther Rühl 15 5
SG Willi und Karl-Ludwig Sauer 23 6
Tom-Robin Reitz 28 9
SG Alois und Diana Girschek 22 8
Gudrun Jakobi 27 11
SG Casper / Harres 38 8
Peter Antmansky 57 11
Robert Reitz 39 17

Ergebnisliste des BZV „Heimatliebe“
Züchter Tauben gesetzt Preise erzielt
Reinhard Wolf 22 11
Heinrich Wolf 46 21
Dieter Weber 20 2
Volker Schaaf 39 15
SG Tobias u. Stefan Weber 53 8
Klaus Pfitzner 6 1
SG Pfeil und Nispel 46 25
Die Rangfolge bei der Einsatzstellenmeisterschaft ist nach dem siebten
Preisflug in der Spitze unverändert geblieben, bleibt aber wegen identi-
scher Preiszahlen auf den erst drei Plätzen weiterhin spannend. Rein-
hard Wolf konnte hier seine Führung mit nunmehr 22 Preisen behaupten,
Rang 2 belegt mit gleicher Anzahl die SG Pfeil und Nispel, gefolgt von
Robert Reitz (1 Platz verbessert), der SG Korba ( 1 Platz verloren) und
Tom Robin Reitz (2 Plätze geklettert). Bei der Vereinsmeisterschaft des
BZV „Ohmtalbote“ konnte Robert Reitz mit nunmehr 28 Preisen die
Spitze weiter behaupten und sogar seine Führung ausbauen, gefolgt mit
jetzt drei Preisen Abstand von Tom-Robin Reitz (zwei Plätze gewonnen)
und Peter Antmansky (24 Preise), der damit einen Platz abrutschte. Beim
BZV „Heimatliebe“ behauptete der Homberger Züchter Reinhard Wolf
die Tabellenführung mit aktuell 29 Preisen, gefolgt von der SG Pfeil und
Nispel (28 Preise), sowie Heinrich Wolf (26 Preise).
Mit Spannung blicken die Züchter nun auf Flug 9, bei dem mit dem vorge-
sehenen Startort Chalon erstmals deutlich über 500 Kilometer zurückzu-
legen sind, was nicht zuletzt angesichts der „mageren“ Wetterprognosen
eine besondere Herausforderung darstellen wird.

06633-5876
06401/21308
06634-1449 (für Angehörige)

Schulung pflegender Angehörige und
Interessierte der Diakoniestation Ohm-Felda
Mücke/Nieder-Ohmen
Der nächste Termin für zwei informative Abende zum Thema Diabetes
mellitus findet am 9. und 11. Juli jeweils ab 19:30 Uhr im Alten Bahnhof in
Nieder-Ohmen statt. Die erste Veranstaltung im Juni zu dem Thema Pfle-
geversicherung und Betreuungsrecht fand in einem entspannten Rahmen
statt in dem die Teilnehmerinnen sich rege austauschen konnten.
Interessierte zu dem Thema Diabetes mellitus sind herzlich eingeladen
teilzunehmen. Die Veranstaltungen sind kostenfrei.
Bitte melden Sie sich telefonisch bei der Diakoniestation Ohm-Felda
unter der Telefonnummer 06400-90243 an.

Tag der offenen Gärten auch in Erbenhausen
Homberg/Erbenhausen (ek). Im Rahmen der „offenen Gärten 2013“
hatte am Sonntag auch die Familie Müller in der Erbenhäuser Straße
ihr Kleinod für interessierte Besucher geöffnet. Das Interesse an dieser
Besuchsmöglichkeit war beachtlich. Schon kurz nach der Öffnung ström-
ten zahlreiche Gartenfreunde aus Nah und Fern auf das Grundstück
von Gerlinde und Rudi Müller, um sich an dem prachtvoll gestalteten
Garten zu erfreuen. Dabei gab es reichlich Gelegenheit mit den Besit-
zern zu fachsimpeln, sich Anregungen für den eigenen Garten zu holen,
oder einfach sich an der besonderen Vielfalt und Gestaltungsweise zu
erfreuen. Mit Natursteinen eingefasste Beete, Bereiche mit Rosen und
Clematis, Obst- und Beerenbäume, ebenso wie Ziersträucher und einla-
dende Ruhebereiche konnten dabei ebenso überzeugen, wie angelegte,
kleine Bachläufe, deren künstliche Entstehung durch viel Ideenreichtum
und handwerkliches Geschick kaum zu erkennen waren. Es versteht
sich von selbst, dass solche Kleinode viel Zeit, Liebe zur Natur, Lust an
der Gartenarbeit und vor allem auch umfassender Pflege bedürfen. Im
Garten der Familie Müller wurde all dies deutlich und Rudi Müller hob in
einem Gespräch hervor, dass es sehr erfüllend sei, eigene Ideen bei der
Gestaltung einzubringen. Zugleich empfahl er anderen Gartenfreunden
vorgefundene Ideen nicht einfach zu kopieren, sondern vielmehr nur als
Anregung zu verwenden und dann mit viel eigener Phantasie im eigenen
Garten selbstgestalterisch umzusetzen. Dies mache den besonderen
Reiz aus und erfülle immer wieder mit Freude beim Anblick des eigenen
Gartens. Für Interessenten gibt es am 06.09.2013 ab 16:00 Uhr bis zum
Eintritt der Dunkelheit nochmals Gelegenheit sich im Garten der Familie
Müller umzusehen, wobei man sich dann als besonderen Augenschmaus
auch über die prachtvolle Heideblüte erfreuen kann. Darüber hinaus kann
der Garten nach vorheriger Absprache (06635/7236) auch zu anderen
Zeiten besichtigt werden, so Rudi Müller abschließend. (Fotos: ek).
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Die Aus- und Weiterbildung ist ein wichtiger Bestandteil der Feuerwehr-
arbeit und dient dazu dass im Einsatzfall alle Handgriffe sitzen. Jeder der
Interesse an der Feuerwehrarbeit hat, ist bei uns herzlich Willkommen.
Informationen zu unserer Arbeit und der des Vereines bekommen Sie auf
www.ffw.homberg.de.

Grillabend der Ehren- und Altersabteilung
der Homberger Feuerwehren

Am Samstag Abend richtete die Freiwillige Feuerwehr Deckenbach den
traditionellen Grillabend der Ehren- und Altersabteilung der Feuerweh-
ren der Großgemeinde Homberg aus. Deren Sprecher Otto Morneweg
konnte 48 Feuerwehrkameraden und ihre Frauen begrüßen. Unter den
Teilnehmern befand sich auch Edgar Steih, der Vorsitzende der Dek-
kenbacher Feuerwehr, bei dem sich Morneweg noch einmal für die Aus-
richtung des Grillabends bedankte. Gemeinsam verbrachte man einige
vergnügliche Stunden. Zudem konnte Stadtbrandinspektor Peter Pfeil die
neuesten Nachrichten aus dem Kreis- und Stadtgebiet der Feuerwehren
beitragen.

Rund 95 km/h Fluggeschwindigkeit
sorgt für schnelle Rückkehr

Relativ gutes Wetter und ein schneller Flug kennzeichneten den siebten
Preisflug der Brieftauben der Einsatzstelle Homberg, in der die beiden
Vereine „Ohmtalbote“ und „Heimatliebe“ zusammengefasst sind. Auf-
lassort für die 576 gesetzten Tauben der 18 beteiligten Züchter war im
französischen Langres, von wo aus die „schnellen Flieger“ eine durch-
schnittliche Flugstrecke von 419 Kilometer zu bewältigen hatten. Bei
einem sehr frühen Start um 06:55 Uhr erreichte die ersten Tauben bereits
um 11:21 Uhr den heimatlichen Schlagbei der Schlaggemeinschaft (SG)
Casper/Harres in Heimertshausen. Damit ergibt sich eine mittlere Flug-
geschwindigkeit von 1.596 Meter pro Minute, was beachtlichen 95 km/h
entspricht. Die lange Konkurszeit von 37 Minuten, also jene Zeitspanne
in der die zurückkehrenden Tauben Preise erzielten, macht zugleich aber
auch deutlich, dass die Tiere mit sehr unterschiedlichen Geschwindig-
keiten unterwegs waren. Neben dem 1. Platz erreichte die SG Casper/
Harres unter den vorderen Plätzen noch Rang 10. Weitere Spitzenpreise
gingen an Reinhard Wolf (2., 4.), an die SG Korba (3., 8., 13., 14.), an
Heinrich Wolf (5., 11., 19., 20.), Dieter Weber (6.), an die SG Pfeil und
Nispel (7., 17., 18.), an Peter Antmansky (9., 15.), an Gernold Hamel
(12.), sowie an Gudrun Jakobi (16.).

Ergebnisliste des BZV „Ohmtalbote“
Züchter Tauben gesetzt Preise erzielt
Günther Rühl 17 3
SG Willi und Karl-Ludwig Sauer 24 9
Tom-Robin Reitz 30 5
SG Alois und Diana Girschek 25 3
Gudrun Jakobi 27 10
SG Casper / Harres 40 10
Peter Antmansky 61 17
Maurice Manderbach 20 3
Gernold Hamel 37 10
Robert Reitz 40 17

Ergebnisliste des BZV „Heimatliebe“
Züchter Tauben gesetzt Preise erzielt
Reinhard Wolf 24 12
Heinrich Wolf 56 27
Dieter Weber 21 2
Volker Schaaf 38 16
SG Tobias u. Stefan Weber 35 8
Klaus Pfitzner 7 2
SG Pfeil und Nispel 48 24
Die Rangfolge bei der Einsatzstellenmeisterschaft ist nach dem siebten
Preisflug in der Spitze unverändert geblieben, Reinhard Wolf konnte hier
seine Führung behaupten, wobei aber inzwischen die direkten Verfolger
mit dem Führenden die gleiche Preiszahl von 19 haben und somit ein
Wechsel sehr schnell möglich ist. Rang 2 belegt die SG Pfeil und Nispel,
die sich damit um einen Platz verbessern konnte, gefolgt von der SG
Korba, ebenfalls einen Platz verbessert, sowie Rang vier Robert Reitz,
der zwei Plätze einbüßte. Bei der Vereinsmeisterschaft des BZV „Ohm-
talbote“ konnte Robert Reitz mit nunmehr 24 Preisen die Spitze weiter
behaupten, gefolgt mit zwei Preisen Abstand von Peter Antmansky, der
zwei Plätze gut machen konnte und Gernold Hamel, weiterhin auf Rang
vier. Beim BZV „Heimatliebe“ behauptete der Homberger Züchter Rein-
hard Wolf die Tabellenführung nur knapp mit aktuell 25 Preisen, gefolgt
von der SG Pfeil und Nispel (ebenfalls 25 Preise), sowie Heinrich Wolf
(23 Preise).

Bund der Pfadfinder „Stamm Wüstenfüchse“
Gruppenstunden in der alten Pfadfinderhütte:

Freitag
Kinder: 15.15 bis 16.45 Uhr
Jugendliche: 15.15 bis 16.45 Uhr
Ansprechpartner:
Kristoffer Burck, Tel.: 06634/919110

Freiwillige Feuerwehr Homberg
Atemschutzunterweisung

Am Samstag, den 22.06.2013 fand am Stützpunkt der Feuerwehr Hom-
berg (Ohm) die jährliche Atemschutzunterweisung für die Atemschutz-
geräteträger der Großgemeinde statt. In diesem Jahr wurde zum ersten
Mal anstatt eines Unterrichts die Unterweisung in praktischer Form in
verschiedenen Ausbildungseinheiten durch die Ausbilder Matthias Ju-
stus und Stefan Seibert durchgeführt. Mit dieser Unterweisung soll eine
einheitliche Ausbildung auf Großgemeindeebene gewährleistet werden.
In der ersten Einheit wurde den Einsatzkräften die richtige Handhabung
eines Hohlstrahlrohres und der sogenannte „Seitenkriechgang“ vermit-
telt. Den Abschluss dieser Station bildete das richtige Verhalten und die
richtige Bedienung des Hohlstrahlrohres beim Auftreten des gefährlichen
„Flashovers“. Im Anschluss zeigte Stefan Seibert verschiedene Mög-
lichkeiten aus sicherer Position heraus die Tür zu einem Brandraum zu
öffnen. Hierbei wurden auch verschiedene Hilfsmittel wie Bandschlinge,
Feuerwehrbeil und Holzkeile verwendet. Zeitgleich wurde an einer ande-
ren Station das richtige Vorgehen über eine Treppe trainiert.

www.wittich.de +++ www.wittich.de +++ www.wittich.de
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Siegerehrung Kl. 1

Nico Bauer auf Platz 3 - Kl. 6

Heinz Brandt Kl. 1 noch mit reiner Weste

Motorradfahrer „Garagen-Jungs“
Jeden 2. Samstag im Monat ab 20.00 Uhr „Stammtisch.“
Info: Tel.: 06633/379.

MSC Ohmtal Homberg
CST-Reifen ADAC-/DMV-Quad-Challenge 2013

Freischwimmer und Schlammpackung
Petrus erlaubte nur die „erste Halbzeit“ beim Westerwälder Quad-
rennen
Am letzten Wochenende war Petrus kein Freund des Quad-Rennsports.
Beim 2. Wertungslauf zur diesjährigen Quad-Challenge war der Ver-
anstalter gezwungen das Rennen nach etwas mehr wie der Hälfte der
Wertungsläufe wegen teilweise „sinnfluartiger“ Regenfälle vorzeitig ab-
zubrechen.
Teilweise stand das Wassedr Zentimeterhoch auf der Bahn und die Ent-
scheidung war vernünftig und demokratisch: Vorsitzender Frank Theis,
Rennleiter Markus Hehl und Schiedsrichter Waldemar Möbus einigten
sich mit der großen Mehrheit der Fahrer, das Rennen nach dem 3. Durch-
gang der Klasse 3 abzubrechen. Als Nächstes wären die Kids auf die
Bahn gekommen und für die wäre es nach mehreren heftigen Regen-
schauern, die Teile der Bahn unter Wasser gesetzt hatten, viel zu gefähr-
lich geworden die Kinder und Jugendlichen unter diesen Bedingungen
weiter starten zu lassen.
Die Flattrack-Motorräder mit ihren Slicks hatten sich von vornherein nicht
auf die 500 m Sandbahn gewagt, aber bei der Bahnpräparierung selbst
Hand angelegt. Die Entscheidung, den ersten Durchgang schon am
Vormittag zu fahren, war glücklich, denn zum Zeitpunkt des Abbruchs
um 15.45 Uhr war in allen Klassen mehr als die Hälfte gefahren und so
konnten alle Klassen für die CST Reifen ADAC / DMV Quad Challenge
gewertet werden. Wichtiger: Es gab keinen einzigen Unfall!
In der Klasse 1 bis 300 ccm Automatik hatten insgesamt 9 Fahrer ihre
Nennung abgegeben, jedoch konnte Daniel Hornemann mit seiner Triton
SM300 dann wegen einem Motorschaden nicht antreten und es blieben
nur 8 Starter übrig. Teilweise war das Fahren mit Pirouetten drehen ver-
bunden und die Fahrer - selbst so erfahrene Quadspezialisten wie der
Homberger Teamchef Heinz Brandt - konnten ihr Fahrzeug nur mit Mühe
auf der Bahn halten. Allerdings konnte die spätere Siegerin Saskia Brüner
sich auch bei Heinz Brandt bedanken, der nach einem Dreher von Saskia
um „Haaresbreite“ ausweichen konnte und somit einen Zusammenstoß
verhinderte. Saskia Brüner siegte somit mit 1 Punkt Vorsprung vor dem
Homberger Evergreen Heinz Brandt und dem frischgebackenen Homber-
ger Clubmeister Udo Scholz - alle drei Fahrer (innen) starteten auf einer
KYMCO Maxxer 300.
Bei den Rookies (Klasse 2) war Christian Bonkowski vom MSC Melsun-
gen wieder unschlagbar. In allen drei Läufen lag er vor Mario Opfer (2.)
und Jenny Labenski (3.).
Der 3. Lauf der Klasse 3 ging schon im Schlamm unter und Michel Gar-
ske verlor seine Chancen durch Ausfall am Start. Tagessieger wurde
Stefan Wagner vom JG Racing Team vor Patrick Lindner vom MSC Mel-
sungen und Garske junior. Peter Schmalz kämpfte trotz katastrophaler
Sichtverhältnisse unverdrossen in zwei Klassen und konnte sich noch
wacker auf Platz 5/6 schlagen
(die genauere Wertung wird in den nächsten Tagen noch erfolgen).
Die Kids kämpften tapfer gegen das Wasser auf der Bahn. Simon Bon-
kowski gewann, wie Papa Christian, mit Punktemaximum (aus 2 Durch-
gängen). Da Timo Dieckmann ebenfalls seine beiden Läufe gewonnen
hatte, musste das Los über Platz 1 und 2 entscheiden und das Glück war
auf Bonkowskis Seite. Der Dritte Julian Haase lag um 2 Punkte zurück.
Die beiden Rookies - Milan und Marlon Dreier vom MSC OHMTAL aus
Homberg schlugen sich bei ihrem 2. Renneinsatz tapfer und erreichten
Platz 4 und 5 der Gesamtwertung in der Klasse 5.
Die Jugend-Rookiesklasse gewann Malte Hermann aus Lengerich ohne
einen Punktverlust. In seinem ersten Saisonrennen war Timo Chlosta gut
unterwegs und wurde Zweiter vor Niko Bauer vom MSC Ohmtal. Gabriel
Herbold wurde durch Überschreitung der Höchstgeschwindigkeit (und die
nachfolgende Disqualifikation) in beiden Läufen auf den 5. Platz zurück-
geworfen. Wie in Homberg dominierte Marcel Brüner die Jugendklasse
6b mit zwei klaren Siegen vor Tia Maria Lösch und Niklas Dersch.
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Ausgestattet mit der notwendigen fachlichen Ausbildung half sie fortan
vielen Frauen mit großem Engagement und ebenso viel Einfühlungsver-
mögen, ihr Leben mit und nach deren schweren Erkrankungen durch
angemessene sportliche Betätigung besser gestalten zu können. Mit gro-
ßem Bedauern muß man jetzt hinnehmen, daß Frau Wagner vornehmlich
aus beruflichen Gründen ihre Aktivitäten nicht fortsetzen kann.

TV Homberg
Badmintontraining

Montag
Jugend: 18.45 bis 20.15 Uhr
Senioren: 20.15 bis 21.45 Uhr

Mittwoch
Jugend und Senioren von 18.45 bis 21.45 Uhr.
Gäste sind herzlich willkommen.

Ansprechpartner:
Volker Stiller, Tel.: 06633/91 96 66
Werner Arnold, Tel.: 06633/54 43

VdK Ortsgruppe Homberg (Ohm)
Grillnachmittag des
VdK OV Homberg (Ohm)
Am Samstag, den 20.07.2013, wollen
wir den Grillnachmittag, verbunden
mit den neusten Informationen zum
heißen Herbst und den Themen Armut,
Altersarmut, am Sportheim in Nieder Ofleiden durchführen. Beginn
ist um 12.00h mit Grillgut zum Mittagessen. Das Ende ist nach dem
Kaffee trinken vorgesehen. Ehepartner und Freunde sind herzlichst
mit eingeladen.
Für das Kaffee trinken werden Kuchenspenden gesucht. Das glei-
che gilt für die Salate als Beilagen. Wer sich bereit erklärt, einen
Kuchen zu backen, oder einen Salat mitbringen möchte, teilt dies bei
der Anmeldung mit. Wer bei der Vor- und Nachbereitungen so wie
beim Grillen helfen will, teilt dies ebenfalls bei der Anmeldung mit.
Um telefonische Anmeldung bis zum Dienstag, den 16.07.2013,
unter den Tel. Nr. 06633/1306 oder 06429/7002 wird gebeten.

Vulkanbiker Homberg (Ohm)
Radfahren für »Jedermann«

Jeden Mittwoch, so weit es die Witterung zulässt, um
18.00h vom Weinkeller aus. Radfahren, Spaß haben, sich unterhalten
und dabei die Fitness steigern. Die Touren führen durch das Ohmtal mit
leichten Steigungen. Auf den Fahrten sind die verkehrsrechtlichen Be-
stimmungen zu beachten. Teilnahme auf eigene Verantwortung.
Nähere Auskunft unter Tel. 06633/1306 oder 06633/5359

Schlosspatrioten Homberg (Ohm)
Gemäldeausstellung mit Bildern

von Rosemarie Meschkat
von Sonntag, 07.07. - 28.07. 2013

Sonntags während der Öffnungszeiten des Schlosscafes von 14-18 Uhr
in den Ausstellungsräumen im ersten Obergeschoß.
Vernissage am 07.07.2013 um 14Uhr.
Rosemarie Meschkat malt und zeichnet mit Vorliebe Blumen, Landschaf-
ten und Stillleben. Dabei liegt ihr besonders am Herzen, die Schönheit
der Natur festzuhalten, sei es in Bleistiftzeichnungen, mit Ölfarben, Tu-
sche oder vorwiegend mit Pastellkreide. Ihre Bilder aus über 30 Jahren
wird die Homberger Künstlerin vom 7. bis 28. Juli im Homberger Schloss
zeigen. Nach früheren Ausstellungen im Kindergarten, im Rathaus und im
Marburger Krankenhaus freut es die Schlosspatrioten, dass Meschkat ihr
künstlerisches Lebenswerk nun noch einmal im Schloss vorstellen wird.
Die Vernissage wird am Sonntag, dem 7. Juli, um 14 Uhr stattfinden. An
den darauffolgenden Sonntagen kann die Ausstellung während der Öff-
nungszeiten des Schlosscafés jeweils von 14 bis 18 Uhr besucht werden.

TV Homberg
Außergewöhnliches Fundstück auf dem Flohmarkt
Wie das Leben manchmal so spielt! Nach fast 60 Jahren fand ein beson-
deres Einzelstück aus der Vereinsgeschichte durch glückliche Umstände
den Weg zurück zum TV 1862 Homberg.
Vorstandsmitglied Hartmut Katz stieß Anfang Mai 2013 auf dem Floh-
markt in Lauterbach-Sickendorf auf einen Erinnerungswimpel des TV
1862 Homberg und konnte diesen zum Preis von 30 Euro für das Ver-
einsarchiv erwerben.
Wie sich den Protokollbüchern des TV 1862 Homberg entnehmen lässt,
gastierte eine Jugendriege des TV 1846 Gießen anläßlich eines Turn-
abends im Oktober 1954 in der Homberger Stadthalle. Von den turne-
rischen Leistungen der Gäste war TVH-Ehrenmitglied Ludwig Röhrich
derart angetan, daß er zur Belohnung besagten Wimpel stiftete, der den
Giessenern ein paar Wochen später als Ehren- und Erinnerungsgabe
nachgesandt wurde.
Der Wimpel ist ein imposantes Einzelstück, das ein versierter Mensch
wohl in mühevoller „Bastelarbeit“ hergestellt hat. Motive und Schrift wur-
den aufgebracht, indem farbiger Sand auf ein entsprechendes Kleberbett
aufgestreut wurde.

Anzeige

Abteilung Breitensport Frauen
Krebs-Reha-Gruppe: Übungsleiterin Dagmar Wagner verabschiedet
Am Donnerstag, 20. Juni 2013, verabschiedete 2. Vorsitzender Manfred
Wilhelm im Beisein von Abteilungsleiterin Elke Pfeil und einigen Mitglie-
dern der Reha-Gruppe im Rahmen einer kleinen Abschiedsfeier im Café
Fischer in Schweinsberg die langjährige Übungsleiterin Dagmar Wagner.
Mangels einer geeigneten Nachfolgerin wird der TV 1862 Homberg die
Krebs-Reha-Gruppe wohl leider nicht fortführen können.
Dagmar Wagner übernahm im November 2004 die drei Jahre zuvor von
Inge Zecher ins Leben gerufene Gruppe. ZEITUNGSLESER WISSEN MEHR!

ROLF FINKERNAGEL

RECHTSANWALT UND NOTAR
Tätigkeitsschwerpunkte:

Verkehrs-, Arbeits-, Versicherungsrecht

Interessengebiete:
Familien- und Erbrecht

Ulmenweg 2
35325 Mücke

Telefon 0 64 00 / 9 10 60 • Fax 0 64 00 / 91 06 21
E-Mail: lawmanmuecke@aol.com
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Theaterfreunde Homberg
Saison 2013/2014

Die Theaterfreunde Homberg laden interessierte Mitbürger in Homberg und Umgebung recht herzlich ein, in der nächsten Saison 2013/2014 nachste-
hend aufgeführte Opern, Operette, Schauspiele und Tanztheater im Stadttheater Gießen zu besuchen.

Wochentag Datum der Aufführung Aufführung Art der Aufführung
Donnerstag 03.10.2013 Der fliegende Holländer Oper
Freitag 06.12.2013 Tanz auf dem Pulverfass Operette
Freitag 24.01.2014 Ab heute heisst du Sara Schauspiel
Samstag 08.03.2014 The Horta Projekt Tanzabend
Samstag 14.06.2014 Die Eroberung von Granada Oper
Donnerstag 10.07.2014 Bürgerwehr Schauspiel
Die Oper „Der fliegende Holländer“ trägt dem Wagnerjahr Rechnung.
Mit der Operette Tanz auf dem Pulverfass erwartet uns spritzige Musik,
die vor Ohrwürmern nur so strotzt. Erzählt wird das Leben der „Oberen
Zehntausend“.
Ab heute heißt du Sara ist die Geschichte eines Mädchens in Berlin nach
dem autobiographischen Bericht „Ich trug den gelben Stern“ von Inge
Deutschkron.
Mit „The Horta Projekt“ erwartet uns ein spannender Tanzabend. Der
bekannte portugiesische Choreograph Rui Horta hat mit der Tanzcompa-
gnie Gießen zwei seiner Projekte aus den Jahren 1991 (Ordinary Events)
und 1996 (Khora) neu einstudiert.
Die Oper „Die Eroberung von Granada“ führt uns nach Spanien in das
15. Jahrhundert, als das Christentum und der Islam aufeinander prallten.
Das Schauspiel „Bürgerwehr“ ist das scharfsichtige und witzige Porträt
einer paranoid gewordenen Mittelschicht.
Wir fahren mit einem Reisebus der Firma Ragoß, Schwalmstadt, nach
Gießen. Der Bus holt uns an unten aufgeführten Haltepunkten ab und wir
haben in Gießen noch genug Zeit, um vorher einzukehren und Kontakt
untereinander zu pflegen.
Der Bus fährt bei allen Aufführungen zu den gleichen Zeiten ab und zwar
von:
Schweinsberg (oberhalb Kreisel, Gartengeräte Seim) 16:55 Uhr
Ober-Ofleiden, Bushaltestelle 17.00 Uhr
Homberg (Ohm), Amtsgericht 17.05 Uhr
Büßfeld, Bushaltestelle 17.10 Uhr
Bernsfeld 17.15 Uhr
Die Preise für die Theaterkarten betragen für alle 6 Vorstellungen:
Platzgruppe 1 - 126,00 EUR, Platzgruppe 2 - 112,00 EUR, Platzgruppe
3 - 89,50 EUR und Platzgruppe 4 - 62,00 EUR.
Melden Sie sich bitte bei Frau Ingrid Jockel, Telefon 06633/7513, an.
Die Rechnung für die Vorstellungen erhalten Sie direkt vom Theater. Die
Kosten für die Busfahrten können erst ermittelt werden, wenn die genaue
Teilnehmerzahl feststeht. Beim ersten Theaterbesuch nennen wir Ihnen
den genauen Betrag, den Sie dann überweisen oder bar bezahlen kön-
nen. In der vergangenen Saison lagen die Kosten für die 6 Busfahrten bei
47,00 EUR. - dies als Anhaltspunkt.
Wir freuen uns auf Sie, machen Sie sich einen schönen Theaterabend!

Jagdgenossenschaft Maulbach

Grillfeier
Der Jagdpächter lädt alle Jagdgenossen
mit Partner zur Grillfeier am Samstag 06.07.2013 ein.

Wo: an der Jagdscheune

Wann: ab 19.00Uhr

KSG Maulbach
Abteilung Gymnastik

Die Fahradgruppe vor dem Main

9 Frauen aus Maulbach unternahmen wieder ihren 2 tägigen Fahrra-
dausflug. In diesem Jahr ging es an den Main. Am Samstagmorgen traf
man sich um 6 Uhr, um gemeinsam nach Ehringshausen an den Zug zu
fahren. Nach etwas längerer Zugfahrt startete die Tour dann bei Würz-
burg. Bei schönem Wetter und viel guter Laune radelte man entlang des
Maines durch die wunderschöne Landschaft und schönen Städtchen u.a.
Karlstadt, Gemünden, Lohr, Marktheidenfeld, bis man nach ca. 80 km
dann in Homburg ankam wo auch übernachtet wurde. Am Sonntag ging
es bei strahlend blauem Himmel weiter über Wertheim, Miltenberg bis
nach Aschaffenburg, von wo aus es dann mit dem Zug,nach mehrmali-
gem Umsteigen,wieder bis nach Ehringshausen ging.Die letzten Kilome-
ter nach Maulbach schaffte man auch noch, so das alle stolz waren an
diesem Wochenende doch 150 km zurückgelegt zu haben. Somit ging
eine sehr schöne, erlebnisreiche und vor allem eine pannenfreie Tour
zu Ende.

Posaunenchor Nieder-Ofleiden

Grillfeier
Der Posaunenchor Nieder-Ofleiden lädt zur Grillfeier ein. Alle akti-
ven Bläser, die Anfänger sowie alle passiven und Förderkreismit-
glieder sind herzlich willkommen. Die Grillfeier findet am Samstag,
den 20. Juli 2013 ab 18 Uhr in der Grillhütte Dicke Steine in Nieder-
Ofleiden statt.
Um Anmeldung bei
Gerhard Schierholz, 06429-7838 oder
Markus Lanz, 06429-825646
wird zur besseren Planung gebeten.

Es grüßt, der Vorstand des Posaunenchores Nieder-Ofleiden.

Sportverein Victoria Nieder- Ofleiden
Nieder-Ofleidener Till Hofmann erringt mit dem TTV Richtsberg
Deutschen Vize Meistertitel bei den Tischtennis Schülern
Bei den am 22. und 23. Juni 2013 im hessischen Usingen ausgetragenen
Deutschen Meisterschaften der Tischtennis Schüler errang Till Hofmann
mit dem 1.TTV Richtsberg die Silbermedaille. Im Endspiel unterlag man
knapp dem TSV Bargteheide aus Schleswig-Holstein.
Zuvor hatte er mit dem 1.TTV Richtsberg bereits die Titel des Hessischen
Meisters und des Hessischen Pokalsiegers errungen.
Till Hofmann wechselte erst im vergangenen Jahr vom SV Nieder-Oflei-
den zu den Marburgern. Unter der Trainerin Anke Böttner hatte Till in der
Vergangenheit im Vogelsbergkreis bereits mehrere Einzeltitel gewinnen
können.
Fußball spielt Till Hofmann noch im Heimatverein, nämlich der C-Schü-
lermannschaft der JSG Homberg-Ofleiden.
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„Es klingt ein Lied“, „Diplomatenjagd“, „Spanische Nächte“ und „Hans
bleib da“ für eine gute Stimmung, so dass der „Zottelmarsch“ als Zugabe
gebracht wurde.
Zum Schluss betrat der MGV Ober-Ofleiden/Gontershausen noch einmal
die Bühne das Lied „Abendfrieden“ von Rudolf Desch wurde nach Auf-
forderung durch Tamara Zitzer gemeinsam mit der Männerchören Kirtorf
und Langenstein gesungen.
Den Abschluss machte dann der MGV O-Ofl./G. mit dem Ev. Frauenchor
mit dem „Abendlied“ von Mozart (Verklungen ist des Tages Treiben nicht
lang mehr will die Sonne bleiben von ihrer Arbeit ruht die Hand der Fei-
erabend deckt das Land).
Mit anschließendem gemütlichen Beisammensein mit noch gemeinsam
gesungenen Liedern ging ein schöner gelungener Sommerabend zu
Ende.

MGV „Eintracht“ 1905 e.V.
Ober-Ofleiden/Gontershausen

Sommerabendkonzert
am Samstag, 22.06.2013, 19:00 Uhr,

Mit „Lied klinge auf“ von Volkmar Müller-Deck eröffnete der MGV
das Sommerabendkonzert.
Der 1. Vors. Heinz-Jürgen Stock begrüßte die anwesenden Chöre mit
Ihren Chorleitern und 1. Vorsitzenden. Ebenso alle anwesenden Zuhörer
und den Vertreter des Ohm-Lumdatal-Sängerbundes Herrn Peter Zinn-
kann. Ca. 350 Pers. nahmen an der Veranstaltung teil. (Sängerinnen und
Sänger sowie Zuhörer)

Weiter sang der MGV „An einem schönen Tag“ v. Herrmann Settelmeyer.
Der Sangesbruder Gerhard Kuntz führte durch das Programm. Dies tat er
mit großer Bravour er fand zu jedem Chorsatz und mit Komponisten die
passenden Worte und Erläuterungen über dessen Herkunft.
Der Gesangverein 1895 Bürgeln mit seinem Chorleiter Jens Amend sang
das Lied „Singen ist Leben v. H.H. Weber-Müllenbach, der zweite Chor-
satz „Halleluja sing ein Lied“ v. Otto Groll wurde wegen des Fehlen eines
Klavieres nicht gesungen.
Danach brachte der Ev. Kirchchor Ober-Ofleiden/Gontershausen mit der
Chorleiterin Marlies Reul, „Die Loreley“, Musik ist wie die Sonne“, „Süß
Liebe bliebt den Mai“ und Heaven Light“ zu Gehör.
Der Männergesangverein Stadtallendorf war nicht singfähig, aber mit
einer Abordnung anwesend.
Der MGV „Eintracht“ Nieder-Gemünden“ (Gemischter Chor) mit dem
Chorleiter Peter Dippel sang „Tiritomba“, „Wenn alle Brünnlein fließen“
und „Als Freunde kamen wir“.
Danach betrat der MGV Kirtorf die Bühne, anstelle der Chorleiterin Vik-
toria Lanz-Winter nahm Daniel Schuch den Taktstock in die Hand. Mit
den Liedern: „Ich war noch niemals in New-York“, „Trinklied“, „Der Jäger
Abschied“ und „Über den Wolken“ wusste der MGV Kirtorf zu gefallen.
„Über sieben Brücken musst du gehen“ brachte der MGV Ober-Ofleiden/
Gontershausen gemeinsam mit dem MGV Kirtorf unter der Leitung von
Tamara Zitzer zu gehör.
Danach fanden Ehrungen durch den Ohm-Lumdatal-Sängerbund statt
diese wurden durch Herrn Peter Zinnkann vorgenommen. Heinz-Jürgen
Stock und Willi Krick wurden für 50 Jahre aktives Singen geehrt. Der
Chorleiter Karl-Heinz Arnold wurde für 50 Jahre Chorleiter von dem MGV
Ober-Ofleiden/Gontershausen geehrt.
Als letzter Gastchor betrat der MGV 1876 „Frohsinn“ Langenstein die
Bühne mit dem Chorleiter Ludwig Lauer sorgte der MGV mit den Lieder:

Anzeige

Evang. Pfarramt Homberg/Ohm
Freitag, 5.7. Suchthilfe Vogelsberg:
20.00 Uhr Freundeskreis, Selbsthilfegruppe für

Suchtabhängige und -gefährdete
im Gemeindehaus

20.00 Uhr Angehörigengruppe im Gemeindehaus

Pfeil & Rühl • Frankfurter Str. 12 • 35315 Homberg • Tel. (06633) 7576 od. 207 • Fax: 642265

Inhaber: Karin Rink
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Donnerstag, 4.7.
15.00 Uhr Flötenkreis in Zeilbach

Samstag, 6.7.
11.00 Uhr Flötenkreis in Zeilbach (nach Absprache)

Sonntag, 7.7., -6. Sonntag nach Trinitatis -
10.00 Uhr Gottesdienst in Ermenrod, Pfr. Harsch
11.00 Uhr Gottesdienst in Zeilbach, Pfr. Harsch

Kollekte: für die Verbreitung der Bibel in der Welt

Sonntag, 14.7., -7. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst in Ehringshausen, V. Euler
11.00 Uhr Gottesdienst in Rülfenrod, V. Euler

Kollekte: eigene Gemeinde
Öffnungszeiten des Pfarrbüros in
Ehringshausen, Hauptstr. 29, Tel. 06634 360:
mittwochs von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr

Evang. Kirchengemeinde Maulbach
Donnerstag, 4. Juli 2013
Die Jungschar macht Sommerferien! Am 22. August geht’s wieder los!

Sonntag, 7. Juli 2013 - 6. Sonntag nach Trinitatis-
09 Uhr 30 Gottesdienst (Kollekte für die Verbreitung der Bibel)

Evangelischer Posaunenchor
der Pfarrei Maulbach

Sonntag, 7. Juli 2013
Sommerfest auf dem Hoherodskopf
Ansonsten Sommerpause.
Nach den Sommerferien laden wir wieder zu einer neuen Anfänger-
gruppe ein.
Jeder (ab etwa 10 Jahren) kann ein Posaunenchorinstrument erlernen.
Die Ausbildung ist kostenlos. Das Instrument wird gestellt. Am 26. August
um 19 Uhr ist im Gemeindehaus die erste Vorbesprechung.

Evangelische Kirchengemeinden
Ober-Ofleiden/Gontershausen,
Nieder-Ofleiden und Haarhausen

Freitag, 05. Juli
14.00 Uhr Gottesdienst anläßlich der Trauung von Madeleine Wink-

ler und Stefan Kornmann in Ober-Ofleiden

Sonntag, 07. Juli
11.00 Uhr Gottesdienst im Festzelt zur Kirmes in Nieder-Ofleiden
18.00 Uhr Abendgottesdienst in Ober-Ofleiden

Kath. Pfarrei Johannes Paul II.
Gottesdienste und Termine in der Kirche

„St. Matthias“ Homberg
Mittwoch, 03.07. Hl. Thomas, Apostel Fest
18.00 Uhr Angelus und Rosenkranzgebet
18.30 Uhr Eucharistiefeier
19.00 Uhr Vorbereitung des Kindertages

Donnerstag, 04.07. Hl. Ulrich, hl. Elisabeth v. Portugal
18.30 Uhr Gebetskreis

Sonntag, 07.07. 14. Sonntag im Jahreskreis
09.00 Uhr Eucharistiefeier

Dienstag, 09.07. Hl. Augustinus
16.00 Uhr Frauenkreis

Frühstück-Sommerpause
Traditionell geht das ´Gemeinsame Frühstück nach der Eucharistiefeier
am 1. Sonntag im Monat´ nun in die Sommerpause. Am 1. Sonntag im
September feiern wir unser Pfarrfest in Kirtorf, so dass wir mit dem ge-
meinsamen Frühstück wieder am 1. Sonntag im Oktober starten.

6. Sonntag nach Trinitatis

7. Juli
09.30 Uhr Gottesdienst in der Stadtkirche
19.30 Uhr Orgelkonzert mit dem Organistennachwuchs und Katrin

Anja Krauße (siehe Text)

Orgelkonzert zum Ferienbeginn
Am Sonntag, den 07.07.2013, um 19.30 Uhr findet ein Orgelkonzert mit
ernster und heiterer Orgelliteratur aus verschiedenen Jahrhunderten in
der Homberger Stadtkirche statt. Die musikalische Reise wird uns von
Frankreich über England nach Deutschland und Italien führen. Zwischen-
durch werden wir auch eine kleine Pause machen und mit Getränken ver-
sorgt werden. Es erklingen Werke von, J.S. Bach, A. Guilmant, S. Scheidt
v. Petrali u.a.. Erleben Sie ein abwechslungsreiches Konzert - auch die
Orgel kann tanzen! An der Orgel musizieren der Organistennachwuchs
und Katrin Anja Krauße.
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Montags, dienstags und donnerstags von 8.00 Uhr bis 12 Uhr.
Das Pfarramt ist in der Zeit vom 7.7. bis 27.7. wegen Urlaub nicht besetzt.
Vertretung in dringenden Fällen hat Pfarrer Passarge, Ober-Ofleiden, Tel.
06633 258.
Homberg, An der Stadtkirche 7, Tel. 06633 314
eMail: ev-kirche-homberg@t-online.de
Homepage: www.kirche-homberg.de
Nächstes Treffen
der Informations- und Motivationsgruppe für Angehörige von Suchtab-
hängigen und -gefährdeten: Kontakt: 06634/1449
Telefonseelsorge
Es findet sich immer jemand, mit dem man reden kann - auch bei der
Telefonseelsorge
0 800 - 111 0 111
0 800 - 111 0 222
Vertraulich - anonym - Tag und Nacht

Evang. Kirchengemeinde Appenrod
Donnerstag, 4. Juli 2013
Die Jungschar macht Sommerferien! Am 22. August geht’s wieder los!

Evang. Kirchengemeinde Burg-Gemünden-
Bleidenrod, Nieder-Gemünden, Elpenrod, Hain
Freitag, 05.07.13

Bleidenrod
19.00 Uhr Feierabendgottesdienst

Samstag, 06.07.13

Elpenrod
10.00 Uhr Jugendgottesdienst am Jugendraum in Elpenrod, an-

schließend Pizzaessen

Sonntag, 07.07.13

Burg-Gemünden
10.30 Uhr Matinee Konzert mit dem ev. Kirchenchor Gemünden, an-

schl. Sektempfang und eine Kleinigkeit zum Mittagessen

Otterbach
18.00 Uhr Abendgebet

Nieder-Gemünden
19.00 Uhr Abendgebet

Montag, 08.07.13

Burg-Gemünden
Der Singkreis und Jugendchor geht in die Sommerpause

Evang. Pfarramt Deckenbach
Donnerstag, 4. Juli
20.30 Uhr Posaunenchorprobe, Jugendheim Deckenbach

Sonntag, 7. Juli 6. Sonntag nach Trinitatis
09.30 Uhr Gottesdienst in Büßfeld
10.30 Uhr Gottesdienst in Schadenbach
Bürozeiten
Das Pfarrbüro ist montags und donnerstags von 9.30 Uhr bis 12 Uhr
besetzt. Außerhalb der Bürozeiten ist Pfarrerin Schrag unter der Tele-
fonnummer des Homberger Pfarramtes zu erreichen (Tel. 06633.314).

Evang. Kirchengemeinde Dannenrod
Donnerstag, 4. Juli 2013
Die Jungschar macht Sommerferien! Am 22. August geht’s wieder los!

Sonntag, 7. Juli 2013 - 6. Sonntag nach Trinitatis-
10 Uhr 45 Gottesdienst (Kollekte für die eigene Gemeinde)

Evang. Pfarramt Ehringshausen
Dienstag, 2.7.
15.30 Uhr Konfirmandenunterricht in Ehringshausen

Anzeige

Tel. 06633 - 64 33 440

Kur- und Rehafahrten

Kranken- und Dialysefahrten

Fahrten zu stationären Behandlungen

Flughafentransfer

Kurierdienste

Geschäfts- und Privatfahrten

Abrechnung mit
allen Krankenkassen

Ohmtal-Taxi

Frankfurter Str. 2 (im Reiseladen) - 35315 Homberg (Ohm)

Jetzt auch Beförderung
bis zu 8 Personen
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Gottesdienste und Termine in der Kirche
„Erscheinung des Herrn“ Nieder-Gemünden

Sonntag, 07.07. 14. Sonntag im Jahreskreis
10.30 Uhr Eucharistiefeier

Gottesdienste und Termine in der Kirche
„St. Jakobus“ Kirtorf

Samstag, 06.07. Hl. Maria Goretti Herz-Mariä-Samstag
18.00 Uhr Eucharistiefeier
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Unser Pfarrbüro im Burgring 49, 35315 Homberg (Ohm) erreichen Sie
unter der Tel.: (0 66 33)
3 47, dem Fax (0 66 33) 91 12 04 oder der E-Mail-Adresse pfarrei.alsfeld-
homberg@bistum-mainz.de.
Die Pfarrsekretärinnen sind in der Regel, jeweils von 9.00 - 12.00 Uhr, an
folgenden Tagen anwesend:
Frau Sidonie Lüttebrandt am Montag und Mittwoch.
Frau Ursula Stiller am Freitag.
In allen pfarramtlichen Fällen erreichen Sie
Herrn Pfarrer Jerzy Dmytruk unter der Tel. Nr. (0 66 31) 2374,
Herrn Kaplan Michael Leja unter der Tel. Nr. (0 66 33) 911202,
Herrn Pfarrvikar Pater Jacob Karippai unter der Tel. Nr. (0 66 38) 255,
Herrn Pfarrvikar Pfarrer Peter Kemmerer unter der Tel. Nr. (0 66 41)
9127600
Herrn Diakon Jochen Dietz unter der Tel. Nr. (0 66 36) 1456
Unsere Gemeindereferentin Frau Sonja Hiebing ist im Pfarrbüro Hom-
berg oder unter ihrer Tel. Nr. (0 66 33) 91 19 24 zu erreichen.
Informieren Sie sich auch auf unserer Internetseite:
www.katholisch-alsfeld-homberg.de

www.wittich.de

Bequem online Anzeigen …Bequem online Anzeigen …
• gestalten • schalten

AZwebAZweb

www.wittich.de +++ www.wittich.de +++ www.wittich.de

Familienanzeigen
werden von allen Lesern beachtet!

Homberg/Ohm: 2 ZKB, möbl., Souterrain,
45 m2, EBK, Kabel, Bushaltestelle, Kfz-Stpl.,

Hausdienst, frei ab 1.8., Preis nach Besichtigung.

Telefon 06633 1285

Homberg/Ohm: Helle 2-Zi.-Wohnungmit Balkon!
Ca. 75 m2, Wohnz., Schlafz., Parkett, Küche, Bad, Dusche,
Gäste-WC, gute Raumaufteilung, Abstellraum, Keller,

Kabel - Internet - Telefon, Hausdienst, Haus mit Vollisolierung,
Bushaltestelle, Schwimmbadnähe, Stellpl., Mietpreis bei Besichtigung

Frei ab 1.9.2013
Telefon 06633 1285
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Veronika Huber, Oberperfuß/Tirol, Wiesgasse 6
Rufen Sie bitte an! Tel. 00 43 / 52 32 / 8 17 77

oder schreiben Sie uns: gaestehaus.huber@gmx.at - www.gaestehaus-huber.eu

Dann kommen Sie ins Haus Huber in
Oberperfuß. Wir bieten Ihnen sehr
schöne Zimmer mit fließend Kalt-
und Warmwasser, Balkon, Dusche,
Gästeküche, Aufenthaltsraum,
Sonnenterrasse, Gartenhaus und eine
Ferienwohnung für 4 Personen mit
allem Komfort.
Alles in sehr schöner, ruhiger Lage,
14 km westlich von Innsbruck.
Zimmerpreis inkl. sehr gutem Frühstück
nur € 25,-/pro P, inkl. Kurtaxe.
Ferienwohnung nach Vereinbarung.

Suchen Sie Ruhe und

Erholung in Tirol?

Familienanzeigen
werden von allen Lesern beachtet!

Finanztest:
Spitzenplätze für HUK-COBURG Versicherungs-
gruppe in allen untersuchten Bereichen

Coburg, 20. Juni 2013

Eine Häufung positiver Bewertungen durch die Stiftung Warentest
konnte die HUK-COBURG Versicherungsgruppe in der Juli-Ausgabe
der Zeitschrift „Finanztest“ verzeichnen. So erreichte die HUK-
COBURG-Krankenversicherung bei der Untersuchung der besten
Tarifangebote für Krankentagegeldversicherungen den ersten Platz.
Die Pax-Familienfürsorge, die ebenfalls zur Versicherungsgruppe
gehört, belegte Rang 2. Außerdem untersuchten die Tester im glei-
chen Heft private Berufsunfähigkeitsversicherungen. Hier lagen die
Tarife der HUK-COBURG-Lebensversicherung, der Onlineversiche-
rung HUK24 und der auch zum Konzern gehörigen Familienfürsorge
mit dem Gesamturteil „sehr gut“ in der Spitzengruppe.

Krankentagegeldtarife auf Platz eins
In der Krankenversicherung standen diesmal die Krankentagegeld-
tarife für gesetzlich Versicherte auf dem Prüfstand. Wichtig für die
Beurteilung waren ein günstiges Preis-Leistungs-Verhältnis sowie
die Vertragsbedingungen. Testsieger wurde der Tarif der HUK-
COBURG-Krankenversicherung für freiwillig gesetzlich versicherte
Arbeitnehmer. Gleich dahinter auf Rang 2 folgte das Angebot der
Pax-Familienfürsorge.

In der Berufsunfähigkeitsversicherung mit der Bestnote „sehr gut“
Getestet wurden hier von den Verbraucherschützern Berufsun-
fähigkeitsversicherungen. Hier war die HUK-COBURG Versicherungs-
gruppe bei den zehn besten Angeboten dreimal vertreten. Die Stif-
tung Warentest untersuchte im Vergleich 75 Produkte anhand der
Bedingungs- und Antragsqualität sowie der versicherbaren Berufe
und Endalter – mit einem überaus positiven Ergebnis für die drei
Angebote der HUK-COBURG Versicherungsgruppe: Die Produkte
der HUK-COBURG-Lebensversicherung, der HUK24 und der Fami-
lienfürsorge erhielten allesamt das Gesamturteil „sehr gut“. In der
untersuchten Teildisziplin „Bedingungen“ lagen die Angebote der
Gesellschaften ganz vorne.

–
A
n
ze
ig
e
–

Vieles und Schönes hast Du erreicht
in Deinem Leben,
doch die innere Ruhe konnte Dir keiner geben.
Heimlich gingst Du von uns fort,
um Ruhe zu finden an einem anderen Ort.

Im engsten Familienkreis haben wir
Abschied genommen von

Michael Scheuermann
geb. Renkel

* 25.02.1973 † 01.06.2013
Wir sind traurig, dass Du nicht länger bei
uns bleiben konntest, und danken allen,
die uns in dieser schweren Zeit durch ihre
große Anteilnahme zur Seite stehen.

Diana Scheuermann und Kinder
Marga Renkel

Wermertshausen, Nieder-Ofleiden,
im Juni 2013
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FEIERN SIE MIT!
SONNTAG, 7. JULI 2013

BEGINN UM 10.30 UHR MIT EINEM GOTTESDIENST IN DER KELLMARKKAPELLE.
ANSCHLIEßEND GEMEINSAMES MITTAGESSEN UND KAFFEETRINKEN SOWIE GE-
MÜTLICHES BEISAMMENSEIN AUF DEM PLATZ IN DER KELLMARKSTRAßE.

ES SPIELT DAS BLASORCHESTER.
FACHKUNDIGE ANLEITUNG FÜR DIE SENIORENFITNESSGERÄTE

VERANSTALTER:
STADT AMÖNEBURG, JUNGE FAMILIEN MARDORF, SENIORENBEIRAT

Einweihung

Mehrgenerationenplatz

Mardorf am 07.Juli 2013

Ab 10.30
Uhr
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b) Herr Ewald Schick regte an, die Fläche vor dem Bildstock im Lin-
denweg („rotes Kreuz“) mit einigen großen Steinen zu versehen, um
das Parken auf dieser Fläche zu verhindern. Die Schäden durch par-
kende Fahrzeuge seien enorm. Herr Bürgermeister Richter-Pletten-
berg versprach, sich der Sache anzunehmen.

c) Es wird seitens der Stadt Amöneburg geprüft, ob der Verbindungs-
weg von der Kapelle in Richtung Hardtweg befestigt werden kann, um
die Schlaglöcher zu minimieren (Schotter etc.).

d) Herr Splettstößer merkte an, dass sich im Ortskern (z.B. Breitenstein,
Marburger Str.) immer noch Vorfahrtsmarkierungen, sogenannte
Blockmarkierungen, befinden, obwohl aufgrund der 30-Zonenreg-
lung dort überall „rechts vor links“ gelte. Um Verwirrungen bei den
Verkehrsteilnehmern zu vermeiden, sicherte Herr Bürgermeister
Richter-Plettenberg zu, diese Markierungen seitens der Straßenver-
kehrsbehörde entfernen zu lassen und nicht mehr zu übermalen, wie
in der Vergangenheit.

e) Herr Benner berichtete, dass sich die Anwohner von „Hugos-Kreuz“
dazu bereiterklärt hätten, den Zaun und die Mauer in Eigenleistung
und unentgeltlich zu sanieren, wenn die Stadt die nötigen Material-
kosten in Höhe von ca. € 400,- trage. Diesem Vorschlag stimmte der
Bürgermeister zu.

f) Die anwesenden Magistratsmitglieder der Stadt Amöneburg wurden
vom Ortsbeirat darum gebeten, beim Landkreis Marburg-Biedenkopf
eine Beleuchtung beim seitlichen Notausgang der Turnhalle anzufra-
gen (auf Seite des alten Stuhllagers).

g) Frau Kräling berichtete seitens des Seniorenbeirates, dass am
07.07.2013 der Mehrgenerationenspielplatz in Mardorf feierlich mit
Hilfe der Jungen Familien eröffnet und für die Öffentlich- keit freige-
geben werde.

h) Da die Backhausgemeinschaft in naher Zukunft den kleinen Abstell-
raum neben dem Backhaus anmieten werde, stünde das zugehörige
Schaufenster gerne den örtlichen Vereinen nach Absprache für Aus-
hänge, Ausstellungen etc. zur Verfügung, so Frau Stabenow-Kräuter.

i) Der Ortsbeirat wurde seitens der Stadt dazu aufgefordert, zwei Stell-
vertreter für die Reihen des Kinder- und Jugendbeirates vorzuschla-
gen. Herr Benner spricht in Frage kommende Jugendliche direkt an
und meldet an die Stadt zurück.

j) Herr Hörl informierte die Sitzungsteilnehmer über den derzeitigen
Stand der Nahwärmeversorgung Mardorfs durch die Biogasanlage.
a. Die Machbarkeitsstudie habe gezeigt, dass bei der jetzigen

Anzahl von über 200 Interessenten, die Biogasanlage an ihre
Grenzen stoßen werde, sodass für Anforderungsspitzen eine
zusätzliche Lösung vorgehalten werden müsse (Holzschnitzel-
anlage, Ölhei- zung, etc.).

b. Der Genossenschaftsanteil werde für jedes Mitglied voraussicht-
lich bei min. € 6.000,- liegen.

c. Die Erdarbeiten für den jeweiligen Hausanschluss müssten von
jedem Wärmebezieher auf seinem Grundstück selbst erbracht
werden.

d. Wünschenswert sei die Installation der Übergabeeinheit direkt
zur nächstgelegenen Stelle an der Hauswand und nicht im evtl.
schon vorhandenen Heizungsraum selbst.

e. Die Gesamtinvestitionskosten würden sich auf ca. € 6.000.000,-
belaufen.

Nächste Sitzung: n.n.
Jochen Splettstößer

Schriftführer

Protokoll des Ortsbeirates Rossdorf
vom 13.06.2013, 20 Uhr in der Sternstube

in Roßdorf
Anwesende: Stefan Maus, Winfried Bieker, Rudolf Rhiel, Stefan Rhiel,
Andrea Luzius , Elisabeth Orth, M. Richter-Plettenberg, W. Wachtel (Se-
niorenbeirat)

TOP 1: Begrüßung
Stefan Maus begrüßte die Anwesenden und gab einen kurzen Überblick
über die Tagesordnungspunkte.

TOP2: Genehmigung des Protokolls
Das Protokoll der letzten Sitzung fehlt und wird nachgereicht

TOP 3: Radweg Roßdorf-Kleinseelheim
Frau B. Gondrum legt eine Unterschriftenliste mit 226 Unterschriften vor,
welche die Notwendigkeit des Lückenschluß des Radwegs zwischen
Roßdorf und Kleinseelheim verdeutlichen soll. Die Liste wird wird an
Herrn Bürgermeister Richter-Plettenberg übergeben. Dieser nimmt die
Liste entgegen und gibt eine Stellungnahme zu Stand der Dinge. Laut
Herrn Richter-Plettenberg ist der Lückenschluß bereits seit mehreren
Jahren ein großen Anliegen der Gemeinde und wurde bereits unter dem
Ehemaligen Ortsvorsteher M. Stumpf mit großem Einsatz versucht um-
zusetzen. Es sei jedoch ein enormer Aufwand die benötigten Geneh-
migungen zu erhalten, da eine Vielzahl von Behörden (wie z.B. Unter
Naturschutzbehörde, die Flurbereinigung) beteiligt seinen. Darüber hin-
aus handelt es sich um ein gemarkunsübergreifendes Projekt, so dass
hier auch die Zusammenarbeit mit der Stadt Kirchhain und insbesondere
mit den Landwirten aus Kleinseelheim ein Konsens gefunden werden
muß. Der Zeit sei die Baugenehmigung beantragt und man hoffe das
diese in Verbindung mit den benötigten Zuschüssen zeitnah eintreffe.

Stadt Amöneburg - Ortsbeirat Mardorf
Protokoll der Ortsbeiratssitzung Mardorf

Datum: 16.05.2013 (20.00 Uhr bis 21.30 Uhr)
anwesend Heinrich Benner, Hildegard Kräling, Ewald Schick, Kathrin

Schick, Jochen Splettstößer
fehlend -
Gäste Peter Hörl, Michael Richter-Plettenberg, Bernhard Schick,

Dagmar Stabenow-Kräuter

1.) Haushaltsplanentwurf 2013
Herr Bürgermeister Richter-Plettenberg bestätigte auf Nachfrage des
Ortsbeirates, dass alle für Mardorf im Haushalt 2013 vorgesehenen Maß-
nahmen, auch in diesem Jahr noch umgesetzt werden.

2.) Jugendarbeit und Jugendraum Mardorf
Frau Schick berichtete dem Ortsbeirat über eine eventuell geplante
Betreuung des Jugendraums durch die Burschen- und Mädchenschaft
(BuMs) Mardorf [vergl. Protokoll vom 22.11.12, Punkt 1.].
a) Die BuMs hat sich in ihrer Jahreshauptversammlung positiv darüber

ausgesprochen, den Jugendraum Mardorf unter ihre Führung zu neh-
men. Für Detailfragen wurde eine interne Arbeitsgruppe (AG) gebildet.

b) Die AG plane, den Jugendraum an zwei Tagen pro Woche zu öffnen.
Der notwendige Dienst im Jugendraum würde an diesen Tagen von
zwei Personen der BuMs gestellt. Die Bereitwilligkeit der Mitglieder
hierfür werde in den kommenden Tagen per Anschreiben an alle
Mitglieder abgeklärt. Zudem habe sich die Bereitschaft bei einigen
Mitgliedern gezeigt, die „Jugendleiter-Karte“ des Landkreises Mar-
burg-Biedenkopf zu erwerben, um besser qualifiziert an die neuen
Aufgaben herangehen zu können.

c) Sollten sich genügend Mitglieder dazu bereiterklären, einen Dienst im
Jugendraum zu übernehmen, dann werde daraufhin eine Nutzungs-
vereinbarung hinsichtlich des Jugendraums mit der Stadt Amöneburg
über einen Testzeitraum von einem halben Jahr geschlossen.

d) Die aktuell noch im Jugendraum bestehenden Verbindlichkeiten über
gelieferte Getränke werden direkt von den beteiligten Parteien, dem
Lieferanten (Fa. Scholl-Hoffrichter) und Privatpersonen, abgewickelt.
Weder der Stadt Amöneburg noch der BuMs entstehen hierdurch
Kosten.

e) Die vorhandenen Schäden im Jugendraum werden vom Verursacher,
falls bekannt, oder der Stadt Amöneburg beseitigt bzw. deren Besei-
tigung bezahlt.

f) Das alte Mobiliar (Couch etc.) wird entsorgt und durch praktikable
Tische und Stühle ersetzt. Man könne sich vorstellen, die alten Stühle
aus dem Bürgerhaus hierfür zu nehmen, denn diese werden im Zuge
der Haushaltsumsetzung noch dieses Jahr durch neue Stühle ersetzt
(siehe Punkt 1.) und man könne eventuell die „alten“ Stühle durch
Tische aus dem Kindergartenkeller ergänzen.

3.) Entsorgung von Hundekot im Ortsgebiet
Frau Stabenow-Kräuter regte an, an einigen Stellen in Mardorf Spender
für Plastiktüten bereitzustellen, die Hundebesitzer für die Entsorgung des
Kots ihrer vierbeinigen Freunde nutzen können. Dies habe sich bereits
in anderen Stadtteilen (Rüdigheim, Amöneburg) bewährt und werde von
den Hundebesitzern gut angenommen. Die Kosten für das Verbrauchs-
material sowie die Leerung der ebenfalls bereitgestellten Mülleimer
übernähme die Stadt. Die Anschaffungskosten in Höhe von ca. € 100,- /
Stück könnten eventuell vom Heimat- und Verschönerungsverein getra-
gen werden.
Der Ortsbeirat entschied sich dafür, eine Testphase einzurichten. Die
Ständer für die Ausgabe der Plastiktüten werden hierfür von Ewald
Schick aus Holz gebaut und an folgenden Orten aufgestellt:
- Teichgartenweg (für Wiesengrund und Lindenweg)
- Am Wall
- Kapellenweg (Höhe Spielplatz)
- Ortsausgang Hardtweg in Richtung Sportplatz

4.) Pflege der Grünanlagen im Ortsgebiet
Der Heimat- und Verschönerungsverein ist aufgrund seiner Mitglieder-
struktur nicht mehr in der Lage, sämtliche Grünflächen in der Ortslage
von Mardorf zu pflegen. Es wurde daher angeregt, „Patenschaften“ für
diese Grünflächen von den ortsansässigen Vereinen übernehmen zu
lassen.
Der Heimat- und Verschönerungsverein wird nun darum gebeten, die
nicht mehr zu bewältigenden Flächen zu melden und diese bei einer der
kommenden Vereinsgemeinschaftssitzungen (inkl. aller Vereine) vorzu-
stellen. Die Vereine können dann selbst entscheiden, ob eine solche Pa-
tenschaftsregelung in ihrem Sinne ist und aufgenommen werden kann.

5.) Verschiedenes
a) Bei der Einfassung der Gräber mit Steinen, wurden die beiden Urnen-

gräber vom ausführenden Unternehmen vergessen. Dies wird laut
Herrn Bürgermeister Richter-Plettenberg zeitnah nachgeholt. Des
Weiteren sollen nach Anregungen des Ortsbeirates in diesem Zuge
schon die an- grenzenden, aber noch nicht genutzten Urnengräber
ebenfalls eingefasst werden, um eine gerade Flucht sowie einen or-
dentlichen Gehweg vor den Gräbern zu gewährleisten.
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Ortsbeirat Rüdigheim
Protokoll der 3. Sitzung des Ortsbeirates

vom 11. Juni 2013 um 20.00 Uhr
im Jugendheim Rüdigheim

Anwesend:
Ortsbeirat: Martin Bieker, Stefan Krähling, Angelika Pfeiffer und Car-

sten Dörr
Entschuldigt:
Ortsbeirat: Heiko Herz
Gäste: Bürgermeister Richter - Plettenberg und Stadtrat Peter

Heinz

Tag|esordnung:
1. Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Treffpunkt Rüdigheim
3. Verkauf eines städtischen Grundstückes
4. Verschiedenes

TOP 1: Feststellung der Beschlussfähigkeit
Der Ortsvorsteher Martin Bieker eröffnete die Sitzung und begrüßte die
Anwesenden. Anschließend stellte er die Beschlussfähigkeit fest.

TOP 2: Treffpunkt Rüdigheim
Der Bürgermeister informierte über den Stand der Dinge zum Thema
Treffpunkt.
Noch ist keine Einigung mit der Kirchengemeinde über den Verkauf des
erforderlichen Grundstücks Zustande gekommen. Die Kirchengemeinde
fordert zurzeit einen zu hohen Kaufpreis für das benötigte Grundstück.
Über den Kaufpreis muss noch verhandelt werden. Die Kirchengemeinde
hat nach dem Umbau des Treffpunktes sehr viel Nutzen.
Der Architekt Ott hat einen Vorplan, der die Änderungswünsche teilweise
enthält, angefertigt. Die Feuerwehr hatte diverse Änderungswünsche, die
nur zum Teil umgesetzt worden sind. Dieser Vorplan soll zur Vorlage
bei der Stadtverordnetenversammlung vorgelegt werden. Der Zeitplan
könnte eingehalten werden, wenn eine Einigung über den Kaufpreis in
absehbarer Zeit erfolgen würde.

TOP 3: Verkauf eines städtischen Grundstückes
Herr Dieter Dörr beabsichtigt ein an sein Grundstück angrenzendes
Grundstück von der Stadt Amöneburg zu kaufen. Dieses Grundstück ist
zurzeit von Herrn Dörr bereitsgepachtet. Die angrenzenden Nachbarn
des städtischen Grundstückes sollen befragt werden, ob ein Kaufinter-
esse ihrerseits vorliegt. Wenn kein Kaufinteresse der Nachbarn besteht,
ist der Ortsbeirat einstimmig für den Verkauf des Grundstückes an Herrn
Dieter Dörr.

TOP 4: Verschiedenes

Ausfahrt Feuerwehrhaus
Es wird angeregt, eine Geschwindigkeitsbeschränkung auf 30 Stunden-
kilometer zu beantragen. Da es sich bei der Niederkleiner Straße um
eine Kreisstraße handelt, wird es sehr schwierig die Beschränkung zu
erhalten. Es ist sehr gefährlich das Feuerwehrfahrzeug bei Einsätzen
und auch bei Proben und sonstigen Fahrten bei dem doch starken und
schnellen Verkehrsfluss aus dem Feuerwehrgerätehaus zu fahren. Der
Ortsbeirat bittet deshalb zu prüfen, ob eine Geschwindigkeitsbeschrän-
kung rund ums Feuerwehrgerätehaus machbar ist.

Hundetoiletten
Der Verschönerungsverein hat inzwischen 7 Hundetoiletten aufgestellt.
Die Leerung der Mülleimer übernimmt die Stadt. Damit die Leerung er-
folgen kann, benötigt die Stadt die genauen Standorte der Hundetoilet-
ten. Eine Meldung der Standorte muss durch den Verschönerungsverein
erfolgen.

Jubiläum SV Rüdigheim
Der Sportverein Rüdigheim veranstaltet vom 21. bis 23. Juni 2013 ein
Fest anlässlich des 30 jährigen Bestehens des Sportvereines. Am Sonn-
tag, 23. Juni 2013 findet im Rahmen der Jubiläumsveranstaltung das
diesjährige Dorffest am Sportplatz statt.Ende der Sitzung war um 20.45
Uhr.
gez. gez.
Angelika Pfeiffer Martin Bieker
Schriftführerin Ortsvorsteher

Öffnungszeiten
der Stadtverwaltung Amöneburg

Die Stadtverwaltung im Rathaus ist von Montag bis Freitag in der Zeit von
08.30 bis 12.00 Uhr zur allgemeinen Sprechstunde geöffnet.
Für einen Besuch vor 08.30 Uhr oder am Nachmittag wird eine Terminab-
sprache erbeten, um sicherzustellen, dass der gewünschte Gesprächs-
partner auch persönlich anwesend ist.
Die Stadtverwaltung hat zusätzlich jeden Donnerstagnachmittag von
15.00 bis 18.30 Uhr geöffnet.
Eine Terminanmeldung für diesen Dienstleistungsnachmittag ist nicht er-
forderlich. Die Stadtverwaltung ist unter der Telefonnummer 06422/92950
zu erreichen.
Telefax-Nr. 06422/929522.

Der Weg soll dann als Spurweg ausgebaut werden, um den Weg noch
weiterhin Landwirtschaftlich nutzen zu können.
Herr St. Maus schlägt vor, dass bis Ende des Jahres abgewartet werden
soll, um dann ggf. noch einmal nachzufassen.

TOP 4. Vorschläge für das Baugebiet „Hinter den Posthäusern“.
Der OB stellt fest, dass bereits in der Sitzung des Ortsbeirates vom
14.03.2012 ein Beschluß gefasst wurde, in dem der Name der Strasse
des Neubaugebietes mit“ Auf der Lehmkaute“ vorgeschlagen wurde.

TOP 5 Sachstand zum Gewerbegebiet Roßdorf
Herr St Maus fragt den BGM M. Richter-Plettenberg nach dem Sachstand
des Gewerbegebietes Roßdorf. Dieser gibt einen umfassenden Überblick
über die derzeitige Situation. Er rechnet damit, dass der erste Gewerbe-
betrieb in Kürze die benötigte Baugenehmigung erhalte und dann sofort
mit den Baumaßnahmen beginnen wird. Dieser Betrieb hat eine Fläche
von 4000qm erworben, auf welcher eine Lackiererei für KFZ, ein Büroge-
bäude mit Sozialräumen und ein Verkaufsraum entstehen soll.
Des Weiteren seinen einige vielversprechende Gespräche am laufen,
die berechtigte Hoffnung machen, dass der erste Bauabschnitt bereits
in absehbarer Zeit vermarktet sein könnte. Es sei aber noch zu früh,
Einzelheiten zu nennen. Im wesentlichen handele es sich um 3 weiter
Gewerbetreibende, welche in Verhandlungen mit der Stadt stehen. Einer
dieser Interessenten sei ein Gewerbetreibender aus Roßdorf, der sich
für eine Fläche von 300qm interessiere. Weiterhin seien Gespräche mit
einem Metallverarbeitenden Betrieb und einem Garten und Landschafts-
baubetrieb jeweils aus Marburg am Laufen. Auch sei die die Beplanung
durch ein regionales Unternehmen am laufen, ob in dem Gewerbegebiet
eine Tankstelle anzusiedeln sein. All diese Gespräche seinen sehr In-
tensiv, es könne jedoch auch sein, dass all diese Interessenten absprin-
gen. Herr BGM Richter-Plettenberg erwähnte nochmals, dass der erste
Bauabschnitt zu einem sehr günstigen Preis in Höhe von 35 Euro p/qm
voll erschlossen veräußert werden würde. Dieser Preis sei im 2. Bauab-
schnitt nicht mehr zu halten und würde deutlich erhöht werden müssen.
Er empfahl daher, all den Gewerbetreibenden aus dem Stadtgebiet, die
mit dem Gedanken spielen, dort Fläche zu erwerben und zu bebauen,
schnell zuzugreifen, um nicht erst mit dem 2 Bauabschnitt und den Hö-
heren Preisen zu Zuge zu kommen.

TOP 6 Bestuhlung Mehrzweckhalle Roßdorf
Herr BGM Richter-Plettenberg führt aus, dass die Umsetzung der Be-
schaffung der Bestuhlung für Mai diesen Jahres geplant war. Es soll eine
Sammelbestellung mit dem Bürgerhaus Mardorf und dem Feuerwehrge-
rätehaus Erfurtshausen erfolgen. Die Polsterrung der Stühle soll jedoch in
separaten Farben erfolgen, wozu eine Bemusterung durch die Entschei-
dungsträger der Ortsteile erfolgen muß. Er bat, dass dies Zeitnah erfolge,
damit die Ausschreibung erarbeitet werden können.

TOP 7 Verschiedenes
St Maus stellt fest, dass die neu gestaltetet Waldstrasse insbesondere
im ersten Bauabschnitt bereits durch unterlassene Pflege an den Baum-
scheiben sehr verschandelt ist. Er fragt an, wer für die Pflege der Baum-
scheiben zuständig sein, und ob hier nicht Alternativen zur Bepflanzung
selbiger wie Z.B Pflaster oder Schotter möglich seien.
Herr BGM Richter-Plettenberg äußert sich, dass diese Pflegearbeiten
nicht vom Bauhof zu leisten sei. Dieser sei bereits oberhalb der Kapazi-
tätsgrenze angekommen und nicht in der Lage diese Arbeiten zusätzlich
zu bewältigen.
Herr W. Biecker schlägt vor, dass die Stadtverwaltung ein freundliches
Schreiben an die Anlieger versenden soll, in dem diese animiert werden,
die Pflege der Baumscheiben ehrenamtliche im Rahmen der Verpflich-
tung zur Reinigung der Anliegerstrassen zu übernehmen.
Der Ortsbeirat teil diese Auffassung einstimmig.
Herr L. Preis gibt einen Sachstandsbericht zum Trachtenmuseum ab.
Hier soll am 29.09 eine Einweihung statt finden. Dies soll im Rahmen einer
hl. Messe mit m Brautzug und anschließendem Frühschoppen erfolgen.
Er führt weiter aus, dass durch unplanmäßige und nicht in den Zustän-
digkeitsbereich fallende Arbeiten wie z.B. das verlegen einer neuen Zu-
leitung für die Stromversorgung im Haus der Vereine, das zur Verfügung
stehende Budget überschritten wurde und nun Geld fehle. Er stellt den
Antrag, dass die Stadt die Materialkosten für diese zusätzliche Arbeit
zur Verfügung stellt. Herr BGM Richter-Plettenberg will diese Anliegen
prüfen.
Herr St Maus führt aus, dass das Dach des Haus der Vereine erst im
nächsten Jahr saniert werden soll, da die personellen Kapazitäten für
diese in Eigenleistung durchzuführende Maßnahme fehlen.
Herr W Wachtel stellt zur Diskussion, dass es in der Mehrzweckhalle an
einer Alters- und Behindertengerechten Toilette fehle. Es könne nicht
sein, dass dort eine Vielzahl von Seniorenveranstaltungen stattfinden,
und Besucher dieser Veranstaltungen, welche Gehbehinderungen
haben, die Veranstaltung zeitweise verlassen müssen, um ein Gebäude
aufzusuchen, welches über eine Behinderten gerechte Toilette verfügt.
er selbst habe diesen Umstand bei einer Veranstaltung beobachtet. Er
bittet darum, eine Behinderten- und Altersgerechte Toilette zu planen
und umzusetzen.
Herr BGM Richter-Plettenberg schlägt vor, dieses Vorhaben im Zusam-
menhang mit der geplanten Erweiterung/Anbaus an die Mehrzweghalle
durch die Vereinsgemeinschaft Roßdorf umzusetzen. Es soll eine Bege-
hung mit allen Entscheidern dieses Vorhabens erfolgen, um die Planun-
gen voranzutreiben.
Herr Maus beendet die Sitzung um 21.50Uhr

Stefan Rhiel, Schriftführer
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wände) können von Montag bis Donnerstag von 08.30 Uhr bis 15.00 Uhr
und am Freitag von 08.30 bis 12.00 Uhr im Rathaus Amöneburg, Zimmer
2 (Vorraum Stadtkasse) abgegeben werden. In den Stadtteilen besteht
die Möglichkeit, Korkabfälle während der Außensprechtage der Stadtver-
waltung von 15.30 Uhr bis 16.00 Uhr zu entsorgen.

Altbatterie-Entsorgung
Sammelbehälter befinden sich in Amöneburg-Kernstadt im Rathaus (Ein-
wurfzeiten von Montag bis Donnerstag von 08.30 Uhr bis 15.00 Uhr und
am Freitag von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr) sowie in Mardorf im ehemaligen
Schwesternhaus, in Roßdorf in der Mehrzweckhalle, in Erfurtshausen im
Bürgerhaus und in Rüdigheim im Treffpunkt. Einwurfzeiten während der
Außensprechtage der Stadtverwaltung (von 15.30 Uhr bis 16.00 Uhr).
Batterien können Sie übrigens auch bei der Sondermüll-Kleinmengen-
sammlung abgeben.

Betriebszeiten der Erdaushubdeponie/

Annahme von Bauschuttkleinmengen
Öffnungszeiten des Abfallzweckverbandes Lahn-Fulda (ALF)
Montag - Donnerstag von 07.00 Uhr bis 15.30 Uhr
Freitag von 07.00 Uhr bis 14.00 Uhr
Im Monat Januar bleibt die Deponie geschlossen.

Annahme von Bauschuttkleinmengen
Aufgrund der zum 01.04.2006 neu in Kraft getretenen Abfallsatzung der
Stadt Amöneburg werden ab diesem Zeitpunkt Bauschutt-Kleinmengen
aus privaten Haushaltungen der Amöneburger Bürgerschaft im Bringsy-
stem angenommen. Als Kleinmengen wird dabei eine Menge von bis zu
einer Pkw-Ladung (ca. 0,5 Tonnen) angesehen). Größere Anlieferungen
können abgewiesen werden.
Als Annahmestelle für die Bauschuttkleinmengen wurde von der
Stadt in Absprache mit dem Abfallzweckverband Lahn-Fulda (AlF)
die Erdaushubdeponie Amöneburg festgelegt.
Für die Anlieferung der Bauschuttkleinmengen wird vom Betriebsperso-
nal der Erdaushubdeponie eine Gebühr in Höhe von pauschal 3,00 Euro
pro Anlieferung erhoben. Durch Ausweisdokument hat der Anlieferer ge-
genüber dem Betriebspersonal nachzuweisen, dass er Einwohner der
Stadt Amöneburg ist. Die persönlichen Daten des Anlieferers werden
zu Auswertungszwecken gespeichert. Anliefer, die nicht Einwohner der
Stadt Amöneburg sind, können ebenfalls anliefern. Hierfür beträgt der
Preis zurzeit 15,- Euro pro Tonne.

Der Erdaushubdeponie Amöneburg, die vom Abfallzweckverband
Lahn-Fulda (AlF) betrieben wird, ist wie folgt zu erreichen:
Telefon 06422/1471
Fax 06422/890995

Öffnungszeiten der Kompostierungsanlage Stausebach
Tel. 06422/7442
Montag bis Freitag 08.00 bis 15.30 Uhr
jeden letzten Samstag im Monat 09.00 bis 12.00 Uhr

Standorte der Wertstoff-Container
Alle Stellplätze sind mit Glascontainer sowie für Weißblech (Dosen-
schrott) bestückt.

Amöneburg
Parkplatz „Gollgarten“, K 30
Parkplatz „Bonifatiusstraße“ (Altkleider Kolpingfamilie)
Parkplatz „Steinweg/Tränkgasse“ (Altkleider Fa. Bicker)
Bauhof „Nicolaistraße“

Mardorf
Kläranlage „Zum Wiesengrund“ (Altkleider Malteser Hilfsdienst)
Hinter dem Bürgerhaus
Am Grillplatz

Roßdorf
Bei der Mehrzweckhalle
Am Sportplatz (Altkleider Fa. Bicker)
Feuerwehrhaus, Am Dorfbrunnen

Rüdigheim
Am Schützenhaus, In den Raingärten, (Altkleider Deutsches
Rotes Kreuz)

Erfurtshausen
Festplatz
Altes Feuerwehrgerätehaus (Altkleider Deutsches Rotes Kreuz)

Aufgrund erheblicher Lärmbelästigung der Nachbarn bitten wir die Bevöl-
kerung, die Einwurfzeiten der Glascontainer zu beachten:

von 07.00 -bis 13.00 Uhr
und 15.00 bis 20.00 Uhr

Kein Einwurf an Sonn- und Feiertagen.

Kostenlose Annahme von Baum- und Strauchschnitt
auf der Erddeponie Amöneburg. Weitere Informationen unter
06422/1471 (Deponie) oder Stadtverwaltung Amöneburg 06422/92950.
„Betriebszeiten der Erdaushubdeponie/Annahme von Bauschuttklein-
mengen und Baum- und Strauchschnitt“:

Kostenlose Annahme von Baum- und Strauchschnitt durch den Ab-
fallzweckverband Lahn-Fulda (ALF).
Der ALF weist darauf hin, dass ausschließlich sauber getrennter Ast-
schnitt (ab 20 mm Durchmesser) mit überwiegend verholzten Anteilen,
unvermischt mit sonstigen Bioabfällen, angenommen werden kann.

Notdienst nach Dienstschluss der Stadtverwaltung:
Unter der Rufnummer 06422/92950 ist nach Dienstschluss der telefoni-
sche Anrufbeantworter der Stadtverwaltung Amöneburg aufgeschaltet.
In diesen Fällen bitte den Namen, die Rufnummer des Anrufers und den
Grund des Anrufes auf Band sprechen.
Bitte beachten Sie jedoch, dass erst am darauf folgenden regulären Ar-
beitstag eine Rückmeldung durch die Verwaltung erfolgen kann.

Durchwahlnummern der Verwaltung:
Vorzimmer des Bürgermeisters 06422/9295-11
Hauptamt 9295-23
Standesamt 9295-24
Bauamt 9295-26 und -16
Meldeamt 9295-28
Finanzabteilung 9295-11
Kasse 9295-29
Museum 9295-10

Rufbereitschaft des städtischen Bauhofes
Die Stadt Amöneburg hat für den städtischen Bauhof unter der Tel.-Nr.
0174/9207200 eine allgemeine Rund-um-die-Uhr-Rufbereitschaft für
Wasserrohrbrüche etc. eingerichtet. Diese bezieht sich auf die Zeit nach
Dienstschluss der städtischen Arbeiter und auf das Wochenende.

Kinder- und Jugendtelefon des Deutschen Kinderschutzbundes
Seit dem 01.11.1998 ist das Kinder- und Jugendtelefon Marburg in das
Netz der Kinder- und Jugendtelefone eingebunden und kann von jedem
Kind bzw. Jugendlichen unter der bundesweit gültigen Rufnummer
0800/1110333 kostenlos erreicht werden (rufbereit rund um die Uhr).
Dieses Kinder- und Jugendtelefon Marburg ist montags bis freitags von
15.00 bis 19.00 Uhr besetzt.

Telefonseelsorge Marburg
0800/1110111 oder 0800/1110222 - rufbereit rund um die Uhr

In den Stadtteilen werden wöchentlich einmal Sprechstunden durch-
geführt:
Diensthandy 0174/7039129
Rüdigheim (Treffpunkt)
montags von 15.30 bis 16.00 Uhr
Roßdorf Mehrzweckhalle
mittwochs von 15.30 bis 16.00 Uhr
Erfurtshausen (Bürgerhaus)
donnerstags von 15.30 bis 16.00 Uhr
Mardorf (Schwesternhaus,Marburger Straße 12)
dienstags von 15.30 bis 16.00 Uhr

Ortsvorsteher
Amöneburg Herbert Fischer, Koppelkaute 20 06422/3873
Mardorf Heinrich Benner, Lindenweg 3 06429/7723
Roßdorf Stephan Maus

Vorderstraße 22 06424/923736
Rüdigheim Martin Bieker,

Niederkleiner Straße 24 06429/401
Erfurtshausen Wolfgang Rhiel, Ringstraße 1 06429/8269250

Schiedsmann
Norbert Heiland, Brücker Str. 2, 35287 Amöneburg 06422/3764
Stellvertretender Schiedsmann / Schiedsfrau
Kordula Hof, Kellmarkstraße 21,
35287 Amöneburg-Mardorf 06429/7677

Ortsgericht
Ortsgerichtsvorsteher Karl-Heinz Kräling
Zu den Hobern 20, Mardorf, 35287 Amöneburg 06429/405

oder 0173/3439794
Sprechstunden nach Vereinbarung
Stellvertretender Ortsgerichtsvorsteher
Roland Ott, Stockwiesenweg 16,
35287 Amöneburg 06422/5591

Bürgerhäuser und Gemeinschaftseinrichtungen
Bürgerstuben Amöneburg
Karl Braun, Ritterstr. 22 06422/2107
Bürgerhaus Mardorf
Frau Anna Schick, Homberger Straße 11, Mardorf 06429/7399
Mehrzweckhalle Roßdorf
Frau Angelika Müller, Mönchweg 1 06424/5173
Treffpunkt Rüdigheim
Malgorzata Kappel, Niederkleiner Str. 15 06429/829394
Bürgerhaus Erfurtshausen
Willi Mann, Hauptstr. 19 06429/829974
„Gemeenshaus Mardorf“
Marburger Str. 2
Ansprechpartnerin bzw. Hausmeisterin
Frau Karin Schweißguth-Linne, Kellmarkstr. 17, 35287 Amöneburg-Mar-
dorf, Tel. 06429/576 oder KarinSchweissguthLinne@t-online.de

Annahme von Sondermüll
Jeden 1. Samstag im Monat zwischen 10.00 und 12.00 Uhr beim Land-
ratsamt Marburg-Cappel (Garagen der Kfz-Stelle). Die Sondermüllsamm-
lungen innerhalb der Großgemeinde Amöneburg werden rechtzeitig
bekannt gegeben.

Korksammelstelle in Amöneburg
Korkabfälle (nur Flaschenkorken, Korkuntersetzer, -platten und -pinn-
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Zusätzliche Termine und Führungen können auch nach Absprache mit
der Museumsleitung vereinbart werden. (Tel. 06422/2474 oder e-mail:
drschneideramoe@gmx.de)
Für Schulklassen oder Besuchergruppen besteht weiterhin die Möglich-
keit, den museumspädagogischen Dienst in Anspruch zu nehmen, der
jeden Freitag in der Zeit von 10.00 bis 12.00 Uhr angeboten wird. Dazu
ist jedoch eine vorherige Anmeldung und thematische Absprache mit der
Museumsleitung etwa 14 Tage vorher notwendig, um entsprechende An-
schauungsmaterialien vorbereiten zu können.
Ausführliche Informationen sind über das Internet unter „Museum Amö-
neburg“ zu erfahren, welches auch eine Auflistung aller bisher erschie-
nenen Publikationen bereit hält.

Wichtige Telefonnummern
Selbsthilfe-Kontaktstelle, Biegenstraße 7, 35037 Marburg
Beratung und Information zu Selbsthilfe allgemein, Auskunft über Selbst-
hilfegruppen im Landkreis Marburg-Biedenkopf, Bereitstellung und Ver-
mittlung von Gruppenräumen, Unterstützung bei der Gruppengründung,
Beratung zu finanziellen Hilfen.
Telefonische Anmeldung unter 06421/17699-34 und 17699-36 (Herr
Sander und Frau Hilgenbrink)
E-Mail: Info@selbsthilfe-marburg.de
Internet: www.selbsthilfe-marburg.de

Pflegestützpunkt Marburg-Biedenkopf
Der Pflegestützpunkt Marburg-Biedenkopf ist eine gemeinsame Ein-
richtung der Pflege- und Krankenkassen und des Landkreises Marburg-
Biedenkopf. Er bietet allen Bürgern mit Unterstützungs- und Hilfebedarf,
deren Angehörigen und Menschen mit Behinderungen umfassende, qua-
lifizierte und kostenlose Informationen und Beratung zu Pflegeangeboten
sowie die Organisation aller notwendigen pflegerischen, medizinischen
und sozialen Leistungen. Die Beratungen erfolgen direkt im Pflegestütz-
punkt oder bei Bedarf auch zu Hause, im Krankenhaus oder Pflegeheim.

Sprechzeiten
im Beratungszentrum, Am Grün 16, 35037 Marburg: Mittwoch und Freitag
jeweils von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr und Donnerstag von 14.00 Uhr bis
17.00 Uhr sowie weitere Termine nach Vereinbarung an allen Tagen von
Montag bis Freitag.
Telefonische Erreichbarkeit Montag bis Freitag 10.00 Uhr 16.00 Uhr

Pflegeberatung
Dieter Kurth und Nicola Konnerth, 06421 405-7401

Sozialberatung
Diana Gillmann-Kamm und Ingrid Labitzke, 06421 405-7402
E-Mail: pflegestuetzpunkt@marburg-biedenkopf.de

Gleichermaßen können auch dickere Stämme, Äste, Kronenholz sowie
Wurzelstöcke frei von Erde und Steinen kostenfrei angeliefert werden.
Unverholzte Materialien hingegen, wie z. B. einjähriger Heckenschnitt
sowie Reisig mit hohem Laubanteil, Stauden, Laub sowie Grasschnitt
sind von einer Annahme ausgeschlossen und werden ggf. zurückgewie-
sen! Diese Bioabfälle müssen über die Biotonne oder über die Kompo-
stierungsanlage Stausebach kostenpflichtig entsorgt werden.
Weitere Informationen unter 06422/1471 (Deponie) oder 06422/92950
(Stadtverwaltung).

Borromäusbücherei Rüdigheim

Wöchentliche Öffnungszeiten:
Sonntag von 10.00 bis 11.00 Uhr
Mittwoch von 20.00 bis 21.00 Uhr
Freitag von 15.00 bis 16.00 Uhr
Internetadresse: www.eopac.de
Bücherei St. Johannes Amöneburg
(im Kindergarten, Steinweg)
Öffnungszeiten:
Donnerstag von 16.30 bis 18.30 Uhr

NULL bis SECHS - Präventive Beratung für Eltern und KiTas
Kostenfreie Beratung bei allen Fragen zur Entwicklung und Erziehung
von Kindern zwischen 0 - 6 Jahren
Ansprechpartnerin für die Stadt Amöneburg: Frau Haberhausen (Dipl.-
Pädagogin)
Info und Anmeldung: Tel.: (06426) 93 06 49 oder (0170) 916 15 74 (Mo.
- Fr. 8:30 - 12:30 Uhr)

Offene Sprechstunden:
• Jeden 2. Dienstag im Monat 8:00 - 9:00 Uhr im Kindergarten Amöne-

burg (Steinweg 38)
• Jeden 3. Dienstag im Monat 8:00 - 9:00 Uhr im Kindergarten Roßdorf

(Auf der Boine 2)
• Jeden 4. Dienstag im Monat 8:00 - 9:00 Uhr im Kindergarten Mardorf

(Kindergartenstraße 7)

Museum Amöneburg
Nach der Winterpause hat das Amöneburger Museum wieder seine
Pforten für den allgemeinen Besuchsverkehr geöffnet. Es ist dann
an jedem ersten und dritten Sonntag in der Zeit von 14.00 bis 18.00 Uhr
geöffnet.
Weitere Öffnungszeiten sind von Montag bis Mittwoch in der Zeit 08.00
-15.00 Uhr, am Donnerstag von 08.00 - 12.00 Uhr und von 15.00 -18.00
Uhr sowie Freitag von 08.00 - 12.00 Uhr über die Stadtverwaltung mög-
lich.

Am Sonntag den 15. September 2013 ist der 10. Autofreie Sonntag zwischen Ohm, und Lahn
Streckenführung im Stadtgebiet Amöneburg geändert
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Rentenberatung
Die nächste Sprechstunde des Versichertenältesten der Deutschen Ren-
tenversicherung Otto Koch findet am Montag, 8. Juli 2013 von 12.30 bis
14.30 Uhr im Schwesternhaus in Mardorf, Marburger Straße 12, statt.
Bitte vereinbaren Sie rechtzeitig vorher bei der Stadtverwaltung Amöne-
burg, Tel. 06422/9295-18 einen Termin, damit lange Wartezeiten ver-
mieden werden.
Herr Koch bietet: Beratung in allen Rentenfragen, Rentenanträge
Kontenklärungen
Beratung Altersteilzeit
Beratung private Altersvorsorge (Riesterrente)
Selbstverständlich berät Herr Koch auch Versicherte der Deutschen Ren-
tenversicherung Bund (vormals Bundesversicherungsanstalt für Ange-
stellte).

Wir gratulieren zum Geburtstag
in Amöneburg

Frau Ingeborg Plewe, Steinwiesenweg 4, am 06.07., 79 Jahre

in Mardorf
Herrn Aloysius Bieker, Kapellenweg 9, am 04.07., 71 Jahre
Herrn Josef Becker, Kapellenweg 22, am 05.07., 74 Jahre
Herrn Dieter Bölke, Marburger Straße 39, am 06.07., 70 Jahre
Herrn Günter Ivo, Am Gansacker 15, am 10.07., 81 Jahre

in Roßdorf
Frau Hedwig Jansen, Obere Wallecke 2, am 06.07., 70 Jahre
Frau Maria Brandenburg, Trischacker 2, am 07.07., 71 Jahre
Frau Karla Kraus, Eichenweg 2, am 10.07., 70 Jahre

in Erfurtshausen
Frau Roswitha Bölte, Rosenstraße 6, am 05.07., 72 Jahre

Wir wünschen allen Jubilaren
ein zufriedenes und gesundes neues Lebensjahr.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Ostkreis
Am Scheidfeld 1a
35260 Stadtallendorf Tel. 06428/2727

Sprechzeiten:
Mo. - Fr.
19.00 - 23.00 Uhr
Wochenende und Feiertage
09.00 - 13.00 Uhr und 19.00 - 23.00 Uhr

Telefonische Erreichbarkeit:
Mo., Di., Do. 19.00 - 08.00 Uhr
Mi. und Fr. 13.00 - 08.00 Uhr
Wochenende und Feiertage 08.00 - 08.00 Uhr

Tierärztlicher Notdienst für Groß- und Kleintiere
Gemeinschaftspraxis Rauischholzhausen Tel. 06429/829105
Laufende Bestellungen sind bis 08.30 Uhr anzumelden.

Caritas Sozialstation Amöneburg
Information und Beratung

Grund- und Behandlungspflege, Hauswirtschaftliche Versorgung,
Unterstützung bei der Klärung der Kostenübernahme
Telefonsprechstunde Montag bis Freitag 12.00 Uhr - 14.00 Uhr
Tel. 06421/45577 Fax: 06421/482424
Mobil: 0173/6507638
Ihr Ansprechpartner: Raphael Glade, Pflegedienst

Pflegedienste
Betreuung in der Großgemeinde Amöneburg

Pflegeteam Cerstin Hofmann
Tel. 06422/6903 oder 0173/3043841

AurA-Tagespflege
„Goldener Stern“,
Kirchstraße 3, Amöneburg-Roßdorf, Tel. 06424/964644

Fax 06424/964643

DAHEIM - Arbeitsgemeinschaft Ambulante Alten- und Krankenpflege e.V.
Alte Kasseler Straße 43, 35039 Marburg, Tel. 06421/681171
Ansprechpartner: Herr Schillgalies und Frau Höpp

Anmeldung für Showprogramm möglich
Ausgerechnet im Jubiläumsjahr trifft der Termin des Autofreien Sonntags
mit der Roßdorfer Kirmes zusammen. Deshalb haben sich die Verant-
wortlichen in Abstimmung mit den Roßdorfer vereinen und dem Ortsbei-
rat dafür entscheiden in diesem Jahr die autofreie Strecke im Stadtgebiet
zu ändern.
So werden die Radfahrer am Kirchhainer Platz in Roßdorf von der Lan-
desstraße geholt und über die Vorderstraße, Seegasse und den Burg-
weg auf den Lange Hessen-Radweg bis zur Brücker Mühle geführt. Vom
Burgwegsind es nur wenige hunderte Meter bis zum Festplatz an der
Mehrzweckhalle. Dort werden Fahrgeschäfte und Attraktionen die Rad-
fahrer am autofreien Sonntag unterhalten. Für Ortsfremde wird die Zug-
fahrt zum Festplatzgelände am Burgweg ausgeschildert.
Die Weiterfahrt erfolgt dann an der Kläranlage und dann rechts auf dem
Klein Roßdorfer Weg, die Roßdorfer sagen Steingasse in Richtung Mar-
dorf. Dort geht es dann an der Biogasanlage nach links Richtung Amöne-
burg. Auf dem Gelände der Biogasanlage werden Führungen angeboten
und die Mardorfer Vereine präsentieren sich. Dort soll auch eine Bühne
aufgebaut werden und ein kleines Showprogramm zusammengestellt
werden Wer Lust hat dort aufzutreten, kann sich bei der Stadtverwaltung
melden.
Von der Biogasanlage geht es weiter zur Kreisstraße 27. Ein kurzer Ab-
stecher nach rechts ermöglicht sodann den sehr attraktiven Besuch des
Maislabyrinths bei MURITZE, das bereits i m letzten Jahr ein großer Er-
folg war.
Natürlich sollte man aber von dort die Autofreie Strecke bis zum Ende
fahren, um eines der Highlights, den Besuch der Brücker Mühle in Amö-
neburg vorzunehmen. Dahin kommt man bequem über die gesperrte
Kreisstraße 27.
Um dieses Streckenführung zu ermöglichen muss die Landesstraße 3048
von Radenhausen beginnend für den Durchgangsverkehr gesperrt wer-
den. Wie in den Vorjahren besteht aber über diese Verbindung auch eine
gute Möglichkeit sein Fahrzeug dicht an Roßdorf abzustellen, um von dort
mit dem Fahrrad oder Inlinern auf die Strecke zu gehen.
Die alternative Streckenführung ist ein Experiment, weil die Roßdorfer
Vereine angesichts der traditonellen Kirmes nicht gleichzeitig die immer
schöne Veranstaltung zum autofreien Sonntag am Kirchhainer Platz ab-
halten können. Sie hat aber für den Radfahrer den riesigen Vorteil, dass
die komplette Strecke im Stadtgebiet Amöneburg nahezu ohne Steigun-
gen auskommt. Also, viel Spaß!

Naturschutz-Informations-Zentrum-
Amöneburg (NIZA)

Das NIZA lädt zu einer Exkursion mit dem Thema„Blick auf ein Storchen-
nest“ ein. Tobias Ochmann und Robert Cimiotti werden die Storchenfa-
milien an der Radenhäuser Lache zeigen. In diesem Jahr sind es fünf
Brutpaare die in diesem Gebiet gebrütet haben. Trotz des kalten und nas-
sen Wetters im Frühjahr sind doch noch 10 Jungvögel durchgekommen.
Die überlebenden sind aber kräftig , gut genährt und wohlauf.
Termin: 7. Juli 2013
Zeit: ab 9:00 Uhr und wird ca. 2 Stunden dauern.
Treffpunkt: An der Radenhäuser Lache, gegen über dem Hofgut Raden-
hausen (an der L 3088) dann durch die Metalltüre zum Beobachtungs-
stand.

Immer wieder verunsichern Diebe
die Gartenbesitzer der Amöneburg

Zum wiederholten Male wurde in einem Gartenhäuschen auf der Amö-
neburg (Parkplatz Lichtenhain) eingebrochen. Hierbei wurde das Fenster
mit Rahmen zerstört und eine Motorsensense (Stihl FS 130) im Wert von
600 Euro entwendet.
Zwei/drei Jahre zuvor wurde auch auf diesem Gartengrundstückt eine
Fräse (M220) im Wert von 2000 Euro und eine Leiter gestohlen.
Der Gartenbesitzer, der in mühevoller Arbeit einen kleinen Weinberg an-
gelegt hat, welcher die Amöneburg noch attraktiver macht als sie schon
ist, überlegt ob er überhaupt noch diesen Garten weiter zu führen soll,
weil ihm ständig die teuren Geräte gestohlen werden und er annimmt,
dass sich diese Vorfälle immer wiederholen werden.
Wer hat Beobachtungen im Zusammenhang mit dem Einbruch gemacht?
Sachdienliche Hinweise nehmen das Ordnungsamt der Stadt Amöneburg
und die Polizeistation Stadtallendorf entgegen.

Müllabfuhrtermine
Restmüll

wird am Donnerstag, 04.07.2013, in Amöneburg und Rüdigheim sowie
am Freitag, 05.07.2013 in Erfurtshausen, Mardorf und Roßdorf, abge-
fahren.

Kompost
wird am Freitag, 05.07.2013, in Roßdorf,am Montag, 08.07.2013, in Amö-
neburg und Rüdigheim sowie am Dienstag, 09.07.2013 in Erfurtshausen
und Mardorf, abgeholt.

Sondermüll-Kleinmengen
können am Samstag, 06.07.2013, in Marburg-Cappel, Landratsamt (Zu-
lassungsstelle), in der Zeit von 10.00 - 12.00 Uhr, abgegeben werden.
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Sonntag, 07. Juli 2013 - 14. Sonntag im Jahreskreis (C)
Kollekte: für Blumenschmuck (A.) / die Kirchengemeinde (R.)
Rüdigheim: 10.00 Uhr!! Hl. Messe -

mit Feier der Goldenen Hochzeit von Rita
und Gerhard Höpp
für Eduard u. Karoline Bieker u. + Ang./
Theodor u. Theresia Bieker u. +Ang./
Theresia Wieber (Jtg.)/ Josef Wieber u.
alle Verstorbenen der Familie Wieber/
Alois Brand, Eltern u. Schwiegereltern

Amöneburg: 10.15 Uhr Hl. Messe -
für die Pfarrgemeinde

Kirchhain: 19.00 Uhr Hl. Messe des Pastoralverbundes
(Pater Lepko) - zu Ehren der Hl. Edith
Stein

Montag, 08. Juli 2013
Rüdigheim: 14.00 Uhr Rosenkranzgebet an der Grotte

Dienstag, 09. Juli 2013
Amöneburg: 18.15 Uhr stille eucharistische Anbetung (bis 18.45

Uhr)
19.00 Uhr Hl. Messe

Mittwoch, 10. Juli 2013
Rüdigheim: 19.00 Uhr Hl. Messe

für Christine u. Karl Feußner/ i. e. be-
sonderen Anliegen für d. Verstorbenen
d. Fam. Biecker u. Böttner/ Elisabeth,
Franz u. Theresia Hill u. +Ang.

Freitag, 12. Juli 2013 - Hl. Heinrich u. Hl. Kunigunde
Amöneburg: 18.30 Uhr Rosenkranzgebet

19.00 Uhr Hl. Messe

Samstag, 13. Juli 2013
Amöneburg: 14.00 Uhr Trauung Jennifer Grebe und Marc Bözius (a)
Rüdigheim: 13.30 Uhr Trauung Carolin Boland und Christian

Euker
16.00 Uhr Trauung Brigitta Schraub und Jan Schier-

holz
Sonntag, 14. Juli 2013 - 15. Sonntag im Jahreskreis (C)
Kollekte: für die Kirchensanierung (A.) / die Kirchengemeinde (R.)
Rüdigheim: 09.00 Uhr Hl. Messe -

für einen Schwerkranken i. e. bes. Anlie-
gen/ Heinrich Balzer

Amöneburg: 10.15 Uhr Hl. Messe - für die Pfarrgemeinde
19.00 Uhr Hl. Messe des Pastoralverbundes

(Pfr. Rozanski) - für Bernward Hehen-
kamp/ Ursula Roth- Kliem/ Liselotte
Graff/ Willi u. Maria Büning u. Ang./
Lothar Schraub u. Ang./ Maria Herda u.
Ang.

Samstag, 06. Juli Herz-Mariä-Samstag, hl. Maria Goretti,
Erfurtshsn. 19.00 Uhr Sonntagvorabendmesse - Messdie-

ner: Gruppe 2
f. Elisabeth Josepha Rhiel (Jtg.) u.
Ehemann Konrad Josef Rhiel/ f.
Theo u. Maria Zimmer/
f. Anna Diehl u. verst. Angeh./

Amöneburg 16.00 Uhr Kinder-Mitmach-Gottesdienst in
der Kapelle des Rabanushauses in
Amöneburg (gegenüber der Stifts-
kirche)

Sonntag, 07. Juli 14. Sonntag im Jahreskreis
Mardorf 10.30 Uhr Familiengottesdienst - Junge Fami-

lien an der Kellmark-Kapelle, anschl.
Einweihung des Mehrgenerationen-
platzes
f. Pauline Steinbrecher (Jtg.), Eltern
u. Geschwister/ f. Alois Mengel/ f.
Ludwig Schick u. Angeh./

18.30 Uhr Rosenkranz
Roßdorf 09.00 Uhr Hl. Messe - Messdiener: Gruppe 2

f. Peter Krähling u. verst. Angeh./
f. Bernhard u. Pauline Schlang u.
verst. Angeh./ f. Brüder Nau u. verst.
Angeh./

KIRCHHAIN 19.00 Uhr Hl. Messe des Pastoralverbundes

Weitere Informationen:
Martin Kewald, Amöneburg, Tel. 06422/1883

Rettungsdienst
Feuerwehr/Notruf Tel. 112
Krankentransporte Tel. 06421/19222

Stromversorgung
E.ON Mitte AG - Strom- und Gasversorgung,
Kundenservice 0800/3250532
Entstörungsdienst:
- Strom 0800/3410134
- Gas 0800/3420234

Beratungsstelle für das
Trägerübergreifende Persönliche Budget

Persönliches Geld statt Sachleistung:
Information und Beratung für alle behinderten Menschen von der Antrag-
stellung bis zur Budgetnutzung.
Marburger Verein für Selbstbestimmung und Betreuung (S.u.B.) e.V.
Am Grün 16, 35037 Marburg
Tel.: 06421 6200190, Fax: 06421 681550
Internet: www.sub-mr.de, E-Mail: budget@sub-mr.de

Apotheken- Notdienste
Siehe Stadt Homberg/Ohm

Integrationsfachdienst IFD
Marburg-Biedenkopf, Biegenstrasse 44,

35037 Marburg
Berufsbegleitung
Beratung und Begleitung bei Problemen und Konflikten im Arbeits-
leben für Schwerbehinderte und ihnen gleichgestellte Arbeitnehmer
Tel.: 06421/68513 -11 Frau Domnick, Herr Lüke; -13 Herr Wolff
-14 Frau Knieß und -15 Frau Hering
Telefonische Sprechzeiten: Di. 12:00 - 13:00 Uhr und Do. 15:30
-17:00 Uhr

Hilfen zur Arbeitsvermittlung
Beratung und Unterstützung zur beruflichen Eingliederung von ar-
beitsuchenden Menschen mit Behinderungen
Tel.: 06421/6851314 Frau Knieß; 06421/ 614270 Frau Alberti und
06421/9994354 oder 0160/97787705 Dirk Eberlein
Beratung in Biedenkopf ist möglich, Kontakt: Herr Schnarre
0175/5544298

Schüler
Beratung und Begleitung von Schülern mit Behinderung im Über-
gang Schule und Beruf. Kontakt: Frau Knieß 06421/6851314

Fachdienst für Hörbehinderte und Gehörlose
Beratung und Begleitung hörbehinderter und gehörloser Menschen
bei Problemen und Konflikten im Arbeitsleben
Tel.: 06421/6851328 und Fax.: 06421/ 6851322 Frau Trampe
Information und Beratung erhalten Sie auch außerhalb unserer
Sprechzeiten.

St. Johannes d. Täufer,
Amöneburg

St. Antonius d. Einsiedler,
Rüdigheim

Sonntag, 07. Juli 2013 - 14. Sonntag im Jahreskreis (C)
Kollekte: für den Blumenschmuck (A.) / die Kirchengemeinde (R.)
Rüdigheim: 10.00 Uhr!! Hl. Messe -

mit Feier der Goldenen Hochzeit von Rita
und Gerhard Höpp
für Eduard u. Karoline Bieker u. +Ang./
Theodor u. Theresia Bieker u. +Ang./
Theresia Wieber (Jtg.) /Josef Wieber u.
alle Verstorbenen der Familie Wieber/
Alois Brand, Eltern u. Schwiegereltern

Amöneburg: 10.15 Uhr Hl. Messe -
für die Pfarrgemeinde

Kirchhain: 19.00 Uhr Hl. Messe des Pastoralverbundes
(Pater Lepko) - z. E. d. heiligen Edith
Stein
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Pastoralverbund St. Bonifatius, Amöneburg
E-Mail: amoeneburg@pastoralverbund.bistum-fulda.de - Homepage:
www.pastoralverbund-amoeneburg.de

Spendenkonten für Bauvorhaben der Kirchen
Erfurtshausen Konto Nr. 68001951

Sparkasse Marburg-Biedenkopf
BLZ 533 500 00

Mardorf Konto Nr. 6246907
VR Bank Hessen Land eG
BLZ 530 932 00

Roßdorf Konto Nr. 6274323
VR Bank Hessen Land eG
BLZ 530 932 00

Evangelische Kirchengemeinde
Amöneburg

07. Juli:
Stadtkirche 9:30 Uhr Tauferinnerungsgottesdienst

Ev.-luth. Kirchengemeinde
Rauischholzhausen mit Mardorf

und Roßdorf
Gottesdienste

Sonntag, 7.07. 6. So. n. Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst

Wochenspruch
So spricht der Herr, der dich geschaffen hat: Fürchte dich nicht, denn ich
habe dich erlöst; ich habe dich bei deinem Namen gerufen; du bist mein!

Jes 43,1

Gemeindeveranstaltungen
Montag 17.45 und 19.30 Uhr Flöten

Evangelische Kirchengemeinde Schweinsberg
mit Niederklein, Rüdigheim und Erfurtshausen

Sonntag, den 07.07.
10.00 Uhr Gottesdienst Sbg.

Sonntag, den 14.07.
10.00 Uhr Gottesdienst Sbg.

Sonntag, den 21.07.
10.00 Uhr Gottesdienst Sbg.
17.30 Uhr Gottesdienst Niederklein

Sonntag, den 28.07.
10.00 Uhr Gottesdienst Sbg.

Montag, 08. Juli Hl. Kilian
Mardorf 19.00 Uhr Rosenkranz

Dienstag, 09. Juli Hl. Augustinus Zhao Rong u. Gefährten
Mardorf 09.00 Uhr Hl. Messe
Roßdorf 19.00 Uhr Rosenkranz

Mittwoch, 10. Juli Hl. Knud, hl. Erich, hl. Olaf
Erfurtshsn. 19.00 Uhr Hl. Messe - Messdiener: Gruppe 3
Mardorf 19.00 Uhr Rosenkranz

Donnerstag, 11. Juli Hl. Benedikt von Nursia,
Vater des abendländischen Mönchtums, Patron Europas
Mardorf 19.00 Uhr Rosenkranz
Roßdorf 19.00 Uhr Hl. Messe - Messdiener: Gruppe 3

Freitag, 12. Juli
Mardorf 19.00 Uhr Hl. Messe

f. Arnold Gockel (Jtg.)/ f. Hedwig
Schraub (Jtg.)/ f. Elisabeth Ben-
ner, Eltern Lina u. Friedrich, leb. u.
verst. Angeh./ f. Heinrich Benner,
leb. u. verst. Angeh./ zu Ehren der
hl. Schutzengel/ zu Ehren der hl.
Philomena/

Samstag, 13. Juli Hl. Maria am Samstag, hl. Heinrich II.,
hl. Kunigunde,
Mardorf 19.00 Uhr Sonntagvorabendmesse

f. Anna Kunigunde Schick (3. Stbm.)/
f. Maria Schick u. Eltern/ f. Pius
Diehl, Geschwister u. verst. Angeh./
f. Heinrich Schraub/ f. Bernhard
Gockel, leb. u. verst. Angeh./
Kollekte: zur Erhaltung der eigenen
Kirche

Sonntag, 14. Juli 15. Sonntag im Jahreskreis
Erfurtshsn. 09.00 Uhr Hl. Messe (Kirchweihfest) mit Pro-

zession um die Kirche - Messdiener:
Gruppe ALLE
f. Josef Riehl, Eltern u. Geschwister/
f. Franz u. Ludwina Rhiel/
Kollekte: zur Erhaltung der eigenen
Kirche

Mardorf 18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Eucharistische Anbetung

Roßdorf 10.30 Uhr Hl. Messe - Messdiener: Gruppe 3
f. Steffen Maus (Jtg.) u. Gertrud
Maus/ f. Paul Bieker (Jtg.), leb. u.
verst. Angeh./ f. Anna u. Hermann
Fiedler, leb. u. verst. Angeh./ f.
Eheleute Josef u. Christina Luzius/
f. Ludwig Orth u. Tochter Regina/ f.
leb. u. verst. der Fam. Anton Kraus/
f. Maria u. Ludwig Pack u. Angeh./ f.
Elisabeth Paul u. Angeh./ f. Theresia
u. Joseph Kraus u. Angeh./ f. Josef
u. Cäcilia Nau u. verst. Angeh./
Kollekte: zur Erhaltung der eigenen
Kirche

Amöneburg 19.00 Uhr Hl. Messe des Pastoralverbundes

Montag, 15. Juli Hl. Bonaventura
Erfurtshsn. 09.30 Uhr Requiemmit Friedhofgang -Messdie-

ner: Gruppe ALLE - Wer kann!
Mardorf 19.00 Uhr Rosenkranz

Beichtgelegenheit:
Nach der Hl. Messe oder nach Absprache.
(Bitte in der Sakristei melden.)

Sprechzeit Pfarrer:
Nach der Hl. Messe oder nach Absprache jederzeit möglich
(Bitte in der Sakristei oder im Pfarrbüro melden).

Öffnungszeiten der Pfarrbüros
M a r d o r f , Dorfgraben 6
Tel.: 0 64 29 - 2 85 Fax: 0 64 29 - 82 96 04
E-Mail: sankt-hubertus-mardorf@pfarrei.bistum-fulda.de R o ß d o r f ,
Konrad-Adenauer-Platz 5
Tel.: 0 64 24 - 6832
E-Mail: mariae-geburt-rossdorf@pfarrei.bistum-fulda.de
Mardorf: Montag 09.00 bis 12.00 Uhr
Roßdorf: Mittwoch: 09.00 bis 12.00 Uhr
Mardorf: Dienstag 08.30 bis 12.00 Uhr
Mardorf: Donnerstag 17.00 bis 20.00 Uhr

Vertretung in seelsorglichen Notfällen
Amöneburg: Pfr. M. Vogler 06422/899109 (privat) o. 06422/2882
(Johanneshaus)
Kirchhain: Pater Josua/ Pater Erhard 06422-85529 oder Diakon W. Jok-
kel (06422-3540)
Niederklein: Pfr. P. Bierschenk (06429-337)
Schröck/Bauerbach/Ginseldorf: Pfr. H. Rozanski (06421/22356)

Redaktionelle
Beiträge?

Melden Sie sich als

Bürgerredakteur im Internet an:

www.cms.wittich.de

Und wann werben Sie?

Am besten gleich – ehe es einer vor Ihnen tut:

Tel. 0 66 43-96 27-0
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Kontakt: Brigitte Krauskopf, Untergasse 4, Amöneburg,
Tel. 06422/857485

Spielenachmittag für Senioren

Die Spielenachmittage in der Stern-
stube finden im Juli und im August
nicht statt (Sommerpause).
Der nächste Spielenachmittag
nach der Sommerpause findet am
16.09.2013 statt, auf den rechtzeitig
im Ohmtalboten hingewiesen wird.

Seniorentreffpunkt in Rüdigheim

Der Seniorentreffpunkt Rü-
digheim macht im Juli und
August Sommerpause.
Ab September werden wie-
der regelmäßige Treffen
stattfinden, über die recht-
zeitig informiert wird.

„Wünsche und Anregungen
nehmen wir gerne entgegen“

Bürgerverein
Leben und alt werden in Mardorf und Umgebung e. V.

Bürgerhilfe
Stadt Amöneburg

Stadt Amöneburg
Bürgerhilfe

Bürgerhilfe der Stadt Amöneburg
Marburger Str. 12 - 35287 Amöneburg-Mardorf

E-Mail: buergerhilfe-amoeneburg@t-online.de

Öffnungszeiten des Bürgerbüros:
Dienstag von 10:00 bis 14:00 Uhr,

Donnerstag von 16:00 bis 18:00 Uhr,
und nach Vereinbarung.

Tel.: 06429 8291541

Seniorenbeirat der Stadt Amöneburg
Ansprechpartner:
Hildegard Kräling, Vorsitzende Tel. 06429/405
Walter Wachtel, stellv. Vorsitzender Tel. 06424/5985
Karl-Heinz Kraus, Beiratsmitglied Tel. 06424/2179
Brigitte Krauskopf, Beiratsmitglied Tel. 06422/857485

Seniorenbeirat
der Stadt Amöneburg

Einladung
zum nächsten gemütlichen Nachmittag
Sticken, Stricken, Reden und mehr

am Dienstag, 09. Juli 2013
um 15:00 Uhr in den Bürgerstuben Amöneburg,

www.wittich.de

Bequem Anzeigen
online …
Bequem Anzeigen
online … • gestalten

• schalten

AZwebAZweb
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Heimat- und Verkehrsverein
Amöneburg e.V.

Einladung zur Mitgliederversammlung
des HuV Amöneburg e.V.

Wir laden alle Mitglieder des HuV Amöneburg e.V. zu letzten Mitglieder-
versammlung vor den Sommerferien recht herzlich ein für

Mittwoch, den 3. Juli 2013
abends 20.00 Uhr in den Bürgerstuben Amöneburg

Tagesordnung:
1.) Begrüßung
2.) Bericht über laufende Arbeiten
3.) Zusammenarbeit mit der VGA in 2013
4.) Erneuerung der Schilder an einzelnen Häusern in Amöneburg
5.) Restaurierung des Ostlandkreuzes
6.) Rosenpavillon in der Schloßruine
7.) Ausflug Herbst 2013
8.) Martinstag 2013
9.) Verschiedenes
Es wäre schön, wenn alle Mitglieder an der Versammlung teilnehmen.

Der Vorstand

Wanderverein Amöneburg
Veranstaltungen im Monat Juli:

13.07.2013
Ilbeshausen (Bierwanderung)
Bus, 14.00 Uhr, Ritterstraße,
Anmeldung erforderlich

Angelsportverein Mardorf-Schweinsberg
Fischereilehrgang

Am Sonntag, dem 21.07.2013 um 10.00 Uhr beginnt im Gemeenshaus
Mardorf ein Fischereilehrgang zur Vorbereitung für die Staatliche Fische-
reiprüfung.
Die Ausbildung glieder sich wie folgt:
· Fischkunde
· Spezielle Fischkunde
· Gewässerkunde
· Gerätekunde
· Gesetzeskunde mit Tier- und Umweltschutz
Der Lehrgang umfasst ca. 35 Unterrichtsstunden und endet am
18.10.2013 mit einem Prüfungstest nach Staatlichen Bedingungen.
Die Teilnahme an einem Vorbereitungskursus ist zwingend erforderlich
für die Zulassung zur „Staatlichen Angelfischerprüfung“.
Der nächste staatliche Prüfungstermin ist am 18. Und 19. November
2013.

Heinrich Hof aus Mardorf und Kim Mess
gewinnen den 2. Erfurtshäuser Volkslauf

Heinrich Hof (Mardorf) vom TSV Kirchhain Triathlon und Kim Mess vom
TV Gladenbach haben den 2. Erfurtshäuser Volkslauf gewonnen. Im
Hauptlauf über 10,8 km siegte Kim Mess bei den Frauen in einer Zeit von
50:31 min vor Hedwig Riehl (SV Erfurtshausen, 56:57 min) und Sandra
Dastig (SG Fronhausen, 59:40 min). Bei den Herren gewann wie im ver-
gangenen Jahr Heinrich Hof (46:02 min) vor Matthias Wagner (Skiclub
Dreihausen, 48:48) und Ralf Pfeiffer (TV Homberg, 49:36 min). Den
Jedermann-/frau-Lauf über 6,6 km gewannen Bernhard Jünemann (LT
Güntersen, 28:24 min) und Lucia Schulz (SV Erfurtshausen, 35:26 min),
den Schülerlauf Aaliha Bernhardt (TSV Kirchhain, 09:15 min), den Bambi-
nilauf Dorothee Berben (SV Erfurtshausen, 03:26 min). Aaliha Bernhardt
nahm anschließend auch am Jedermann/frau-Lauf
teil und belegte dort den zweiten Platz.
Auch Bürgermeister Michael Richter-Plettenberg war wie bereits im ver-
gangenen Jahr mit dabei. Er wurde im Hauptlauf in der Gesamtwertung
21. in einer Zeit von 1:02:23 h.
Bei guten äußeren Bedingungen gingen insgesamt 84 Teilnehmer auf
die landschaftlich reizvollen Strecken. Die 6,6 km- und 10,8 km-Runden
verlaufen landkreisübergreifend im Kreisgebiet Marburg-Biedenkopf und
im benachbarten Vogelsbergkreis. Sie bieten einen schönen Blick in das
Ohmtal zwischen Amöneburg und Homberg/Ohm. Daneben gibt es zahl-
reiche Waldpassagen.
Wie im vergangenen Jahr wurden folgende Läufe angeboten: Bambi-
nilauf (Jahrgang 2004 und jünger) über 0,6 km, Schülerlauf (Jahrgang
1998 - 2003) über 2,2 km, Jedermann/frau-Lauf über 6,6 km, Walking/
Nordic-Walking über 6,6 km, Hauptlauf über 10,8 km.
Im Vergleich zum 1. Erfurtshäuser Volkslauf gab es ein paar organisato-
rische Änderungen. Die 6,6 km und 10,8 km Läufe starteten und endeten
direkt am Sportplatz und wurden im Gegensatz zum vergangenen Jahr
in entgegengesetzter Richtung gelaufen. Auch der Bambini- und Schüler-
lauf starteten und endeten nun am Sportplatz und erhielten zudem eine
neue Streckenführung. Alle Ergebnisse sowie Bilder von den Läufen sind
auf der Internetseite www.volkslauf.sv-erfurtshausen.de abrufbar.

Jagdgenossenschaft Rüdigheim
Versammlung

Am Freitag den 05.07.2013 findet um 20.30 Uhr die jährliche Versamm-
lung der Jagdgenossenschaft Rüdigheim im Treffpunkt Rüdigheim statt.
Hierzu lade ich alle Jagdgenossen ein.

Tagesordnung:
1.) Eröffnung und Begrüßung
2.) Kassenbericht
3.) Verwendung des Jagdpachtvertrages
4.) Neuwahlen des Vorstandes und Genossenschaftsausschusses
5.) Verschiedenes
Um rege Teilnahme wird gebeten.
Es wird darauf hingewiesen, dass die Versammlung in jedem Fall be-
schlussfähig ist.

Vereine und Verbände

Freitag: Karibische Nacht

Samstag: 16 Uhr Lebendkicker-Turnier
anschl. Tanz mit den Ottertaler

Sonntag: 14 Uhr Familiennachmittag –
Unser tolles Dorf

Montag: Traditioneller Frühschoppen
Veranstalter: Förderkreis SV Erfurtshausen

Kirmes
12.-15. Juli 2013

- in Erfurtshausen -
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2. Halbfinale: 14.30 Uhr
Sieger 3. Spieltag gegen Sieger 4. Spieltag
Spiel um Platz 3 16.00 Uhr
Verlierer 1. Halbfinale gegen Verlierer 2. Halbfinale
Endspiel 17.00 Uhr
Sieger 1. Halbfinale gegen Sieger 2. Halbfinale

Mittagstisch
Menüplan für Juli 2013

Mittwoch, 03.07.2013
Saftiger Gulasch mit Nudeln und grüner Salat

Freitag, 05.07.2013
Fleischwurst ,Kartoffelsalat und Senf

Mittwoch, 10.07.2013
Hackbraten dazu Soße, außerdem Bratkartoffel und Salat

Freitag, 12.07.2013
Schnitzel mit Jägersoße dazu Kroketten und Gurkensalat

Mittwoch, 17.07.2013
Zarter Rinderbraten , Apfelrotkohl und Rosmarinkartoffeln

Freitag, 19.07.2013
Gemüseeintopf mit Fleischeinlage, dazu Fleischwürstchen und Senf

Mittwoch, 24.07.2013
Hackfleisch-Pizza, reichlich belegt

Freitag, 26.07.2013
Gebratenes Seelachsfilet mit Rahmspinat und Salzkartoffeln

Mittwoch, 31.07.2013
Frikadellen , Möhrengemüse und Bratkartoffeln
Der Mittagstisch am Mittwoch und Freitag beginnt um 11.30 Uhr.
Anmeldungen zum Mittagstisch sind bis 16.00 Uhr des Vortages, Abmel-
dungen sind bis 09.00 Uhr des selben Tages bei der Tagespflegeeinrich-
tung AurA, Tel.: 06424/964644, möglich.

Drainverband Rüdigheim
Einladung zur Verbandsversammlung
am Freitag, 05.07.2013, um 20:00 Uhr im Treffpunkt

Tagesordnung:
1 Eröffnung und Begrüßung
2 Bericht des Verbandsvorstehers
3 Vorlage des Prüfberichts für das Haushaltsjahr 2012
4 Entlastung von Vorstand und Rechner
5 Unterhaltungsarbeiten im Verbandsgebiet
6 Beschlussfassung über den Haushalt 2013
7 Verschiedenes
Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass die Verbandsversamm-
lung ohne Rücksicht auf die Anzahl der erschienenen Mitglieder, be-
schlussfähig ist (§15, Abs. 2 der Verbandssatzung).

Der Vorstand

5. Straßenmalerfestival in Neustadt (Hessen)
Straßenmaler sollen die Marktstraße in Neustadt (Hessen) auch in die-
sem Jahr wieder für einige Tage in einen bunten „Bilderteppich“ verwan-
deln. Dazu ruft der „Arbeitskreis Straßenmaler“ wieder auf. Am 17. und
18. August 2013, das ist das letzte Wochenende in den Sommerferien,
können wieder junge und alte Künstler ihrer Fantasie freien Lauf lassen.

Mitmachen darf Jedermann. Man sollte sich nur rechtzeitig anmelden, am
besten noch vor den Sommerferien.

Die Ausbilder Ewald Mann, Tel. 06429/7436, Dieter Kremp, Tel.
06429/6350, Karl-Heinz Pietsch, Tel. 06429/6187, geben Auskunft über
den Ablauf. Dieser Lehrgang ist genehmigt und wird in Verbinderung mit
dem Verband Hessischer Fischer durchgeführt.

ASV Mardorf-Schweinsberg e.V.
Ewald Mann

Bürgerverein Mardorf
Menüplan für Juli und August 2013

Donnerstag, 04.07.:
Hähnchenbrust mit Tomate-Mozzarella überbacken, dazu Gnocchi

Dienstag, 09.07.:
Bratwurst mit Schmorkraut und Kartoffelpüree

Donnerstag, 11.07.:
Wir grillen gemeinsam!

Dienstag, 16.07.:
Spießbraten mit Röstgemüse und Kartoffelauflauf

Donnerstag, 18.07.:
Schmandschnitzel mit Rösti und Salat

Dienstag, 23.07.:
Hähnchenroulade mit Bandnudeln und Salat

Donnerstag, 25.07.:
Frikadellen mit Salzkartoffeln und Kohlrabigemüse

Dienstag, 30.07.:
Gemüsesuppe mit Würstchen, Nachtisch

Donnerstag, 01.08.:
Gulasch, Spätzle und Salat

Dienstag, 6.08.:
gekochtes Rindfleisch, Salzkartoffeln und Wirsinggemüse

Donnerstag, 8.08.:
Schweinebraten mit Semmelknödeln und Bohnengemüse
Anmeldung unter Tel.-Nr. 06429 826 62 64
(dienstags und donnerstags 12:00 - 14:00 Uhr)

Liebe Mittagstischgäste!
Am Donnerstag den 11.07. wollen wir gemeinsam grillen.
Bitte tragen Sie sich dafür wie gewohnt in die Liste ein bzw. melden sich
an, damit wir alles gut vorbereiten können.
Wir erheben einen Unkostenbeitrag von 5,50EUR pro Person.
Anmeldung unter Tel.-Nr. 06429 826 62 64
((dienstags und donnerstags 12:00 - 14:00 Uhr)

RSV Roßdorf e. V. 1924
Rhiel-Cup 2013

Vorrunde
1. Spieltag
Dienstag, 09.07.2013
18:00 Uhr Spiel A:
SV Langenstein ——- RSV Roßdorf
19.00 Uhr Spiel B:
SV Erfurtshausen —— TSV Amöneburg
20.15 Uhr Spiel C:
Sieger Spiel A —— Sieger Spiel B
2. Spieltag
Mittwoch, 10.07.2013
18.00 Uhr Spiel A:
Spvgg. Rauischholzhausen —— TSV Ernsthausen
19.00 Uhr Spiel B:
RSV Kleinseelheim —— SF/BG Marburg
20.15 Uhr Spiel C:
Sieger Spiel A —— Sieger Spiel B
3. Spieltag
Donnerstag, 11.07.2013
18:00 Uhr Spiel A:
FSV Homberg/Ober-Ofleiden —— Borussia Momberg
19.00 Uhr Spiel B:
FSV Schröck —— SV Mardorf
20.15 Uhr Spiel C:
Sieger Spiel A —— Sieger Spiel B
4. Spieltag
Freitag, 12.07.2013
18.00 Uhr Spiel A:
SV Beltershausen —— SV Kirchhain
19.00 Uhr Spiel B:
SV Nieder-Ofleiden —— SG Ebsdorfergrund
20:15 Uhr Spiel C:
Sieger Spiel —— Sieger Spiel B
Endrunde:
Sonntag, 14.07.2013
1. Halbfinale: 13.30 Uhr
Sieger 1. Spieltag gegen Sieger 2. Spieltag
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Dazu entweder einen Vordrucke unter www.stadt-neustadt-hessen.de
runterladen, eine Mail schicken lemmer@stadt-neustadt-hessen.de oder
anrufen unter 06692-8922.
Auch stehen wieder Preisgelder von rund 2.000 EUR zur Verfügung. Die
besten Maler können in ihrer Altersgruppe Preise bis zu maximal 150
EUR gewinnen. Eine Jury bewertet die Bilder und vergibt die Preise.
Es gibt 7 Gruppen:
Gruppe 1 = Kindergartenkinder bis 6 Jahre,
Gruppe 2 = Schüler bis 9 Jahre,
Gruppe 3 = Schüler 10 - 12 Jahre,
Gruppe 4 = Schüler 13 - 14 Jahre,
Gruppe 5 = Jugendliche 15 - 17 Jahre,
Gruppe 6 = Erwachsene ab 18 Jahre,
Gruppe 7 = Meisterklasse (dort starten die bisherige Sieger der Gruppe 6)
Spaß an diesem in der Region einzigartigen Ereignis haben aber nicht
nur die Malerinnen und Maler, egal ob es nun Kinder, Jugendliche, Anfän-
ger oder auch Profis sind. Auch als Besucher kommt man völlig kostenlos
auf seine Kosten und kann über die Ideenvielfalt, das hohe Niveau der
auf den Asphalt gemalten Bilder und die Begeisterung der Künstler nur
staunen.
Dabei ist auch wieder „Martin-von-Tours-Schule“ Neustadt. Die Schü-
lerinnen und Schüler werden sich wieder im Rahmen eines „Projektes“,
außerhalb des Preiswettbewerbs, beteiligen.
Wie in den vergangenen Jahren kommen auch wieder einige professio-
nelle Maler wie Nicolaj Arndt, Gregor Wosik, Marion Ruthardt, Udo Lin-
denthal, Stefan Pollack, Wilfried und Melanie Berg nach Neustadt. Sie
malen aber außer Konkurrenz, damit der Nachwuchs auch eine Chance
hat. Auf Ihre Bilder, manche sicher wieder in 3-D, darf man besonders
gespannt sein.
Gemalt werden kann am Samstag von 11.00 Uhr bis 18.00 Uhr und am
Sonntag ab 9.00 Uhr bis zur Siegerehrung um 17.00 Uhr. Wer nicht al-
leine malen möchte, kann auch zu zweit oder zu dritt ein Bild malen.
Bilder, die am ersten Tag nicht fertig werden, können am Sonntag voll-
endet werden.
Jeder Straßenmaler bekommt bei der Anmeldung eine Bildnummer und
einen Platz zugeteilt. Für 1 EUR kann eine 100 g Kreidemischung als
Startset erworben werden. Weitere Kreide kann in allen Farben zum
Selbstkostenpreis nachgekauft werden.
Der Arbeitskreis Straßenmalerfestival informiert auch auf seiner Home-
page http://www.klaus-g-thiem.de über diese Veranstaltung, dort findet
man alle in den Vorjahren gemalten Bilder.
In diesem Jahr wurde die Veranstaltung erstmals in den „Kultursommer-
Mittelhessen“ aufgenommen und wird auch finanziell unterstützt.
An beiden Tagen besteht für die Besucher zudem die Möglichkeit, sich
im Saal des Historischen Rathauses eine Fotoausstellung von Lutz Klapp
aus Schwalmstadt www.bilder.lutz-klapp.de anzusehen.
Außerdem lädt die Historische Bürgerwehr am Samstagabend ab 18.00
Uhr zum „1. Neustädter Bierfest“ in den Innenhof des „Hauses der Ver-
eine“ ein. Am Sonntagnachmittag öffnen die Biedermeierdamen wieder
ihr Café im Historischen Rathaus, wo auch die Fotos von Lutz Klapp
bestaunt werden können.
Ein Besuch lohnt aber auch die historische Altstadt, der nahegelegene
Bürgerpark und der größte Fachwerkrundbau der Welt, der „Junker-Han-
sen-Turm“.
Durch den Kauf eines Buttons für 2 EUR kann man das 5. Straßenmaler-
fest unterstützen, der Eintritt ist aber frei!

Herzlichen Dank

Büßfeld, im Juni 2013

Gertrud und Robert
Müller

und dem 70. Geburtstag, mit Glückwünschen,
Blumen und Geschenken erfreut haben.
Für den kirchlichen Segen ein herzliches
Dankeschön an unsere Pfarrerin Frau

Schrag, der Gottesdienst war wunderschön.

Goldenen Hochzeit

sagen wir unseren Kindern, Enkeln,
Verwandten, Freunden, Nachbarn und
Bekannten, die uns zu unserer

TOP ANGEBOT

Holzpelletkessel
Basic 18 kW
» interner Pelletbehälter 60 kg

» einfache Regelung
mit Wochentimer

» mit integrierter
Sicherheitseinrichtung

» Wirkungsgrad 92,7 %

4.399 € – 2.400 €
BAFA Förderung

Ihr Endpreis:
1.999 € inkl. MwSt.

www.leguan-energiesysteme.de

Ihr Leguan Partner in Ihrer Region

Andreas Aubel GmbH
Torstraße 6 · 35315 Homberg
andreas@heizung-aubel.de

Tel. 06633/5284

Wählen Sie in Ruhe Ihre Hochzeitsanzeige aus
unserem Online-Familienkatalog oder entwerfen
Sie diese selbst ganz bequem online auf

www.wittich.de/hochzeit
Ein Service von WITTICHonline.

Sagen Sie „Ja“ –

Katrin Muster & Marco Mustermann
Wir heiraten am 31. Mai 2013 im Standesamt Musterhausen.

Mustergasse 12, Musterhausen, im Mai 2013

Just d it!

zu einer Hochzeitsanzeige
in Ihrem Mitteilungsblatt!
Gestalten und buchen Sie gleich online.
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Diakoniestation Ohm-Felda
Kirschgartener Str. 1, 35325 Mücke-Nieder-Ohmen
Ein Zusammenschluss der Gemeinden Feldatal, Gemünden, Homberg
und Mücke
Die Pflegeprofis:
- Häusliche Kinder-, Kranken- und Altenpflege
- Hauswirtschaftliche Versorgung
- Allgemeine Pflegeberatung
- Pflegekurse
- Pflegehilfsmittel
- Vermittlung von Essen auf Rädern
- Seelsorgerliche Begleitung

Tel. 06400/90243, Fax: 06400/90245
Internet: www.diakoniestation-ohm-felda.de
E-Mail: info@diakoniestation-ohm-felda.de

Bürosprechzeiten Nieder-Ohmen
Montag - Freitag von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
zusätzlich Mittwoch von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
sowie nach telefonischer Vereinbarung
Außerhalb unserer Bürosprechzeiten sind wir über eine auf unserem An-
rufbeantworter hinterlegte Telefonnummer erreichbar.

Ortsgerichte
Ortsgericht Gemünden (Felda) I
Ortsgerichtsvorsteher Bernd Deichert,
Burg-Gemünden, Weideweg 3 06634/8464
zuständig für OT Burg-Gemünden

Ortsgericht Gemünden (Felda) II
Ortsgerichtsvorsteher Hartmuth Schäfer
Nieder-Gemünden, Hohlstr. 14 06634/390
zuständig für OT Nieder-Gemünden

Ortsgericht Gemünden (Felda) III
Ortsgerichtsvorsteher Michael Weicker
Hainbach, Am Zollstock 3 06634/918987
zuständig für die OT Elpenrod, Hainbach und Otterbach

Ortsgericht Gemünden (Felda) IV
Ortsgerichtsvorsteher Herbert Seipp
Ehringshausen, Hauptstr. 20 06634/688
zuständig für die OT Ehringshausen und Rülfenrod

Schiedsamt Gemünden (Felda)
(zuständig für alle Ortsteile)

Schiedsmann Peter Krug,
Burg-Gemünden, Am Oberborn 14, Terminvereinbarungen nach 18.00
Uhr unter der Tel.-Nr. 06634/ 91 94 67, E-Mail-Anschrift: schiedsamt-
gemuenden-felda@freenet.de

Betreuungsbeamte des Bezirks Antrifttal,
Gemünden (Felda), Kirtorf und Romrod

Polizeioberkommissar Thomas Lachmann
und Polizeioberkommissar Helmut Lerch Tel.: 06631/974-0
(Polizeistation Alsfeld)
Annahme von Elektro-Kleingeräten aus privater Herkunft
Der Bau- und Servicehof Gemünden (Felda), Feldastr. 58, 35329 Ge-
münden (Felda), OT Nieder-Gemünden, nimmt immer

freitags zwischen 11.45 und 12.15 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung

Elektro-Kleingeräte aus privater Hand kostenlos zur Entsorgung an.
Bitte beachten Sie, dass hier nur Kleingeräte abgegeben werden können,
die mindestens zwei Kanten von weniger als 50 Zentimeter Kantenlänge
haben. Sie müssen frei von Verschmutzungen und Anhaftungen sein und
dürfen nicht in zerlegtem und zerfleddertem Zustand sein. Es werden
ausschließlich Geräte aus Privathaushalten und nicht von Gewerbetrei-
benden entgegengenommen.
Nachfolgend aufgeführte Elektrogeräte wie z.B. Leuchtstoffröhren, Gas-
entladungslampen, Monitore und Bildschirme werden nicht angenommen!
Bei der Sperrmüllsammlung werden weiterhin Elektroherde, Spülmaschi-
nen, Fernsehgeräte, Kühl- und Tiefkühlgeräte (künftig ohne Gebühren-
marke) eingesammelt.

Öffnungszeiten
des gemeindlichen Kindergartens

Der gemeindliche Kindergarten Gemünden (Felda), Feldastraße 56,
35329 Gemünden (Felda), OT Nieder-Gemünden ist täglich von 07.30
- 16.00 Uhr geöffnet.
Es besteht dort die Möglichkeit Kinder von 1 - 6 Jahren sowie Schulkin-
der betreuen zu lassen. Ein Mittagessen wird täglich gegen Entgelt zur
Verfügung gestellt.
Informationen erhalten Sie im Kindergarten unter der Telefonnummer:
(06634) 8166.

Bürgerinformation ÖPNV
Nächstgelegene Fahrkartenausgaben und Auskunftsstellen für DB-Fern-
verkehr und den Rhein-Main-Verkehrsverbund (RMV):

Gemeinde Gemünden (Felda)
Sitz der Gemeindeverwaltung Rathausgasse 6,
35329 Gemünden (Felda), OT Nieder - Gemünden

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung
Montag, Dienstag, Mittwoch
und Freitag von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Sprechstunden des Bürgermeisters sind von Montag bis Freitag nach
Vereinbarung mit dem Vorzimmer möglich.

Der Bürgermeister, Herr Bott, ist in dringenden Notfällen zu erreichen
unter: 0172/6616120

Telefonanschlüsse
der Gemeinde Gemünden (Felda)

Vorwahl = 06634

Gemeindeverwaltung - Zentrale (06634) 9606-0

Telefax 9606-15
Bürgermeister - Vorzimmer
(Frau Böcher) 9606-10
Allgemeine Verwaltung
(Frau Böcher)

E-Mail birgit.boecher@gemuenden-felda.de
Gemeindekasse (Frau Reitz) 9606-14

E-Mail: gemeindekasse@gemuenden-felda.de
Finanzverwaltung (Herr Wolf) 9606-12

E-Mail: finanzverwaltung@gemuenden-felda.de
Finanzverwaltung (Frau Kern) 9606-22

E-Mail: corinna.kern@gemuenden-felda.de
Versicherungsamt (Frau Kömpf) 9606-13
Renten/Sozialhilfen (Frau Kömpf)
Gewerbeamt (Frau Kömpf)

E-Mail: sozial-personalwesen@gemuenden-felda.de
Einwohnermeldeamt (Frau Horst) 9606-18
Frauenbeauftragte (Frau Horst)
Fundbüro (Frau Horst)

E-Mail: standesamt@gemuenden-felda.de
Pass-Stelle (Frau Schmuck) 9606-19
Ordnungsamt (Frau Schmuck)
Mitteilungsblatt „Rund um Homberg und Gemünden“

E-Mail: ordnungsamt@gemuenden-felda.de
Bauwesen (Frau Rohrbach) 9606-20

E-Mail: bauamt@gemuenden-felda.de
Kindergarten 8166

E-Mail: kindergarten@gemuendenfelda.de
Bau- u. Servicehof (Herr Richber) 918481
auch außerhalb der Dienstzeiten in dringenden Fällen 918481
Telefax Bauhof 918482

E-Mail: bauhof@gemuendenfelda.de
Kläranlage Rülfenrod 918756

Dorfgemeinschaftshäuser
Feuerwehrgerätehaus Nieder-Gemünden
- Hausmeister Herr Fischer - 0170/2840932
Dorfgemeinschaftshaus Burg-Gemünden
- Hausmeister Herr Wittchen - 8155
Dorfzentrum Ehringshausen
- Hausmeister Herr Müller - 604
Dorfgemeinschaftshaus Elpenrod
- Hausmeister Herr Henkel - 1572
Dorfgemeinschaftshaus Hainbach
- Hausmeisterin Frau Rühl - 746
- Vermietung Herr Lutz - 748
Dorfgemeinschaftshaus Otterbach
- Hausmeister Herr Giesen - 917484
Dorfgemeinschaftshaus Rülfenrod
- Hausmeister Herr Griesler 919943

Mehrzweckhalle Nieder-Gemünden 9180209
- Hausmeister Herr Selbitschka - 0173/4762677

oder 918072

Ortsvorsteher/Ortsvorsteherinnen
Nieder-Gemünden, Herr Michel 918813
Burg-Gemünden, Herr Wittchen 8155
Ehringshausen, Herr Rühl 481
Elpenrod, Frau Henkel 8956
Hainbach, Herr Lutz 748
Otterbach, Herr Dechert 8804
Rülfenrod, Herr Gabriel 503
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Die Gemeinde Gemünden (Felda) stellt aufgrund dessen ab dem 01. Fe-
bruar 2014 ihr Einzugsverfahren auf das europaweit einheitliche SEPA-
Basis-Lastschriftverfahren um.
Um auch in Zukunft Steuern und Gebühren mit diesem Verfahren ein-
ziehen zu können, benötigt die Gemeinde Gemünden (Felda) von den
Zahlungspflichtigen ein sogenanntes SEPA-Lastschriftmandat (bisher
Einzugsermächtigung).
In den nächsten Wochen bekommen alle Zahlungspflichtigen, die zur
Zeit auch schon Einzugsermächtigung erteilt haben, ein Schreiben, mit
dessen Rücksendung sie uns dieses Mandat erteilen.
Die angeschriebenen Zahlungspflichtigen sollten die Angaben (IBAN und
BIC) auf dem Schreiben mit Hilfe ihres Kontoauszuges kontrollieren, die
Mandatserteilung ankreuzen und uns das SEPA-Lastschriftmandat mög-
lichst umgehend unterschieben wieder zurücksenden.
Es wird darauf hingewiesen, dass ohne Rücksendung des SEPA-
Lastschriftmandats ab dem 01. Februar 2014 keine Einzüge mehr
vorgenommen werden können.
Das Formular für die Erteilung eines SEPA-Lastschriftmandats steht auch
auf der Homepage der Gemeinde Gemünden (Felda) unter
http://www.gemuenden-felda.de/buergerservice/antraegeformulare
zur Verfügung.
Für Rückfragen steht Ihnen die Gemeindekasse unter der Telefonnum-
mer (0 66 34) 96 06-14 gerne zur Verfügung.

Bott, Bürgermeister

Sterbefälle:
Herta Anna Müller geb. Reichenauer, 97 Jahre, zul. wohnhaft in Gemün-
den (Felda), OT Ehringshausen, Birkenweg 18 ist am 12.06.2013 in Ge-
münden (Felda) verstorben.
Amalia Epp geb. Seifert, 87 Jahre, zul. wohnhaft in Gemünden (Felda),
OT Nieder-Gemünden, In den Kreuzwiesen 10 ist am 19.06.2013 in Als-
feld verstorben.

Geburten:
Manuel Bruno Klein, geb. 12.06.2013 in Alsfeld, Sohn der Jasmin Klein
und Christoph Klein, wohnhaft in Gemünden (Felda), OT Rülfenrod,
Maulbacher Weg 7a.

Die Gemeinde Gemünden (Felda) gratuliert
zum Geburtstag

OT Nieder-Gemünden
Erika Schönhals, Homberger Strasse 14, am 03.07. 76 Jahre

OT Burg-Gemünden
Irma Arabin, Burggasse 11, am 04.07. 79 Jahre
Erich Oppertshäuser, Am Bienrodsberg 15, am 07.07. 78 Jahre
Gertrud Wehrwein, Weidenweg 18, am 08.07. 74 Jahre

OT Ehringshausen
Alexander Wietenbeck, Hofackerstraße 4, am 07.07. 80 Jahre

OT Elpenrod
Karl Lutz, Siedlung 1, am 03.07. 76 Jahre

Bereitschaftsdienste
Siehe Stadt Homberg!

Kindertagesstätte „Siebenstein“ Gemünden
Während Wanderwoche

neuen Naturspielplatz eingeweiht
Gemünden-Nieder-Gemünden (eva). In der vergangenen Woche waren
die Kinder der Kindertagesstätte „Siebenstein“ mehrere Tage in der freien
Natur an der Grillhütte und am Spielplatz in Burg-Gemünden sowie an
der Felda in Nieder-Gemünden unterwegs.

Bahnhof Alsfeld, RMV Mobilitätszentrale und DB-Agentur, Telefon:
06631/963333
Mo.-Fr. 07.30 - 10.45 Uhr
Fahrplan- und Fahrpreisauskünfte können Sie außerhalb der Öffnungs-
zeiten unter der gebührenpflichtigen Rufnummer 01805/996633 erfragen.
Ansprechpartner für alle Fragen zum ÖPNV im Vogelsbergkreis:
VGO Verkehrsgesellschaft Osthessen
Info-Telefon: 06631/963333
Verwaltung: Am Bahnhof, 36304 Alsfeld

Verkehrsverbindungen ab Gemünden (Felda)
Vogelsbergbahn 35: Gießen - Alsfeld - Lauterbach - Fulda und zurück
Buslinie 5332: Kirchhain - Homberg - Burg- u. Nieder-Gemünden

und zurück
VB-71: Ehringshausen - Nieder-Gemünden - Homberg

und zurück
VB-75: Mücke bzw. Elpenrod - Atzenhain - Mücke - Ober-

Ohmen und zurück
VB-77: Helpershain - Feldatal - Mücke (hält in Elpenrod

nur zum Aussteigen)
Die Fahrpläne dieser und weiterer Linien finden Sie auf den Internetseiten
der VGO unter www.vgo.de

Ferienspiele 2013
Laser- und Luftgewehr schießen
Alter: 10 bis 12 Jahre
Teilnehmerzahl: unbegrenzt
Wann: Samstag, 6. Juli 2013
Wo: Schützenhaus

Ehringshausen
Beginn: 15:00 Uhr
Ende: 18:00 Uhr
Sonstiges: Keine Sorge, alles wird unter Aufsicht

durchgeführt
Veranstalter: Schützenverein Ehringshausen

Herr Manit Tel.: 06634-8677

Ferienspiele 2013
Projekt Sommer-Ferienspiele 2013

Pferde-Zeltlager mit Reiten und Grillen
Datum: Freitag, 19.07.2013 bis Samstag, 20.07.2013

14.00 Uhr Zelte aufbauen
Ort: Auf der Hahnwiese

35325 Groß-Eichen
Teilnehmerzahl: max. 5 Kinder ab 9 Jahren
Kosten: pro Person 45,00 Euro

Essen und Trinken sind im Preis enthalten
Zeit: von Freitag 14.00 Uhr bis Samstag 17.00 Uhr
Anmeldungen sind über die Gemeinde Mücke vorzunehmen.
Sollten keine Plätze mehr frei sein, können Sie sich auch tele-
fonisch anmelden.
Beschreibung:
z.B. Pferde putzen, reiten,
Stockbrot backen, Nachtwanderung usw.
Mitzubringen sind wetterfeste Schuhe
und Kleidung, Handtuch, Waschzeug,
Zahnbürste, Fahrrad- oder Reithelm
und natürlich ein Zelt und Schlafsack.
Das muss zu Hause bleiben:
Gameboys, elektronische Spiele und ähnliche Dinge.
Schmuck sollte zu Hause bleiben, ist aber kein Muss. Beim Reiten
darf dieser jedoch nicht getragen werden. Verletzungsgefahr.
Handys dürfen mitgebracht werden, müssen tagsüber aber ausge-
schaltet werden!

Entsorgung von Grünabfällen
bzw. Heckenschnitt

Bitte beachten Sie, dass Grünabfälle
(nur kompostierbare Pflanzen- und Grünabfälle)
nach telefonischer Anmeldung bei Herrn Schnell-Kretschmer Tel: 06634
- 384, in Nieder-Gemünden (Fahrsilo beim Anwesen Schnell-Kretschmer)
Samstags in der Zeit von 13.00 bis 15.00 Uhr, abgeliefert werden können.

Einführung des
SEPA-Basis-Lastschriftsverfahren

Am 01. Februar 2014 tritt der letzte Schritt zur Schaffung eines einheit-
lichen Euro-Zahlungsverkehrsraumes, der sogenannten Single Euro
Payment Area (SEPA) in Kraft. Zu diesem Zeitpunkt werden die nationa-
len Zahlverfahren (Überweisung und Lastschrift) in Euro zugunsten der
neuen SEPA-Zahlverfahren abgeschaltet.
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Unter Aufsicht von Dagmar Zimmermann, Karola Kratz und Jitka Fleisch-
hauer, gingen die Kinder mit „Kreuzfahrtschiff Siebenstein“ in der Felda
auf Bachexkursion.

Gut gewappnet mit Gummistiefeln gingen die kleinen Forscher voller Be-
geisterung auf Entdeckungstour und waren happy über jeden Fund, den
sie dann stolz und tapfer in der Hand haltend, präsentierten.

Sonnenwendfeuer in Burg-Gemünden
Gemünden-Burg-Gemünden (eva). Am vergangenen Samstag fand in
Burg-Gemünden auf dem Festplatz an der Ohm, das traditionelle Burg-
Gemündener „Sonnenwendfeuer“ statt.
Während in vielen Gemeinden rundum der erste Mai mit einem Feuer und
Festlichkeiten begrüßt wird, ist es in Burg-Gemünden seit Jahrzehnten
Brauch, die Sommersonnenwende mit einer Feier und einem Feuer zu
begehen.
Die Organisation des „Sonnenwendfeuers“ obliegt den jeweiligen Ver-
einen, die im gleichen Jahr auch für die Faschings- und Kirmesver-
anstaltungen die Verantwortung tragen. In diesem Jahr ist dies die
Vereinsgemeinschaft Burschenschaft „Burgkameraden“ und Freiwillige
Feuerwehr Burg-Gemünden.
Zur Vorbereitung war schon im Vorfeld geeignetes Holz herangeschafft
und kurz vor dem Veranstaltungstermin zu zwei majestätischen Stapeln
aufgeschichtet worden.
Vor allem für die Kinder ist das Sonnenwendfeuer in Burg-Gemünden all-
jährlich ein Erlebnis und so auch wieder am Freitag, als sie ausgelassen
auf dem Sportplatzgelände, natürlich auf Sicherheitsabstand bedacht,
um das Feuer spielten und tollten. Nicht minder viel Freude hatten die
erwachsenen Gäste, die bei guter Bewirtung bis nach Mitternacht um das
stattliche Feuer saßen.
Die Freiwillige Feuerwehr Burg-Gemünden kann in diesem Jahr auf
ihr 75-jähriges Bestehen zurückblicken. Die Vorbereitungen für die
Festlichkeiten zu diesem Jubiläum laufen derzeit auf Hochtouren. Die
Feierlichkeiten beginnen am Samstag, 3. August, um 18 Uhr, mit einer
Kranzniederlegung am Ehrenmal vor der Kirche in Burg-Gemünden.
Daran anschließend findet ab 19.30 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus in
Burg-Gemünden ein Rückblick auf die 75-jährige Vereinsgeschichte statt.

In diesem Zusammenhang wurde auch der neue Naturspielplatz an der
Grillhütte in Burg-Gemünden, der nach Vereinbarung mit den Eigentü-
mern zukünftig von der Kindertagesstätte genutzt werden darf, erstmals
offiziell von den Kindern in Beschlag genommen. Damit die Sicherheit der
Kinder auf dem von Bäumen umgebenen Grundstück gewährleistet ist,
war zuvor im Auftrag der Gemeinde und des Kindergarten-Fördervereins,
von dem ortsansässigen Fachagrarwirt für Baumpflege und Baumsanie-
rung, Sascha Koch, ein Gutachten über den dort bestehenden Baum-
bestand erstellt worden. Insbesondere stand hierbei auch die mehrere
hundert Jahre alte Eiche, die mit ihrem breiten Geäst und ihren mehr als
30 Metern Höhe, das gesamte Grundstück überragt, mit im Vordergrund.
Nach den Vorgaben des Baumgutachters wurden von den Mitarbeitern
des Gemündener Bau- und Servicehofes, acht Bäume geschnitten, eine
Weide entfernt und zur Gewährleistung der Sicherheit abgestorbene
Baumteile, sogenanntes „Totholz“, entfernt. Wie Kindergartenleiterin
Anita Geißler und die stellvertretende Vorsitzende des „Fördervereins
Kindergarten Siebenstein e.V.“, Veronika Krajewsky-Goralczyk, mitteil-
ten, sind für die Zukunft noch Erweiterungsarbeiten, unter anderem zur
Errichtung eines Rundweges geplant und im Herbst steht nochmals eine
Baumfällaktion von Bäumen an, die in dieser Jahreszeit nicht gefällt wer-
den durften.
Im Kindergarten sei man sehr froh, so Anita Geißler, dass die Zusam-
menarbeit zwischen Gemeinde und Förderverein, die auch je zur Hälfte
die Kosten der Aktion getragen hatten, so gut geklappt habe und man
nun, einen Naturspielplatz zur Verfügung habe, der nicht so weit vom
Kindergarten entfernt liegt.
Keine Frage, dass die Kinder voller Enthusiasmus auf Exkursion gingen,
wobei es ihnen beim Entdecken der Flora und Fauna auf dem Grillhüt-
tenplatz, die zahlreich vorhandenen Ameisen ganz besonders angetan
hatten. So waren die Kindergartengruppen drei Tage lang abwechselnd
auf dem Grillplatzgelände, dem Spielplatz „Spielarena“, oder an der Felda
unterwegs. Keine Frage, dass auch die Bacherkundung an einer seich-
ten Stelle der Felda in Nieder-Gemünden als ein absolutes Highlight der
Wandertage beschrieben wurde. Gut gewappnet mit Gummistiefeln gin-
gen die kleinen Forscher voller Begeisterung auf Entdeckungstour ins
Wasser und waren happy über jeden Fund, den sie dann stolz und tapfer
in der Hand haltend, präsentierten, auch wenn zwischendurch das Was-
ser einmal über den Stiefelrand schwappte. Selbstverständlich wurden
die gefundenen Kleintiere nach ordentlicher Begutachtung wieder zurück
in den Bach gesetzt.
Ebenso beliebt war das Frühstück in der freien Natur, das täglich zusam-
men eingenommen wurde.
Am kommenden Sonntag, 30. Juni, lädt die Kindertagesstätte „Sieben-
stein“ zum diesjährigen Sommerfest in und um die Kindertagesstätte in
Nieder-Gemünden ein. Neben zahlreichen Aktionen, die unter dem Jah-
resmotto „Alte Spiele neu entdeckt“ stehen, wird natürlich auch für das
leibliche Wohl reichlich gesorgt sein.

Während der Wandertage weihten die Kinder der Kita „Siebenstein“ Ge-
münden, im Beisein der stellvertretende Vorsitzenden des Kindergarten-
Fördervereins, Veronika Krajewsky-Goralczyk (hintere Reihe links), dem
Leiter des Bau- und Servicehofes, Udo Richber (hintere Reihe 2. von
links), Kindergartenleiterin Anita Geißler (hintere Reihe 3. von rechts)
sowie den Erzieherinnen Katharina Scherer (hintere Reihe 2. von rechts)
und Katharina Männche (hintere Reihe ganz rechts), den Naturspielplatz
an der Grillhütte, rund um die majestätische alte Eiche ein.
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Angebot in den Sommermonaten, mit denen die Stadt ihre Gäste regel-
mäßig unterhält. Neben vielen namhaften Künstlern kommen dort auch
Gruppen aus dem heimischen Raum zu ihren Auftritten, wie eben auch
die „Sorgenbrecher“, deren Name inzwischen in vielen Kurorten Hessens
bekannt ist und für volle Zuschauerreihen sorgt. Unterstützt wurden die
Sänger auch diesmal wieder von Stefan Reitz, der auf seiner Steierischen
Harmonika zu begeistern verstand und dafür viel Applaus erhielt.
Weitere Auftritte, so verlautete aus den Reihen der Gemündener Gruppe,
stehen am 21.07.13 um 10:00 Uhr in Bad Soden - Salmünster auf dem
Terminkalender - dort wird ein Frühkonzert geboten, sowie am 04.08.13
um 15:00 Uhr in Bad Salzhausen, wo die „Sorgenbrecher“ schon viele
Auftritte absolviert haben und immer wieder gerne eingeladen werden.
Diese positive Resonanz, so ein Gruppensprecher abschließend, spüre
man immer wieder. Das Publikum gehe begeistert mit und zeige durch
viel spontanen Beifall große Verbundenheit mit den Gemündener Sän-
gern. Ein Phänomen, welches man auch bei Konzertdebüt in Bad Orb
spüren konnte.

Das Foto zeigt die Gruppe bei ihrem Auftritt in Bad Orb.
(Foto: ek).

Freiwillige Feuerwehr Burg-Gemünden

Festzug
Anlässlich des 75-jährigen Vereinsjubiläum der Freiwilligen Feuer-
wehr Burg-Gemünden findet am Sonntag, den 11. August 2013 um
13.00 Uhr ein großer Festzug durch unser Dorf statt.
Die Aufstellung der teilnehmenden Gruppen ist wie folgt geplant:
Aufstellung Fussgruppen: Am Oberborn
Aufstellung Motivwagen: Weideweg
Es wäre wünschenswert, wenn an diesem Tag die Strassen nicht
von parkenden Fahrzeugen zugestellt werden, damit die Motivwa-
gen und Fussgruppen sich aufstellen können.
Der Festzug verläuft dann weiter über den Ziegelgraben, Ohm-
strasse, Bernsfelderstrasse, Gaisberg, Bleidenröderstrasse,
Burggasse, Lutherstrasse, zurück Bleidenröderstrasse, Bernsfel-
derstrasse, Ohmstrasse.
Die Ehrentribüne ist in der Ohmstrasse gegenüber der Bäckerei.
Wer gerne sein Anwesen entlang der Festzugsstrecke schmücken
möchte, bietet die Feuerwehr folgende Artikel zum Selbstkosten-
preis an:
Leihfahnen Motiv Deutschland oder Hessen für 2,50 Euro
Fahnenkette Länge 5 Meter Schwarz/Rot/Gold oder Rot/Weiß für
3,50 Euro
Papierfahnen Schwarz/Rot/Gold oder Rot/Weiß für 15 Cent
Wer von diesen Artikel gebrauch machen möchte kann diese bis 12.
Juli 2013 bei Stefan Wehrwein Tel.: 0173/8220888 oder 06634/1412
bestellen.
Die Artikel werden dann in der Woche vor dem Festzug ausgefahren.
Die Leihfahnen werden am Mittwoch, den 14.August wieder abgeholt.

Schildträger gesucht!
Am 11.08.2013 um 13:00 findet in Burg-Gemünden ein großer Fest-
zug durch das ganze Dorf statt.
Es werden ca. 50 verschiedene Gruppen dabei sein: Feuerwehren,
Spielmannszüge, Burschenschaften, Jugendgruppen und noch viele
mehr!
Die Feuerwehr Burg-Gemünden braucht dazu Eure Hilfe!!!!!!
Jede Gruppe bekommt ein Schild, auf dem der jeweilige Name
steht. Wenn Du zwischen 5 und 11 Jahren alt bist und ein Schild
tragen und zugleich bei unserem Festzug mitlaufen möchtest, melde
Dich bitte bis zum 15.07.2013 bei: Yvonne Fina 0177/9624767
Die Freiwillige Feuerwehr Burg-Gemünden freut sich auf Euch!!!!!!

Die weiteren Festlichkeiten, zu denen die Freiwillige Feuerwehr Burg-
Gemünden in Vereinsgemeinschaft mit der Burschenschaft „Burg-
kameraden“ in und um das Festzelt auf dem Fest- und Sportplatz in
Burg-Gemünden einlädt, beginnen am Freitag, 9. August, mit einer HOT
& WET-Shower Party mit Sound & Light. Am Samstag, 10. August findet
ab 13 Uhr, der Gemeindefeuerwehrtag der Gemeinde Gemünden mit
Großübung und anschließender Jahreshauptversammlung aller Gemün-
dener Wehren statt und am Samstagabend wird zum Burschenschaft-
streffen mit „Ace of Hearts“ ins Festzelt eingeladen, zu dem als Gast
Daliah Stingl, bekannt von „The Voice of Germany“, erwartet wird. Höhe-
punkt der Festveranstaltungen wird am Sonntag, 11. August, der „Große
Festzug“ sein, der ab 13 Uhr, durch die Straßen von Burg-Gemünden
ziehen wird, bevor im Anschluss im Festzelt die „Münchholzhäuser Blas-
kapelle“ zum gemütlichen Beisammensein aufspielt.
Das Festwochenende klingt am Montag, 12. August, ab 14 Uhr, mit dem
„Traditionellen Burg-Gemündener Frühschoppen“, unter musikalischer
Unterhaltung mit den „Silver-Boys“, aus.

Bilder von der Veranstaltung am Samstagabend

„Sorgenbrecher“
Gemünden (ek). In diesen Tagen begannen die „Sorgenbrecher“ ihre
diesjährige „Bäder-Tour“ mit einem gefeierten Auftritt in Bad Orb. Erst-
mals war dieser bekannte Kurort Ziel der Sänger aus Gemünden, die
dort das Publikum mit ihren heimatverbundenen Liedern im Kurpark be-
geistern konnten. Die Besucher aus allen Altersschichten zeigten sich
erfreut über die bunt gemischte Liederpalette, die die „Sorgenbrecher“
mitgebracht hatten. Aber auch die Sänger aus Gemünden zeigten sich
restlos überzeugt von dem ansprechenden Ambiente und dem vielfältigen
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11. SV Saasen
12. SV Niederklein
13. MTV Gießen
14. JSG Herzberg
15. JSG Kinzenbach 2
16. TSV Burg/ Nieder Gemünden 2
Den Abschluß am Samstag machten die Alten Herren Mannschaften. Die
6 Teams spielten im Jeder gegen Jeden Vergleich und am Ende wurde
der SV NIeder Ofleiden als verdienter Sieger mit dem Siegerpokal geehrt.

Endstand:
Mannschaft Punkte Tore
1. SV Nieder Ofleiden 13 7:1
2. VfB Schrecksbach 11 7:2
3. TSV Burg / Nieder Gemünden 8 6:4
4. SV Stangenrod 5 3:6
5. SG Angenrod/Ober Breidenb. 4 3:7
6. SV Ehringshausen 0 2:8

Laienspielgruppe Ehringshausen
Wanderung

Die Ehringshäuser Laienspielgruppe lädt alle Vereinsmitglieder oder
die, die es gerne werden möchten am Samstag den 13.7. zu einer klei-
nen Wanderung mit anschließendem Grillabend ein. Treffpunkt für die
Wanderer ist um 17:30 vor der ehem. Gaststätte Schott. Gegrillt wird ab
19:00.Veranstaltungsort ist die ehem. Gaststätte Schott. Wir würden uns
freuen wenn ihr alle dabei sein könnt und wir wieder ein paar schöne
gemeinsame Stunden verbringen können. Zur besseren Planung bitten
wir euch, euch bis zum 7.7. bei Yvonne Schäfer anzumelden, Telefon
06634/917292.

Jagdgenossenschaft Hainbach

Grillfest
Hiermit lädt der Jagdvorstand Hainbach
alle Jagdgenossen und ihre Angehörigen zu einem Grillfest in den
Jugendraum am Sonntag, den 07.07.2013 ein. Beginn ist ab 11 Uhr,
Essen steht ab 12 Uhr bereit.
Um Anmeldung bei Walter Momberger bis zum 05.07.2013 Tel.
06634/1502 wird gebeten.

Walter Momberger
(Jagdvorsteher)

Die „Hessische Energiespar-Aktion“ informiert:
Mit wenigen Handgriffen auch im Urlaub Strom und Energie sparen
„Mit dem Start der Sommerferien beginnt für viele Familien in einigen
Tagen der Jahresurlaub. Dieser ist in den meisten Fällen bis ins Detail
geplant, aber vor der Abreise wird oft nicht daran gedacht, dass man bei
mehrwöchiger Abwesenheit viele Energie- und damit Geldverbraucher
zurück lässt“, so Werner Eicke-Hennig, Leiter der „Hessischen Energie-
spar-Aktion“, ein Projekt des Hessischen Ministeriums für Umwelt, Ener-
gie, Landwirtschaft und Verbraucherschutz.
Stand-by-Funktionen von Elektrogeräten und die Warmwasserbereitung
des Heizkessels müssen nicht laufen, denn sie finden keine Abnehmer.
Bei drei Wochen Abwesenheit spart man laut unserem Rechenbeispiel
ca. 40 Euro. Sinnvoll ist das Ausschalten aller unnötigen Stromverbrau-
cher und der Heizung, die während des Urlaubs kein Warmwasser pro-

TSV Burg/Nieder-Gemünden
E-Junioren Ohm Felda Soccer Cup 2013

Am Sonntag, den 23. Juni spielten die E Junioren ihr Turnier um den Ohm
Felda Soccer Cup 2013 in Nieder-Gemünden aus.
8 Teams standen sich in 2 Gruppen a 4 Mannschaften gegenüber.
Nach den spannenden Gruppenspielen wurde eine Zwischenrunde und
dann die finalen Platzierungsspiele gespielt.
Im Spiel um Platz 3 blieb der heimische TSV erfolgreich und konnte sich
wenn auch knapp mit 4:3 im Siebenmeterschießen gegen den JFV Als-
feld/Bechtelsberg durchsetzen.
Das Finale entschied die JSG Oberes Ohmtal/Feldatal ebenfalls knapp
mit 2:1 gegen den SV Stangenrod für sich.
2. Vorsitzender Michael Nuhn und Jugendleiter Bernd Schäfer vom TSV
überreichten allen Spielern eine Goldmedaille als Erinnerung an das Tur-
nier sowie den drei erstplatzierten Mannschaften die Siegerpokale.
Turnierleiter und Fördervereinsvorsitzender Rainer Stein bedankte sich
zum Abschluß bei allen teilnehmenden Mannschaften, aber auch bei den
zahlreichen Helfern die dieses Turnier erst möglich gemacht haben.

Endstand:
1. JSG Oberes Ohmtal 1
2. SV Stangenrod
3. TSV Burg/Nieder Gemünden 1
4. JFV Alsfeld/Bechtelsberg
5. TSV Burg/Nieder Gemünden 2
6. SV Leusel
7. JSG Schotten/Eschenrod
8. JSG Oberes Ohmtal/Feldatal 2

Ohm Felda Soccer Cup 2013
AmWochenende vom 22. und 23. Juni fand auf dem Sportplatz in Nieder
Gemünden erstmal der Ohm Felda Soccer Cup statt.
Am Samstag vormittag starteten die D-Junioren mit ihrem Turnier . 6
Mannschaften kämpften hier im Jeder gegen Jeden Vergleich um den
Titel.
Am Ende ging die JSG Mücke in einem spannenden Turnierverlauf als
Sieger hervor und hob sich nur durch das bessere Torverhältnis vom
zweit und drittplatzierten ab.

Endstand:
Platz Mannschaft Punkte Tore
1. JSG Mücke 10 8:1
2. JFV Alsfeld/Bechtelsberg 10 6:3
3. TSV Burg/Nieder Gemünden 2 10 5:2
4. JSG Oberes Ohmtal 5 4:5
5. SV Altenburg 4 1:5
6. TSV Burg/Nieder-Gemünden 1 2 1:7
Am Samstag Nachmittag spielten dann die C Junioren ihren Sieger aus
. Im Feld der 16 Mannschaften spielten Teams aus den Sportkreisen
Alsfeld , Giessen und Marburg um den Titel .
Im kleinen Finale gab es ein reines Alsfelder Finale zwischen dem JFV
Alsfeld/Bechtelsberg und dem SV Altenburg das der JFV mit 1:0 für sich
entschied . Das Finale dann ein reines Marburger Duell zwischen dem
JFV Ohmtal/Kirchhain und dem FV Wehrda . Dieses Spiel wurde erst im
Siebenmeterschießen entschieden , Kirchhain gewann glücklich mit 3:1
.Der Sieger nahm den Ohmtal Felda Soccer Cup , gestiftet von Optik
Prediger in Homberg , entgegen .
Bürgermeister Bott , als Schirmherr der Veranstaltung gratulierte den
siegreichen Mannschaften und attestierte allen Mannschaften guten und
fairen Mannschaftssport .

Der Endstand:
1. JFV Ohmtal/Kirchhain
2. FV Wehrda 1
3. JFV Alsfeld/Bechtelsberg 1
4. SV Altenburg
5. TSV Burg Nieder Gemünden 1
6. JFV Alsfeld/Bechtelsberg 2
7. JSG Wettenberg
8. JSG Romrod
9. JSG Kinzenbach 1
10. FV Wehrda 2
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duzieren muss. Die Tabelle zeigt die Einsparmöglichkeiten für einen
Drei-Wochen-Zeitraum Geräteweise. Je nach Gerätealter können an-
dere, zumeist noch höhere Einsparungen auftreten.
Warmwasserbereitung
Zentralheizung (EFH/Altkessel): ca. 20 l Öl bzw. m3 Gas
Zirkulationswärmeverluste (24 h/Tag): ca. 10 l Öl bzw. m3 Gas
Stromverbrauch der Zirkulationspumpe: ca. 20 kWh
Zündflamme in Gasdurchlauferhitzer: ca. 5 m3 Gas
Elektro-Warmwasserspeicher ((80 l) ca. 25 kWh
Elektro-Warmwasserspeicher (5 l): ca. 10 kWh
Kühlschrank: ca. 30 kWh
Fernseher im Stand-By: ca. 5 kWh
Video-Recorder im Stand-By: ca. 5 kWh
Faxgeräte ca. 4 kWh
Anrufbeantworter ca. 4 kWh
Steckernetzteil, Netzadapter ca. 2 kWh
(für Radio, Halogenleuchte, Akkuladegerät usw.)
Aus Sicherheitsgründen ist es auch sinnvoll, bei der Abreise nicht benö-
tigte Stromkreise vom Netz zu trennen und die Absperrhähne für Gas und
Wasser zu schließen. Elektronische Geräte schützt man vor Überspan-
nung bei Gewitter, indem man Netz- und Antennenstecker zieht.
„Strom effizient nutzen“ - Wegweiser für Privathaushalte zur wirtschaftli-
chen Stromeinsparung ohne Komfortverzicht“, so heißt der Leitfaden des
Hessischen Ministeriums für Umwelt, Energie, Landwirtschaft und Ver-
braucherschutz, der unter www.energieland.hessen.de, der als Download
zur Verfügung steht. Er kann außerdem als Druckversion beim Ministe-
rium, Referat Öffentlichkeitsarbeit, Mainzer Straße 80, 65189 Wiesbaden
bestellt werden.
Informationen zur „Hessischen Energiespar-Aktion“, zum „Energiepass
Hessen“ - derzeit zum rabattierten Preis, den Kooperationspartnern, die
14 Energiesparinformationen mit detaillierten Hinweisen zu den wichtig-
sten Energiespartechniken, viele weitere Fachbeiträge oder die Energie-
beraterliste erhalten Sie unter www.energiesparaktion.de
Die „Hessische Energiespar-Aktion“ ist ein Projekt des Hessischen Mi-
nisteriums für Umwelt, Energie, Landwirtschaft und Verbraucherschutz.

Ein Abend mit Stars
für einen guten Zweck

Die FLY & HELP-Gala am 2. November 2013
in Bonn
Am 2. November 2013 findet im Hotel Kameha
Grand Bonn die zweite große FLY & HELP-
Gala mit hochkarätigen Stars wie den Italian

Tenors, Heino, Peter Orloff, Comedian Dave Davis, Hypnotiseur
Pharo, den Akrobaten Bacharacher Oldtimer sowie Sängerinnen aus
Afrika und Latein-Amerika statt. Durch das Programm führt Reiner
Meutsch.
Während eines erlesenen 4-Gänge-Menüs inklusive Getränken kön-
nen die Gäste Künstler aus aller Welt erleben und erhalten von Reiner
Meutsch aktuelle Informationen zu den Stiftungsprojekten von FLY &
HELP. Die musikalische Reise beginnt um 18:30 Uhr mit der lateiname-
rikanischen Sängerin Yma América, bekannt aus dem Musical „König
der Löwen“, die mit Herzblut und Leidenschaft Jung und Alt verzaubert.
Weiter geht es nach Italien: The Italian Tenors interpretieren italienische
Popsongs und verbinden sie mit den klassischen Elementen des Opern-
gesangs. Der wohl bekannteste Sänger Deutschlands, Heino, gibt Hits
aus seinem neuen Rock-Album zum Besten. Und Peter Orloff sorgt dafür,
dass auch der Schlager an dem Abend nicht zu kurz kommt. Als mu-
sikalischen Abschluss liefert die afrikanische Gospelsängerin Bibi eine
Gänsehaut-Garantie. Als weiterer Showact wird der bekannte Hypnoti-
seur Pharo die Gäste in Staunen versetzen, was mit Hypnose möglich ist.
Die Gruppe Bacharacher Oldtimer kombinieren Akrobatik mit einer Prise
Humor. Und Comedian Dave Davis alias Motombo Umbokko belustigt
das Publikum mit seinem farbig-frohen Wortwitz. Der Abend kann sich
doppelt lohnen: In einer Tombola gibt es für den guten Zweck Reise- und
Sachpreise im Gesamtwert von über 20.000 Euro zu gewinnen. Der Preis
der Karten inklusive des Menüs und Getränken zum Essen sowie der
After-Show-Party beträgt 149 Euro p. P.
Die Erlöse der Gala kommen der Reiner Meutsch Stiftung FLY & HELP
zugute. Sie werden für den Bau einer Schule in Afrika verwendet. Tik-
kets können verbindlich unter der E-Mail Adresse info@fly-and-help.de
gebucht werden.
Fakten zur Gala im Überblick:
Ort: Hotel Kameha Grand Bonn Termin: 2. November 2013 Beginn: 18:30
Uhr (Einlass ab 17:30 Uhr) Preis: 149 Euro p. P. Verbindliche Buchung
unter info@fly-and-help.de

Und wann werben Sie?
Am besten gleich – ehe es einer vor Ihnen tut:

Tel. 0 66 43-96 27-0

Ihre Anzeige im Internet
kinderleicht selbst gestalten.

Unter www.wittich.de

+++ www.wittich.de +++

3 Wohnungen zu vermieten, Altbau im
Grünen, ca. 1 km außerhalb von Homberg
3 ZKB, Diele, 83,18 m², sofort frei, KM 400,00 € + NK + KT

4 ZKB, 96,12 m², sofort frei, KM 430,00 € + NK + KT
5 ZKB, 108,28 m², sofort frei, KM 480,00 € + NK + KT

Zuschriften unter Chiffre 16413966 an den Verlag.

Haarstudio Tiffany
Wir machen vom 5. Juli bis
16. Juli 2013 Betriebsferien!

Ab 17. Juli 2013 sind wir wieder für Sie da.
Danke für Ihr Verständnis!

Rita Feyh

Apropos, suchen Sie einen Job
auf 400-€-Basis?

Dann sind Sie bei uns richtig.

Tel. 06633-5499

www.fokus-pferd.de
Ihre Pferde-Bilddatenbank

für redaktionelle und werbliche Zwecke
Photos by Angelika Schmelzer
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Textilhaus W. Metz * Inh. Michael Metz e.K.
Frankfurter Str. 14 * 35315 Homberg

Tel. 06633 / 844 * Fax: 846

MODE N EU E R L E B EN

jetzt billiger
30% - 50%

leichte, sommerliche
Jacken + Hosen

Die RMV-CleverCard
Schüler und Azubis

Rechtzeitig zum
Schuljahr 2013/14 bestellen

8 Monate zahlen
12 Monate fahren
Gültig an allen Wochentagen in den
freigegebenen Tarifgebieten
Bis zu 20 % Preisersparnis
In den hessischen Ferien im gesamten
RMV-Verbundgebiet gültig

Anträge und Informationen:

www.rnv.marburg-biedenkopf.de
Tel.: 06421- 405 1628 oder 405 1336

Die RMV-CleverCard
Schüler und Azubis

Rechtzeitig zum
Schuljahr 2013/14 bestellen

8 Monate zahlen

8 Monate zahlen
12 Monate fahren
Gültig an allen Wochentagen in den
freigegebenen Tarifgebieten
Bis zu 20 % Preisersparnis
In den hessischen Ferien im gesamten
RMV-Verbundgebiet gültig

Anträge und Informationen:

www.rnv.marburg-biedenkopf.de
Tel.: 06421- 405 1628 oder 405 1336

35315 Homberg/Ohm 1
Frankfurter Straße 13A
Telefon: (0 66 33) 4 57
Fax: (0 66 33) 76 49 P

Korkbeläge • Tapeten • Farben

Teppiche • Brücken
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GmbH & Co. KG

Ein Markt
mit

Fachberatung • Bedienung • Qualität

UV-beständig
hoch wasserabweisend

sehr ergiebig

2,5 l ....9,95 €
5 l .... 16,95 €
10 l .. 29,95 €
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Die Nr.1 im Preis und in der Leistung 06401 221102

• Kfz-Lackierung
• Kfz-Unfallinstandsetzung
• Kfz-Reparatur

Fuldaer Straße 4 · 35274 Kirchhain · Telefon 0 64 22 / 46 64
www.kfz-berben.de

Thomas R. Pabst
Rechtsanwalt
Homberger Str. 16 A
35325 Mücke-Bernsfeld

Tätigkeitsschwerpunkte:
• Arbeitsrecht
• Verkehrsrecht
• Allg. Zivilrecht

Tel.: 0 66 34 / 91 88 28
Fax: 0 66 34 / 91 88 33
E-Mail: RA.Pabst@t-online.de
Internet: www.RA-Pabst.de

Preisangabe bei Ferienhäusern
Das OLG Schleswig hatte einen Fall zu entscheiden, bei dem ein
Ferienhausvermieter im Internet eine Ferienimmobilie anbot, jedoch
dabei die Kosten der Endreinigung nicht angab. Das OLG Schleswig
stellte insofern klar, dass gegenüber dem Verbraucher die Preise ein-
schließlich Umsatzsteuer und sonstiger Preisbestandteile mitgeteilt
werden müssen. Dabei müssen alle geschäftsmäßig, gewerblich oder
ansonsten regelmäßig am Markt Teilnehmenden diese Vorschrift ein-
halten. Zu beachten ist dabei, dass für Vermieter dies ganz erhebliche
wettbewerbsrechtliche Konsequenzen haben kann.

Thomas R. Pabst, Rechtsanwalt


